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Medienberater/in (m/w/d)  im Anzeigenverkauf gesucht!
Weitere Infos s. Seite 22
Weitere Infos auf Seite 20!
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Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mitSuper-Entspiegelung. Gläserstärkenbis sph +/-4,0 cyl +2,0
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Eine 1ste Adresse fürIhre Augen

Timmendorfer Strand

Erstklassiges günstig:
Brille des Monats
August.

Klassische Metallfassung in drei Farben zum Sonderpreismit Gläsern aus 
dem Hause ZEISS
mit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00
oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne
€ 269,00
( jeweils auch als Sonnenbrille Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit Super-Entspiegelung. Gläserstärken bis sph +/-4,0 cyl +2,0

Klassische Metallfassung in drei Farben zum Sonderpreis mit Gläsern aus dem Hause ZEISSmit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00
oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne€ 269,00
(jeweils auch als Sonnenbrille)

Erstklassiges günstig:
Brille des Monats August. 

Ihr zuverlässiger Partner für die RohrreinigungSchnell und kompetent365 Tage im Jahr und 24 Stunden am Tag
Weitere Leistungen:Weitere Leistungen:

Verstopfungsbeseitigung
Kamerabefahrung
Dichtheitsprüfung
Sanierung

Neukunden 

erhalten beim 

1. Einsatz einen 

Rabatt in Höhe 

von 10 %!

Wir beraten Sie gerne!
IG: rohrreinigung.falkenhagen

0451 / 8 999 390
info@rohrreinigung-falkenhagen.dewww.rohrreinigung-falkenhagen.de
Grapengießerstraße 34 | 23556 Lübeck
Grapengießerstraße 34 | 23556 Lübeck

Folgen Sie uns!

Rohrortung

Fettabscheiderentleerung

Ahrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf0451 - 88 19 34 65
www.markisen-hof-luebeck.de

AKTION
LED-Beleuchtung

& Funksteuerung

GRATIS!*

Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • RolllädenTerrassendächer • Plissees • Insektenschutz

*auf ausgewählte Modelle

Drahtesel, Fahrräder und mehr... Inh.: Oliver Spohr
Lübecker Straße 31 · 23611 Bad Schwartau · Tel. 0451-4812590

Finanzierung • Leasing

Unsere Leasingpartner:
Businessbike, Jobrad, Mein Dienstrad, Rad im Dienst, Bikeleasing, Lease a Bike, Eleasa, Deutsche Dienstrad, EuroradFinanzierung möglich.

UVP 2549,99
jetzt
1799,– €

Unsere LeasinUnsere Leasingpartner:

jetzt
1799,– €

E 8.2 RT: Rücktrittbremse · 8-Gang Nexus-Schaltung · 418 WH Akku · MittelmotorPannenschutzreifen · Scheibenbremse
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Wir beratenWir beraten

Sie gern.Sie gern.

Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)
– Zinn

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.

T
e
l.
 0

4
5
1
/1

2
1
9
2
0
0

Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de
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Stockelsdorf, Rathausmarkt 1b
Bad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)
Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–14 Uhr
Bad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–13 Uhr
Eutin:  Di u. Do 10–17 Uhr

und nach Vereinbarung

Mode aus Tradition

EXTRA-RABATT
AUF BEREITS REDUZIERTE WARE!

Final Sale!

20%
Über 1.500 kostenlose Parkplätze in Bad Schwartau 

Mode für die ganze Familie auf über 7.000 qm in Ihrer Nähe: 
BAD SCHWARTAU · TRAVEMÜNDE · SCHARBEUTZ

* Angebot gültig bis zum 28.02.2025; nicht mit anderen Aktionen kombinierbar; gilt nicht auf 

bereits getätigte Einkäufe und Extra-Bestellungen. Der Rabatt wird an der Kasse abgezogen!

UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:
TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72
TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07 
LÜBECK Schlutuper Str. 7 Tel. 0451 582 412 88
LÜBECK Moislinger Allee 6b Tel. 0451 498 25 43
EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09
www.ostsee-medizintechnik.de

15% RABATT auf alle weiteren Rollatoren**

NUR FÜR KURZE ZEIT!
GEMINO 30 mit TROLLEY-TASCHE*

für 499,– € (UVP 676,– €)

* Der Sonderpreis gilt vom 01. – 28.02.25 für das Modell Gemino 30 von Sunrise Medical in 
Kombination mit der Shop-n-Go Trolley-Tasche.

** Der Rabatt bezieht sich auf alle Rollatoren im Verkaufssortiment von Ostsee-Medizintechnik 
und wird bei Kaufabschluß der Gesamtsumme abgezogen. Gültig vom 01. – 28.02.25, 
solange der Vorrat reicht. Nicht mit anderen Angeboten kombinierbar.

ROLLATOREN – IHR BEGLEITER
FÜR EIN SELBSTÄNDIGES LEBEN!

Dieksbarg 3, direkt an der B 432
23623 Ahrensbök

Tel. 0 45 25 / 4 90 49 + 4 90 59
www.motorgeraete-ahrensboek.de

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8–17 Uhr · Sa. geschlossenMo.–Fr. 8–17 Uhr · Sa. geschlossen

z.B. Bürstenloser
Elektromotor  

HRG 416 XBPE
ab 41 cm Schnittbreite

inkl. Akku  
und Ladegerät

853,– €

jetzt 680,– €680,– €**FÜR JEDE DESIGNMARKISE 
-CASSITA II

GRATISvom 15.2. bis 
30.4.2025

KUHNERT
Rolladen

Markisen
Fach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Rolladen Kuhnert GmbH
Seestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0
info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

ROLLLÄDEN
Schutz vor Sonne, Kälte, Lärm & Einbruch.

Fach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren
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Erläuterungen zu unseren Einwän-
den.“
Trotz vieler Probleme und Verände-
rungen machte Michael Hasselmann 
aber auch Mut: „Ich bin mir sicher, 
dass unser Feuewehrwesen weiter-
hin dem Wandel unterliegt, aber 
eine feste Säule in der Gesellschaft 
bleibt.“
Am Ende seines Jahresberichtes ging 
der Kreiswehrführer auf die Aktion 
„Respekt für Retter“ ein, deren Ziel 
es ist, die oft ehrenamtlich tätigen 
Einsatzkräfte bei ihrer gesellschaft-
lich wichtigen Arbeit zu unterstüt-
zen und ihnen Respekt sowie An-
erkennung zukommen zu lassen. 
„Ein Dank an alle Unterstützer der 
Initiative“, sagte Hasselmann, bevor 
er abschließend auch noch einmal 
allen dankte, die sich im vergange-
nen Jahr um  das Feuerwehrwesen 
in Ostholstein verdient gemacht ha-
ben.
Stockelsdorfs Bürgermeisterin Julia 
Samtleben, selbst Mitglied in der 
Freiwilligen Feuerwehr Eckhorst, 
überbrachte die Grüße der Gemein-

A1 zwischen Pansdorf und Sereetz:  Nächtliche Sperrungen 
Ratekau. Aufgrund von kurzfristig 
genehmigten Groß- und Schwer-
lasttransporten muss die Autobahn 
1 (A1) in Fahrtrichtung Süden 
(Lübeck) zwischen Pansdorf und 
Sereetz in den Nächten 18. Februar 

und 25. Februar gesperrt werden. 
Die Sperrungen sind jeweils auf 
maximal zwei Stunden zwischen 
22 und 0 Uhr angesetzt.
Die Umleitung erfolgt über die An-
schlussstelle Pansdorf und ist als 

U106 ausgeschildert.
Verkehrsteilnehmende werden ge-
beten, den Bereich unter Einhal-
tung der Geschwindigkeitsbegren-
zung mit besonderer Vorsicht zu 
durchfahren.

www.reporter-tdf.de
online lesen

Für Sie in den Bundestag

Sebastian
Schmidt

Diesel u. Dieseltankstelle
Grillkohle mit extra 
langer Brenndauer!

• Schmierstoffe
• Flaschengas• Heizöl

Hans Höppner
Inh. Jörn Jahnke

Ernst-Abbe-Str. 18 · Ratekau
Tel. 0 45 04 /14 01

Bau-u.Recycling GmbH
ZUM GRELLBERG 9 · 23689 PANSDORF
04504 - 70 70 90 · INFO@LANGBEHNBAU.DE

� CONTAINER �

ž GARTENPFLEGE 

ž GARTENGESTALTUNG 

ž PFLASTERARBEITEN 

ž BEPFLANZUNG 

ž JAHRESPFLEGE
- in gärtnerischer Gestaltung - 

DACHDECKER
SUCHT ARBEIT!

Ihr Profi  für Flach-,Pfannen- 
oder Blechdächer. Wir bieten 

Trapezblech, Dachrinnen 
Ziegeloptik, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.

Tel.: 0163 / 64 84 06 0
oder 0163 / 64 84 06 1 

Stockelsdorf. Vor Kurzem fand die 
Jahreshauptversammlung des Kreis-
feuerwehrverbandes (KFV) in der 
Großsporthalle Stockelsdorf statt. 
Von der gastgebenden Gemeinde 
konnte Kreiswehrführer Michael 
Hasselmann Bürgermeisterin Julia 
Samtleben und  Ordnungsamtleiter 
Stefan Köhler begrüßen, vom Kreis 
Ostholstein Kreispräsidentin Petra 
Kirner und Landrat Timo Gaarz, be-
gleitet von einigen Fachdienstleitern 
sowie Thomas Keller, Kreisvorsitzen-
der des Deutschen Gemeindetages.
253 Delegierte von 265 Delegierte 
waren anwesend, die Versammlung 
damit beschlussfähig.
Keine guten Nachrichten hatte Kreis-
wehrführer Michael Hasselmann zu 
verkünden, als er gleich zu Beginn 
auf die Mitgliederzahlen einging. 
Für das Berichtsjahr 2024 wird ein 
Rückgang der aktiven Feuerwehr-
mitglieder verzeichnet. Ende letzten 
Jahres zählte die Kreiswehr 6.705 
Mitglieder, von denen 4.178 ihren 
Dienst in den insgesamt 127 osthol-
steinischen Feuerwehren verrichte-
ten. Ende 2023 lag die Gesamtmit-
gliederzahl noch bei 6.785, davon 
4.237 Aktive.
„Das zweite Jahr in Folge ist damit 
ein deutlicher Rückgang der aktiven 
Mitgliederzahlen zu verzeichnen“, 
so Michael Hasselmann, der ein-
räumte, dass die Gründe für diesen 
Rückgang vielfältig seien und vom 
demografischen Wandel über beruf-
liche oder private Interessen reich-
ten.
Auch bei den 42 Jugendwehren sin-
ken die Mitgliederzalen – von 995 in 
2023 auf 947 Ende 2024.
Einzig aus den Kinderabteilungen 
gibt es Positives zu vermelden. Mit 
der Gründung von zwei weiteren 
Kinderabteilungen stehen jetzt ins-
gesamt 20 im Kreisgebiet zur Verfü-
gung. Die Mitgliederzahl ist von 317 
auf 332 gestiegen.
„Kinder- und Jugendabteilungen 

sind wesentliche und wertvolle 
Quellen für den Nachwuchs der ak-
tiven Wehren. Es ist wichtig, darauf 
zu achten, dass diese Generationen 
für den zukünftigen Einsatzdienst 
nicht verloren gehen“, betonte Has-
selmann.
In 121 Wehren in Ostholstein sind 
Frauen aktiv. Ihr Anteil ist gestiegen 
und beträgt jetzt 15,06 Prozent. Hier 
sei sicherlich noch Luft nach oben, 
so der Kreisbrandmeister.
Zu 5.576 Einsätzen mussten die 
Einsatzkräfte 2024 ausrücken. Ein 
deutliches Minus im Vergleich zum 
Vorjahr (6.035 Einsätze).
Als größte Einsätze erinnerte er an 
den Unwettereinsatz auf der Insel 
Fehmarn und an das Großfeuer in 
Techau in der Hobbersdorfer Mühle, 
bei dem einmal mehr deutlich ge-
worden sei, wie wichtig die Ausbil-
dung zu Atemschutzträgern sei.
Handlungsbedarf sieht Hasselmann 
nach wie vor auch bei den Fehl-
alarmierungen: „Den über 1.000 

Brandeinsätzen stehen 1.000 Falsch-
alarme gegenüber.“ Auch die Ta-
gesverfügbarkeit von Einsatzkräften 
insbesondere in ländlichen Gebie-
ten bleibe ein Problem.
Weitere Themen, mit denen sich 
der KFV beschäftigt habe, seien mit 
großer Unterstützung durch Landrat 
Timo Gaarz der Bau von privilegier-
ten Feuerwehrhäusern sowie in Feu-
erwehrbedarfsplänen festgehaltene 
Hilfsfristen, die durch in vielen Or-
ten eingerichteten Tempo-30-Zonen, 
nur noch schwer einzuhalten seien. 
Kritik übte Hasselmann auch an 
der Kommunikation mit dem Land. 
Schon im vergangenen Jahr habe 
er in seinem Bericht „über die un-
zureichende Einbindung durch das 
Innenministerium bei der Erstellung 
von Satzungen, Erlassen, Verordnun-
gen oder Richtlinien berichtet. Eine 
Verbesserung wurde nicht verzeich-
net. Wir wünschen eine bessere Ein-
bindung und Abstimmung zu die-
sen Themen und erwarten  

Feuerwehr bleibt „feste Säule in der Gesellschaft“Trotz sinkender Mitgliederzahlen auf Kreisebene:

Kreiswehrführer Michael Hasselmann (li.) und sein Stellvertreter  
Lars Wellmann (re.) mit den Geehrten (v.li.): Andreas Riemke,  

Hans-Werner Böttcher, Thorsten Rosplesch, Björn Schlieter,  
Wolfgang Steen, Klaus Berger und Dirk Burmeister.

Neben den Gästen hatten sich über 250 Delegierte zur 
Jahreshauptversammlung des KFV in der Großsporthalle in Stockelsdorf 

eingefunden.

Lebenshilfe Ostholstein e.V.: 

Beratung und Unterstützung für Eltern  
von Kindern mit Behinderung

Bad Schwartau. Der Familienun-
terstützende Dienst (FuD) der Le-
benshilfe Ostholstein e. V. richtet 
sich an Eltern von Kindern mit Be-
hinderungen oder Pflegebedarf aller 
Altersklassen. Neben der Beratung 
bietet der FuD vor allem stunden-
weise Unterstützung im häuslichen 
Umfeld an.
36 ehrenamtliche Personen sind 
derzeit kreisweit im Einsatz. Sie be-
treuen zuhause, gestalten gemein-
sam die Freizeit oder begleiten zu 
Terminen. 
 „Es geht darum, die pflegenden 
Angehörigen zu unterstützen und 
ihnen Entlastung im Alltag zu schaf-
fen“, berichtet Sascha Hensel, Koor-
dinator des FuD bei der Lebenshilfe 
Ostholstein e.V.. „Die Betreuungen 
sind sehr gefragt, der Bedarf nach 

Unterstützung groß. Wir freuen uns 
daher, dass sich gerade zu Beginn 
des neuen Jahres viele weitere in-
teressierte Menschen gemeldet ha-
ben, die sich engagieren möchten. 
So können wir hoffentlich möglichst 
viele Anfragen der betroffenen Fa-
milien positiv beantworten.“ 
Nicht selten kommt es vor, dass 
Familien jahrelang von einer Per-
son unterstützt werden und diese 
dadurch fester und emotionaler Be-
standteil der Familien wird. 
Die Betreuungsstunden werden in 
der Regel über die Pflegekasse fi-
nanziert. Ab Pflegegrad 1 steht der 
Entlastungsbetrag, ab Pflegegrad 2 
zusätzlich die Leistungen der Ver-
hinderungspflege zur Verfügung.  
Der FuD unterstützt auch bei der 
Antragsstellung. 

Das Angebot des Familienunter-
stützenden Dienstes hält zusätz-
lich weitere Angebote bereit, zum 
Beispiel einen monatlichen Früh-
stückstreff und andere Entlastungs-
angebote für Eltern. Auch für die 
nichtbeeinträchtigten Geschwis-
terkinder sollen Möglichkeiten ge-
schaffen werden.
Ostholsteiner Eltern von Kindern 
mit Behinderung und besonderen 
Bedürfnissen aller Altersklassen, 
melden sich bei Interesse und wei-
teren Informationen bei Lebenshil-
fe Ostholstein e.V. – Angebote für 
Familien, Familienunterstützen-
der Dienst, Lübecker Straße 29 
in Bad Schwartau, telefonischer 
Kontakt unter der Rufnummer 
0451/2929328 oder per E-Mail an 
fud@lebenshilfe-ostholstein.de.

Flohmarkt in der Martin-Luther-Gemeinde:

Kinderkram & Kaffeeklatsch
Bad Schwartau. Am Samstag, dem 22. 
Februar, öffnet um 10 Uhr „Kinder-
kram & Kaffeeklatsch“ seine Türen im 
Gemeindehaus der Martin-Luther-Kir-
che Bad Schwartau, Kaltenhöfer Stra-
ße 42. Bei diesem Nummerflohmarkt 
für Kinderkleidung in den Größen 44 
bis 156 werden auch Spielsachen, 
Umstandsmode, nützliche Alltagsge-
genstände sowie Kinderbedarf jegli-
cher Art angeboten. 

02-03_rep_.indd   202-03_rep_.indd   2 18.02.25   12:0518.02.25   12:05
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Erläuterungen zu unseren Einwän-
den.“
Trotz vieler Probleme und Verände-
rungen machte Michael Hasselmann 
aber auch Mut: „Ich bin mir sicher, 
dass unser Feuewehrwesen weiter-
hin dem Wandel unterliegt, aber 
eine feste Säule in der Gesellschaft 
bleibt.“
Am Ende seines Jahresberichtes ging 
der Kreiswehrführer auf die Aktion 
„Respekt für Retter“ ein, deren Ziel 
es ist, die oft ehrenamtlich tätigen 
Einsatzkräfte bei ihrer gesellschaft-
lich wichtigen Arbeit zu unterstüt-
zen und ihnen Respekt sowie An-
erkennung zukommen zu lassen. 
„Ein Dank an alle Unterstützer der 
Initiative“, sagte Hasselmann, bevor 
er abschließend auch noch einmal 
allen dankte, die sich im vergange-
nen Jahr um  das Feuerwehrwesen 
in Ostholstein verdient gemacht ha-
ben.
Stockelsdorfs Bürgermeisterin Julia 
Samtleben, selbst Mitglied in der 
Freiwilligen Feuerwehr Eckhorst, 
überbrachte die Grüße der Gemein-

de und als Vorstandsmitglied stell-
vertretend für Thomas Keller die des 
Gemeindetages. Sie lobte die „gute 
Arbeit der Einsätzkräfte“, die höchs-
te Anerkennung verdiene.
Ähnlich Landrat Timo Gaarz, der 
beipflichtete „Egal, welches Einsatz-
szenario. Auf Sie kann man sich ver-
lassen“, ehe er schon einmal auf die 
Übergabe eines neuen Ausbildungs-
fahrzeugs an den KFV hinwies, die 
an diesem Tag erfolgte (siehe Artikel: 
„Kreis Ostholstein investiert in mo-
derne Ausbildung“ in dieser Ausga-
be).  
Insgesamt sieben Beförderungen 
wurden vorgenommen. Marcel 
Moldenhauer (Stadtwehrführer FF 
Neustadt i.H.) wurde vom Haupt-
brandmeister zum Ersten Haupt-
brandmeister befördert, die Ober-
brandmeisterin Andrea Kaacksteen 
(stellv. Gemeindewehrführerin FF 
Stockelsdorf) zur Hauptbrandmeiste-
rin**, Löschmeister Christian Exner 
(stellv. Stadtwehrführer FF Neustadt 
i.H.) zum Hauptbrandmeister** und 
Brandmeister Klaus Hinz (stellv. Be-

reitschaftsführer der 3. Feuerwehr-
bereitschaft OH) zum Hauptbrand-
meister.
Ebenfalls über ihre Beförderungen 
freuen konnten sich Brandmeister 
Florian Paasch (stell. Ortswehrfüh-
rer der Frewiligen Feuerwehr Mori) 
zum Oberbrandmeister, Haupt-
löschmeister Jan-Marco Höppner 
(Lehrgangsleiter Sprechfunk beim 
KFV OH) zum Brandmeister sowie 
Hauptlöschmeisterin Melanie Plam-
beck (stellv. Ortswehrführerin FF 
Gleschendorf) zur Brandmeisterin.
Für ihre Verdienste um das Feuer-
wehrwesen mit dem Deutschen 
Feuerwehr-Ehrenkreuz in Bronze 
ausgezeichnet wurden Klaus Ber-
ger, (FF Bujendorf), Hans-Werner 

Bötcher  (FF Wangels), Thorsten Ros-
plesch (FF Nüchel), Björn Schlieter 
(FF Mori) und Wolfgang Steen (FF 
Arfrade).
Ebenfalls für seine hohe Einsatzbe-
reitschaft innerhab der Freiwilligen 
Feuerwehr wurde Dirk Burmeister 
(FF Pönitz) geehrt. Er erhielt das 
Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz in 
Siber.
Die höchste Auszeichnung nahm 
Andreas Riemke (FF Thürk) entge-
gen. Im Laufe seiner 50 Jahre als 
aktives Mitglied der Wehr belegte er 
mehrere Funktionen innerhalb der 
Wehr – auf Orts-, Gemeinde- und 
Kreisebene. Im Rahmen der Wahlen 
wurde er im Laufe der Versammlung 
als Beisitzer des KFV wiedergewählt.

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten
Baumpflege · Spezialfällungen
Breitenkamp 63 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

Alte Schulstr. 8 - 23626 Ratekau -  04504-1524

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag

Dienstag, Donnerstag, Freitag: 7:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch, Samstag: 7:00 – 13:00 Uhr

Wochenmarkt Bad Schwartau,
Mittwoch u. Samstag, Freitag in Stockelsdorf

LANDSCHLACHTEREI

Inhaber: Thomas Bez e. K.

Wochenangebot: 20.02.–26.02.2025
Rinderrouladen 100 g 2,09 €
Kasseler Bauch 100 g 1,09 €
Gem. Hackfleisch 100 g 1,09 €
Fr. Bratwurst fein/grob ab 100 g 0,89 €
Zungenwurst 100 g 1,69 €
Landmettwurst 100 g 1,99 €
Geflügelsalat 100 g 1,69 €
Angebote gelten, solange Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten.

Dienstag – Suppentag –
25.02.2025

Grünkohl mit Kasseler u. Kartoffeln

Für Sie in den Bundestag

Sebastian
Schmidt

Brandeinsätzen stehen 1.000 Falsch-
alarme gegenüber.“ Auch die Ta-
gesverfügbarkeit von Einsatzkräften 
insbesondere in ländlichen Gebie-
ten bleibe ein Problem.
Weitere Themen, mit denen sich 
der KFV beschäftigt habe, seien mit 
großer Unterstützung durch Landrat 
Timo Gaarz der Bau von privilegier-
ten Feuerwehrhäusern sowie in Feu-
erwehrbedarfsplänen festgehaltene 
Hilfsfristen, die durch in vielen Or-
ten eingerichteten Tempo-30-Zonen, 
nur noch schwer einzuhalten seien. 
Kritik übte Hasselmann auch an 
der Kommunikation mit dem Land. 
Schon im vergangenen Jahr habe 
er in seinem Bericht „über die un-
zureichende Einbindung durch das 
Innenministerium bei der Erstellung 
von Satzungen, Erlassen, Verordnun-
gen oder Richtlinien berichtet. Eine 
Verbesserung wurde nicht verzeich-
net. Wir wünschen eine bessere Ein-
bindung und Abstimmung zu die-
sen Themen und erwarten  

Feuerwehr bleibt „feste Säule in der Gesellschaft“Trotz sinkender Mitgliederzahlen auf Kreisebene:

Kreiswehrführer Michael Hasselmann (li.) und sein Stellvertreter  
Lars Wellmann (re.) mit den Geehrten (v.li.): Andreas Riemke,  

Hans-Werner Böttcher, Thorsten Rosplesch, Björn Schlieter,  
Wolfgang Steen, Klaus Berger und Dirk Burmeister.

Sieben Beförderungen nahm Kreiswehrführer Michael Hasselmann (v.li.) 
vor: Marcel Moldenhauer, Andrea Kaacksteen, Christian Exner, Klaus Hinz, 

Florian Paasch, Jan-Marco Höppner und Melanie Plambeck.

Neben den Gästen hatten sich über 250 Delegierte zur 
Jahreshauptversammlung des KFV in der Großsporthalle in Stockelsdorf 

eingefunden.

Lebenshilfe Ostholstein e.V.: 

Beratung und Unterstützung für Eltern  
von Kindern mit Behinderung

Das Angebot des Familienunter-
stützenden Dienstes hält zusätz-
lich weitere Angebote bereit, zum 
Beispiel einen monatlichen Früh-
stückstreff und andere Entlastungs-
angebote für Eltern. Auch für die 
nichtbeeinträchtigten Geschwis-
terkinder sollen Möglichkeiten ge-
schaffen werden.
Ostholsteiner Eltern von Kindern 
mit Behinderung und besonderen 
Bedürfnissen aller Altersklassen, 
melden sich bei Interesse und wei-
teren Informationen bei Lebenshil-
fe Ostholstein e.V. – Angebote für 
Familien, Familienunterstützen-
der Dienst, Lübecker Straße 29 
in Bad Schwartau, telefonischer 
Kontakt unter der Rufnummer 
0451/2929328 oder per E-Mail an 
fud@lebenshilfe-ostholstein.de.

Flohmarkt in der Martin-Luther-Gemeinde:

Kinderkram & Kaffeeklatsch
Bad Schwartau. Am Samstag, dem 22. 
Februar, öffnet um 10 Uhr „Kinder-
kram & Kaffeeklatsch“ seine Türen im 
Gemeindehaus der Martin-Luther-Kir-
che Bad Schwartau, Kaltenhöfer Stra-
ße 42. Bei diesem Nummerflohmarkt 
für Kinderkleidung in den Größen 44 
bis 156 werden auch Spielsachen, 
Umstandsmode, nützliche Alltagsge-
genstände sowie Kinderbedarf jegli-
cher Art angeboten. 

Außerdem gibt es leckeren Kuchen, 
Waffeln sowie Kaffee oder Saft, um 
sich während oder nach dem Be-
such des Flohmarktes zu stärken. 
Der Erlös aus Kuchenverkauf geht 
an die Kinder- und Jugendarbeit der 
Martin-Luther Gemeinde.
Schwangere und Eltern mit Baby in 
der Trage dürfen (mit einer Begleit-
person) bereits ab 9.30 Uhr durch 
das Sortiment stöbern. 
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Die Musik- und Sky-SportsbarDie Musik- und Sky-SportsbarDie Musik- und Sky-Sportsbar
 im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz

Strandallee 124 · Scharbeutz · Tel.: 04503-8888783
Taglich geoffnet ab 18.00 Uhr – open end

Biere • Cocktails
 Weine • Snacks

Raucherkneipe

„Cult“„…Kneipe war gestern – heute ist
 

Gas aus der Region ist wie

Budder bei die Fische.

Festpreis jetzt nur 
10.75 Cent/kWh

Für die Zukunft unserer Region

Jetzt online abschließen: www.zvo.com Jetzt online abschließen: www.zvo.com 

Mit Privatgas12FIX die Region stärken und  Mit Privatgas12FIX die Region stärken und  
12 Monate Preissicherheit bekommen.12 Monate Preissicherheit bekommen.

Kommunales Kino zeigt „The Room Next Door”

Bücherschränke für Stockelsdorf
Stockelsdorf. Die ersten drei Bü-
cherschränke in der Gemeinde 
Stockelsdorf laden zum Stöbern 
und Tauschen ein. Mit freundlicher 
Unterstützung der Bluhme Jebsen 
Stiftung konnten vier Bücherschrän-
ke in den Marli Werkstätten gebaut 
werden. Vielen Stockelsdorfer Bür-
gern ist sicher aufgefallen, dass ein 
Schrank am Jugendzentrum direkt 
neben der Bücherei steht. Ein wei-
terer befindet sich in der Tilsiter Stra-
ße, zusätzlich mit einer Bank zum 
Verweilen und Kontaktpflegen aus-
gestattet. Der dritte Bücherschrank 
wurde vom Arbeitskreis Jugend+-
Zukunft aus dem Zukunftspaket der 
Bundesregierung finanziert. Dieser 
ist vorrangig Kinder- und Jugend-
büchern gewidmet und steht in der 
Stettiner Straße. Auch Eckhorst be-
kommt bald einen eigenen Bücher-
schrank.
Kathrin Brümmer, Leiterin der Bü-
cherei, stand dem Projekt von An-

„Lebenshilfe Ostholstein e. V.“:

Kita „Mittenmang“ erhält Zertifizierung für frühkindliches Forschen
Bad Schwartau. Die Kindertages-
stätte „Mittenmang“ wurde vom 
Verein „Kinder forschen in Schles-
wig-Holstein Ost e. V.“ mit einer 
Zertifizierung für ihre engagierte 
Arbeit im Bereich der frühkindlichen 
MINT-Bildung ausgezeichnet. Diese 
Zertifizierung bestätigt den nachhal-
tigen Zugang zum forschenden Ler-
nen, den die Kita aktiv fördert.
Über einen Zeitraum von eineinhalb 
Jahren haben Aga Stawicka (Kital-
eitung) und Lesley Lund (Erziehe-
rin) am Fortbildungsprogramm der 
Berliner Stiftung „Kinder forschen“ 
teilgenommen. Der Fokus der Wei-
terbildung lag auf praxisnahem For-
schen mit Alltagsgegenständen – ein 
Konzept, das die natürliche Neugier 
der Kinder aufgreift und spielerisch 
in den Alltag integriert.
„Wir möchten, dass Kinder nicht nur 

entdecken, sondern ins Forschen 
kommen“, erklärt Lesley Lund.
„Wenn die Kinder einen Turm bau-
en, fragen wir sie: Was passiert, 
wenn wir einen größeren, kleine- 
ren, leichteren oder schwereren 
Baustein verwenden? Anstatt Ant-
worten vorzugeben, regen wir sie 
zum Nachdenken an.“
Dieser Ansatz ermöglicht es Kin-
dern, durch eigene Fragen Para-
meter zu verändern, Hypothesen 
aufzustellen und so selbstständig 
zu forschen. Marina Karohl, stellver-
tretende Kitaleitung, betont: „Das ist 
essenziell, um die Kinder fit für die 
Zukunft zu machen.“
Die Entscheidung, sich zertifizieren 
zu lassen, basierte auf der Reflexion: 
Was können wir bereits, und was 
wollen wir noch weiterentwickeln? 
Kristina Severin vom Verein „Kinder 
forschen in Schleswig-Holstein-Ost 
e.V.“ lobt das Engagement des Ki-
ta-Teams: „Es wurde viel Arbeit und 
Zeit mit der richtigen Einstellung in-
vestiert.“
Mit der offiziellen Zertifizierung er-
hält die Kita eine Plakette, die gut 
sichtbar an der Eingangstür ange-
bracht wird. Doch dies ist erst der 
Anfang: Der Verein „Kinder forschen 
in Schleswig-Holstein Ost“ wird die
Kita weiterhin mit kostenfreien Fort-
bildungen begleiten, um den For-
schungsgeist der Kinder langfristig 
zu fördern.

Andrea Baum und Kristina Severin, Netzwerkkoordinatorinnen  
„Kinder forschen in Schleswig-Holstein Ost e. V.“ (v.li.) mit  

Lesley Lund und Marina Karohl, Kita „Mittenmang“ (v. re.) sowie  
einigen Nachwuchsforschern. Foto: Lebenshilfe/hfr

Für Eltern von pflegebedürftigen Kindern:

Monatlicher Frühstückstreff
Bad Schwartau. Die Pflege und 
Betreuung von Kindern mit Behin-
derung oder Pflegebedarf können 
emotional und körperlich anstren-
gend sein und bedeutet für Eltern 
eine besondere Herausforderung. 
Zeit für einen selbst bleibt oft nicht.
Dem Alltag für einen Moment ent-
fliehen zu können und mit anderen 
Betroffenen in Kontakt zu kommen – 
Begegnung schaffen und Austausch 
ermöglichen. Dazu lädt der Famili-
enunterstützende Dienst (FuD) der 
Lebenshilfe Ostholstein e.V., Eltern 
von Kindern von pflegebedürftigen 
Kindern, erstmalig am Mittwoch, 
dem 5. März, von 10 bis 12 Uhr 
in die Lübecker Straße 29 in Bad 
Schwartau ein.
Der Treff findet dann fortlaufend je-
den ersten Mittwoch im Monat statt. 
Beim gemeinsamen Frühstück be-

Neuer Filmabend im 
Haus des Kurgastes:

„Runter vom Sofa 
– rein ins Kino“

Niendorf/Ostsee. „Runter vom Sofa 
– rein ins Kino“, mit dieser Devise 
startet die Gruppe „Timmendorfer 
Gespräche“ in Kooperation mit der 
Dorfgemeinschaft Niendorf/Ostsee 
und der TSNT GmbH Filmvorfüh-
rungen in der Gemeinde Timmen-
dorfer Strand. 
Damit wird im Winterhalbjahr eine 
neue Aktivität für die Timmendorfer 
und Niendorfer Bürger angeboten. 
Zunächst einmal im Monat werden 
im Haus des Kurgastes in Niendorf/
Ostsee sehenswerte Filme vorge-
führt. Filme, die Vergnügen bereiten, 
ein bisschen zum Lachen, ein biss-
chen zum Nachdenken – eben gute 
Unterhaltung. 
Nach dem Film können die Zu-
schauer gerne noch ein bisschen zu-
sammensitzen und den Abend mit 
guten Gesprächen ausklingen lassen 
und sich auch darüber austauschen, 
welche Filme denn zukünftig auf 
dem Programm stehen sollen.
Eine gute Idee für lange Winteraben-
de und vielleicht der Start in einen 
neuen Treffpunkt im Timmendorfer 
Strand-Leben. 
Start ist am Freitag, dem 28. Februar, 
um 19 Uhr im Haus des Kurgastes 
in  Niendorf/Ostsee mit dem Film 
„Mittagsstunde“ mit Charly Hübner 
(nach einem Ro-
man von Dörte 
Hansen). Der 
Kostenbei-
trag be-
trägt 5 
Euro pro 
Person.
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Für Sie seit 26 Jahren am Timmendorfer Strand!

* Timmendorfer Platz 4–5 * 23669 Timmendorfer Strand *
* Montag bis Samstag 11–17 Uhr · Sonntag 12–17 Uhr * 

* Mittwoch geschlossen *
* 04503-87665 * www.freierverkauf.de * 04503-87665

Wir kaufen Ihr Altgold, Bruchgold, Münzen
zu aktuellen Tagespreisen!

Diskret & Zuverlässig

* im Hause der Hanseatische Auktionatoren Ostsee GmbH *

Die Musik- und Sky-SportsbarDie Musik- und Sky-SportsbarDie Musik- und Sky-Sportsbar
 im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz

Strandallee 124 · Scharbeutz · Tel.: 04503-8888783
Taglich geoffnet ab 18.00 Uhr – open end

Biere • Cocktails
 Weine • Snacks

Raucherkneipe

„Cult“„…Kneipe war gestern – heute ist

Bau-u.Recycling GmbH
ZUM GRELLBERG 9 · 23689 PANSDORF
04504 - 70 70 90 · INFO@LANGBEHNBAU.DE

� SCHÜTTGÜTER �Kommunales Kino zeigt „The Room Next Door”
Bad Schwartau. Am Donnerstag, 
dem 27. Februar, zeigt das Kom-
munale Kino Bad Schwartau Pedro 
Almodóvars Film „The Room Next 
Door“, der im vergangenen Jahr bei 
den Filmfestspielen von Venedig 
vom Publikum begeistert gefeiert 
und von der Jury mit dem Golde-
nen Löwen ausgezeichnet wurde. 
Er erzählt die Geschichte der Kriegs-
reporterin Martha (Tilda Swinton), 
die todkrank ist, und ihrer Freundin 
Ingrid (Julianne Moore), die Angst 
vorm Tod hat und Martha trotzdem 
beistehen soll.

Ein Kritiker befand, Almodóvar sei 
„das schier Unmögliche gelungen: 
einen schönen Film über das Sterben 
zu machen“. 
Der Streifen läuft im „Moviestar Bad 
Schwartau“, Eutiner Ring 14. Die ge-
naue Anfangszeit wird erst kurzfris-
tig festgelegt und ist im „Moviestar“ 
zu hinterfragen.
Der Eintritt kostet 7 Euro, Koki-Mit-
glieder zaheln 4,50 Euro.

Martha (Tilda Swinton, li.)  
sucht die Hilfe ihrer Freundin  
(Julianne Moore). Foto: Warner Bros.

Bücherschränke für Stockelsdorf
Stockelsdorf. Die ersten drei Bü-
cherschränke in der Gemeinde 
Stockelsdorf laden zum Stöbern 
und Tauschen ein. Mit freundlicher 
Unterstützung der Bluhme Jebsen 
Stiftung konnten vier Bücherschrän-
ke in den Marli Werkstätten gebaut 
werden. Vielen Stockelsdorfer Bür-
gern ist sicher aufgefallen, dass ein 
Schrank am Jugendzentrum direkt 
neben der Bücherei steht. Ein wei-
terer befindet sich in der Tilsiter Stra-
ße, zusätzlich mit einer Bank zum 
Verweilen und Kontaktpflegen aus-
gestattet. Der dritte Bücherschrank 
wurde vom Arbeitskreis Jugend+-
Zukunft aus dem Zukunftspaket der 
Bundesregierung finanziert. Dieser 
ist vorrangig Kinder- und Jugend-
büchern gewidmet und steht in der 
Stettiner Straße. Auch Eckhorst be-
kommt bald einen eigenen Bücher-
schrank.
Kathrin Brümmer, Leiterin der Bü-
cherei, stand dem Projekt von An-

fang an beratend zur Seite und sorg-
te für eine gute Auswahl an Büchern. 
Gemeinsam mit dem Koordinator 
für Jugend und Schule und der Un-
terstützung des Bauhofs konnten 
bisher diese drei Bücherschränke 
aufgestellt werden. Stockelsdorfs 
Bürgermeisterin Julia Samtleben und 
Einwohner der Gemeinde haben 
sich in der Vorbereitung für die Auf-
stellung von Bücherschränken ideell 
stark gemacht und mit guten Ideen 
und Anregungen der Idee eine an-
sprechende Form gegeben.
Das Projekt sieht vor, insgesamt fünf 
Bücherschränke an verschiedenen 
Standorten aufzustellen. Der letzte 
Standort für einen weiteren Bücher-
schrank wird noch gesucht. Dieser 
sollte, wie die bisherigen Standorte, 
auf privatem Grund liegen und von 
den Eigentümern gepflegt werden. 
Zudem muss er gut vom Gehweg 
aus erreichbar sein.
Als Ergänzung zu den bestehenden 

vier Schränken 
werden weitere 
Standorte auf den 
Dörfern ange-
strebt. Wer einen 
Stellplatz anzu-
bieten hat, der 
diese Grundbe-
dingungen erfüllt, 
wird gebeten, sich 
gerne direkt an die 
Bürgermeisterin 
zu wenden.

Insgesamt drei 
Bücherschränke 

wurden bisher 
in der Gemeinde 

Stockelsdorf 
aufgestellt. Ein 
vierter wird in 

Eckhorst platziert. 
Weitere in den 
Dörfern sollen 

folgen. Foto: hfr

„Lebenshilfe Ostholstein e. V.“:

Kita „Mittenmang“ erhält Zertifizierung für frühkindliches Forschen
entdecken, sondern ins Forschen 
kommen“, erklärt Lesley Lund.
„Wenn die Kinder einen Turm bau-
en, fragen wir sie: Was passiert, 
wenn wir einen größeren, kleine- 
ren, leichteren oder schwereren 
Baustein verwenden? Anstatt Ant-
worten vorzugeben, regen wir sie 
zum Nachdenken an.“
Dieser Ansatz ermöglicht es Kin-
dern, durch eigene Fragen Para-
meter zu verändern, Hypothesen 
aufzustellen und so selbstständig 
zu forschen. Marina Karohl, stellver-
tretende Kitaleitung, betont: „Das ist 
essenziell, um die Kinder fit für die 
Zukunft zu machen.“
Die Entscheidung, sich zertifizieren 
zu lassen, basierte auf der Reflexion: 
Was können wir bereits, und was 
wollen wir noch weiterentwickeln? 
Kristina Severin vom Verein „Kinder 
forschen in Schleswig-Holstein-Ost 
e.V.“ lobt das Engagement des Ki-
ta-Teams: „Es wurde viel Arbeit und 
Zeit mit der richtigen Einstellung in-
vestiert.“
Mit der offiziellen Zertifizierung er-
hält die Kita eine Plakette, die gut 
sichtbar an der Eingangstür ange-
bracht wird. Doch dies ist erst der 
Anfang: Der Verein „Kinder forschen 
in Schleswig-Holstein Ost“ wird die
Kita weiterhin mit kostenfreien Fort-
bildungen begleiten, um den For-
schungsgeist der Kinder langfristig 
zu fördern.

Für Eltern von pflegebedürftigen Kindern:

Monatlicher Frühstückstreff
Bad Schwartau. Die Pflege und 
Betreuung von Kindern mit Behin-
derung oder Pflegebedarf können 
emotional und körperlich anstren-
gend sein und bedeutet für Eltern 
eine besondere Herausforderung. 
Zeit für einen selbst bleibt oft nicht.
Dem Alltag für einen Moment ent-
fliehen zu können und mit anderen 
Betroffenen in Kontakt zu kommen – 
Begegnung schaffen und Austausch 
ermöglichen. Dazu lädt der Famili-
enunterstützende Dienst (FuD) der 
Lebenshilfe Ostholstein e.V., Eltern 
von Kindern von pflegebedürftigen 
Kindern, erstmalig am Mittwoch, 
dem 5. März, von 10 bis 12 Uhr 
in die Lübecker Straße 29 in Bad 
Schwartau ein.
Der Treff findet dann fortlaufend je-
den ersten Mittwoch im Monat statt. 
Beim gemeinsamen Frühstück be-

steht die Möglichkeit, in entspann-
ter Atmosphäre mit anderen Eltern 
in den Austausch zu kommen, sich 
Tipps von anderen Betroffenen zu 
holen und einen Moment an sich 
zu denken. Der Frühstückstreff ist 
kostenfrei und richtet sich an Eltern 
von Kindern mit Behinderung oder 
Pflegebedarf.
Ein Mitarbeiter der Lebenshilfe Ost-
holstein begleitet das Frühstück und 
berät zu weiteren Unterstützungs-
möglichkeiten. Zusätzlich können 
individuelle Termine mit dem FuD 
vereinbart werden, um persönliche 
Themen intensiver besprechen zu 
können. 
Interessierte werden gebeten, sich 
bis Mittwoch, den 26. Februar, unter 
der Telefonnummern 0451/2929328 
oder per Mail anzumelden: fud@le-
benshilfe-ostholstein.de.

Neuer Filmabend im 
Haus des Kurgastes:

„Runter vom Sofa 
– rein ins Kino“

Niendorf/Ostsee. „Runter vom Sofa 
– rein ins Kino“, mit dieser Devise 
startet die Gruppe „Timmendorfer 
Gespräche“ in Kooperation mit der 
Dorfgemeinschaft Niendorf/Ostsee 
und der TSNT GmbH Filmvorfüh-
rungen in der Gemeinde Timmen-
dorfer Strand. 
Damit wird im Winterhalbjahr eine 
neue Aktivität für die Timmendorfer 
und Niendorfer Bürger angeboten. 
Zunächst einmal im Monat werden 
im Haus des Kurgastes in Niendorf/
Ostsee sehenswerte Filme vorge-
führt. Filme, die Vergnügen bereiten, 
ein bisschen zum Lachen, ein biss-
chen zum Nachdenken – eben gute 
Unterhaltung. 
Nach dem Film können die Zu-
schauer gerne noch ein bisschen zu-
sammensitzen und den Abend mit 
guten Gesprächen ausklingen lassen 
und sich auch darüber austauschen, 
welche Filme denn zukünftig auf 
dem Programm stehen sollen.
Eine gute Idee für lange Winteraben-
de und vielleicht der Start in einen 
neuen Treffpunkt im Timmendorfer 
Strand-Leben. 
Start ist am Freitag, dem 28. Februar, 
um 19 Uhr im Haus des Kurgastes 
in  Niendorf/Ostsee mit dem Film 
„Mittagsstunde“ mit Charly Hübner 
(nach einem Ro-
man von Dörte 
Hansen). Der 
Kostenbei-
trag be-
trägt 5 
Euro pro 
Person.
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Tdf. Strand · Gorch-Fock-Str. 24a · Lager: An der Mühlenau

Stefan Rochel
Zimmerermeister

Der

Zimmermann

Seit 20 Jahren

• Zimmerei
• Holzrahmenbau • Innenausbau

• Reparatur • Beratung

Tel. 04503/87724

Mobil: 0170/5118687

für
jedermann

Fasanenweg 16a
Scharbeutz
Tel. 04524/900-112
Info@hannes-gartenbau.de
www.hannes-gartenbau.de
Gartenpflege · Dauerpflege · Heckenschnitt · Baumfällung · Zaunbau

Bau-u.Recycling GmbH
ZUM GRELLBERG 9 · 23689 PANSDORF
04504 - 70 70 90 · INFO@LANGBEHNBAU.DE

� ENTSORUNG�

Das FamilienwochenblattTelefon (0 45 03) 21 40  ·  Telefax 83 08

www.reporter-tdf.de · www.pm-druck.comTravemünde, Warnsdorf, Niendorf, Timmendorfer Strand, Hemmelsdorf, Scharbeutz, Haffkrug, Gronenberg, Klingberg, Pönitz, Gleschendorf, Pansdorf, Techau, 

Ratekau, Ahrensbök, Bad Schwartau, Sereetz, Stockelsdorf, Parin, Arfrade, Curau, Dissau, Eckhorst, Horsdorf, Krumbeck, Malkendorf, Obernwohlde, Sarkwitz
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Medienberater/in (m/w/d)  im Anzeigenverkauf gesucht!Weitere Infos s. Seite 22
Weitere Infos auf Seite 20!

DissauObernwohldeArfradeKrumbeck

Eckhorst

AhrensbökAhrensbökAhrensbök

Gleschendorf

Eckhorst

Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mitSuper-Entspiegelung. Gläserstärkenbis sph +/-4,0 cyl +2,0

Am
 Pla

tz 2
Tel.

 04
503

-25
02

Eine 1ste Adresse fürIhre Augen

Timmendorfer Strand

Erstklassiges günstig:Brille des MonatsAugust.

Klassische Metallfassungin drei Farben zum Sonderpreismit Gläsern ausdem Hause ZEISSmit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne€ 269,00( jeweils auch als SonnenbrilleAlle Gläser in Kunststoff gehärtet mitSuper-Entspiegelung. Gläserstärkenbis sph +/-4,0 cyl +2,0

Klassische Metallfassung in drei Farben zum Sonderpreis mit Gläsern aus dem Hause ZEISSmit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne€ 269,00(jeweils auch als Sonnenbrille)

Erstklassiges günstig:Brille des MonatsAugust.

Ihr zuverlässiger Partner für die RohrreinigungSchnell und kompetent365 Tage im Jahr und 24 Stunden am TagWeitere Leistungen:Weitere Leistungen:
VerstopfungsbeseitigungKamerabefahrungDichtheitsprüfungSanierung Neukunden 

erhalten beim

1. Einsatz einen

Rabatt in Höhe 

von 10 %!

Wir beraten Sie gerne! IG: rohrreinigung.falkenhagen0451 / 8 999 390info@rohrreinigung-falkenhagen.dewww.rohrreinigung-falkenhagen.deGrapengießerstraße 34 | 23556 Lübeck

Grapengießerstraße 34 | 23556 Lübeck

Folgen Sie uns!

Rohrortung
FettabscheiderentleerungAhrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf0451 - 88 19 34 65www.markisen-hof-luebeck.de

AKTIONLED-Beleuchtung

& Funksteuerung

GRATIS!*

Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • RolllädenTerrassendächer • Plissees • Insektenschutz

*auf ausgewählte Modelle

Drahtesel, Fahrräder und mehr... Inh.: Oliver Spohr

Lübecker Straße 31 · 23611 Bad Schwartau · Tel. 0451-4812590

Finanzierung • Leasing

Unsere Leasingpartner:Businessbike, Jobrad, Mein Dienstrad, Rad im Dienst, 

Bikeleasing, Lease a Bike, Eleasa, Deutsche Dienstrad, Eurorad

Finanzierung möglich.

UVP 2549,99
jetzt
1799,– €

Unsere LeasinUnsere Leasingpartner:

jetzt
1799,– €

E 8.2 RT: Rücktrittbremse · 8-Gang Nexus-Schaltung · 418 WH Akku · MittelmotorPannenschutzreifen · Scheibenbremse
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Wir beratenWir beraten
Sie gern.Sie gern.

Jetzt 
reinschauen!

Schöppich

Seit über 50 Jahren kompetent an Ihrer Seite.
individuell & familiär

KüchenTreff Schöppich
www.schoeppich.de23611 Bad Schwartau, Langenfelde 2-4, Tel. 0451 280880

Glasduschen
nach Maß!

Küchen rückwände 
aus Glas!

Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister
Tel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de

WIR KÜMMERN UNS UM DIE KOMPLETTE AUSFÜHRUNG

Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)– Zinn

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.
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Stockelsdorf, Rathausmarkt 1bBad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–14 UhrBad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–13 UhrEutin:  Di u. Do 10–17 Uhr
und nach Vereinbarung

GmbH

GEBÄUDEREINIGUNG

E-Mail: office@facklamm-gmbh.deInternet: www.facklamm-gmbh.de
Fierthstr. 32 · 23684 Gleschendorf

Meisterbetrieb seit 1975

Ihre 
Gebäudereinigung 

in Ostholstein

Tel.: 04524/8757

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

QUALITÄTSVERBUND
GEBÄUDEDIENSTE®

KUHNERT
Rolladen

MarkisenFach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere AusstellungRolladen Kuhnert GmbHSeestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

ROLLLÄDENSchutz vor Sonne, Kälte, Lärm & Einbruch.

JETZT UNSERENJETZT UNSEREN
WINTERRABATT SICHERN!WINTERRABATT SICHERN!
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Wir sind ein modern 
ausgestattetes
Mediendienstleistungs-
unternehmen.
Unser Schwerpunkt ist die 
fach gerechte digitale 
Herstellung von Layout, 
Satz und Datenverarbeitung.

Mühlenweg 3 · 23669 Timmendorfer Strand · Tel. 0 45 03 - 21 40 · Fax 83 08
www.reporter-tdf.de · redaktion@reporter-tdf.de · anzeigen@reporter-tdf.de · www.pm-druck.com

seit 60 Jahren

PM-DRUCK GmbH
• Satzstudio & Layout-Agentur •

• Geschäftsdrucksachen
• Vereinszeitungen
• Farbprospekte
• Flyer
• Broschüren
• Plakate
• Flyer

Wir beraten Sie gern.

Samstag 25. Mai
Samstag 25. Mai
Samstag 25. Mai

Tag der 
   offenen Tür

Freiwillige Feuerwehr Ratekau

11-17 Uhr

11 Uhr: 

Fahrzeugübergabe MTW

und Beförderungen

Crêpes und Popcorn
Ab 13 Uhr: 

Kaffee und Kuchen

Kinderspiele 
mit der 

Jugendfeuerwehr

14-16 Uhr: Musik 

vom Feuerwehr Musikzug 

der Gemeinde Stockelsdorf

Kalte Getränke

Fahrzeugschau: 

• Feuerwehr • Polizei 

• Rettungsdienst

Leckeres vom 

Grill und Pommes

Einsatzübung 

Verkehrsunfall

Chili Con Carne
vom Feuerwehrkoch

Rippchen

Hüpfburg

Flori 
Feuer

Fahrten 
mit dem 

Feuerwehrauto

uvm.

25. Mai
25. Mai   offenen Tür

   offenen Tür
25. Mai   offenen Tür
25. Mai

Crêpes und Popcorn
Ab 13 Uhr: 

Kaffee und Kuchen
Kaffee und Kuchen

Kalte Getränke

Leckeres vom 

Grill und Pommes

Chili Con Carne
vom Feuerwehrkoch

Rippchen

Feuer

uvm.

Das Servicepaket beinhaltet folgende Leistungen:

Frau / Herr

Vorname, Name

Trainer

Termin 1: Back-Check

Termin 2: Trainingsplan

Termin 3: Trainingsplan Begleitung
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Dr. Wolff
Back-Check

Trainings-
plan Re-Check

nach 4 Monaten

Trainingsplan-
Erweiterung

nach 2 Monaten

Servicepaket
WellneSS

Servicepaket
FitneSS

iHre terMine

Termin 1: Back-Check

77,–€
   offenen Tür
   offenen Tür
   offenen Tür

Mühlenweg 3

23669 Timmendorfer Strand

� 0 45 03 / 21 40

Fax 04503/83 08

Lübecker Straße 25

23611 Bad Schwartau

� 0451/26962

Fax 0451/208071

www.reporter-tdf.de

info@reporter-tdf.de
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ÖFFNUNGSZEITEN

Büro Timmendorfer Strand

Mo., Di., Do.            08.00–12.30 Uhr

                            
    13.30–17.00 Uhr

Mi.                            0
8.00–13.00 Uhr

Fr.                          
  08.00–12.30 Uhr

                            
    13.30–16.00 Uhr

Büro Bad Schwartau

Mo., Di., Do.            08.30–12.30 Uhr

                            
    13.30–16.30 Uhr

Mi.                            0
8.30–12.30 Uhr

Fr.                          
  08.30–12.30 Uhr

                            
    13.30–16.00 Uhr

Anzeigenschluss: montags 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: freitags 16.00 Uhr

Visi_OeffnZ_2015_Layout 1  09.07.15  15:40  Seite 1

Pansdorfer Waldkinder packen an 
Pansdorf. Die Nachwuchshandwer-
ker des Pansdorfer Waldkindergar-
tens bekamen vor Kurzem Gelegen-
heit Vogelhäuser zu bauen.
Ein spannender Ausflug führte sie 
zum Bauhof der Gemeinde Rate-
kau. Dort wartete ein besonderes 

Projekt auf sie: Gemeinsam mit den 
Bauhof-Mitarbeitern bauten sie Nist-
kästen für heimische Singvögel wie 
Meisen und Sperlinge. Mit großer 
Begeisterung wurde geschraubt, ge-
bohrt und gehämmert.
Dass schon die Kleinsten sicher mit 
Werkzeug umgehen können, ist in 
der Waldkita nichts Ungewöhnli-
ches. „Im Waldkindergarten erzie-
hen wir die Kinder zur Selbst-
ständigkeit. Der Umgang mit 
Werkzeug wie einer Fuchs-
schwanzsäge wird spielerisch 
und früh geübt“, erklärt Kita-
leiterin Catja Carneim-Schuh-
macher.
Nach der handwerklichen Ar-
beit gab es eine wohlverdiente 
Stärkung. Im Frühstücksraum 
des Bauhofs aßen die Kinder 
gemeinsam mit den Mitarbei-
tern. Als Dankeschön hatten 
sie im Vorfeld drei Kuchen 
gebacken, die mit großem Ge-
nuss verzehrt wurden.
Die Bauhof-Mitarbeiter sind 
für die Waldkinder keine Un-
bekannten. Sie helfen, wenn 
der Zaun erneuert oder der 
Rasen auf dem Kitagelände 
gemäht werden muss. Im letz-
ten Sommer installierten sie 
sogar zwei Holzpferde für die 
Kita. Als kleines Dankeschön 
gibt es von den Erzieherinnen 
regelmäßig Kaffee und Ku-
chen.
Mit einem Lächeln kommen-
tierte Bauhof-Leiter Maik 
Winkler den gelungenen 

Vormittag: „Nach der fantastischen 
Ausbildung im Waldkindergarten 
könnten selbst die Zweijährigen di-
rekt bei uns anfangen – Akkubohrer 
bedienen können sie ja schon!“
Mit vielen neuen Eindrücken und 
den selbst gebauten Nistkästen 
im Gepäck ging es für die kleinen 
Handwerker zurück in ihren Wald-
kindergarten.

Nach getaner Arbeit gab es im Frühstücksraum des Bauhofs erst einmal 
eine Stärkung für alle Beteiligten. Fotos: Waldkindergarten/hfr

Bauhof-Mitarbeiter Jan Feddern unterstützt 
beim Zusammenschrauben 
der hölzernen Einzelteile.

Großes Geld für kleine Projekte 
Ratekau. Die AktivRegion Innere Lü-
becker Bucht stellt auch in diesem 
Jahr ein Regionalbudget zur Förde-
rung von Kleinprojekten zur Verfü-
gung, deren Gesamtkosten 20.000 
Euro nicht überschreiten. Die För-
derquote liegt bei 80 Prozent.
Förderfähig sind grundsätzlich Vor-
haben, die zur Verbesserung der 
ländlichen oder touristischen In-
frastruktur beitragen. Dies können 
beispielsweise Maßnahmen zur 
Aufwertung von Aufenthalts-, Erho-
lungs-, Spiel- und Veranstaltungs-
flächen sein, aber auch zur Ver-
besserung der Direktvermarktung 
regionaler Produkte oder zur Schaf-
fung von Service-Einrichtungen für 
den Radverkehr.
Antragsberechtigt sind Kommunen, 
Vereine, Verbände, aber auch priva-
te Unternehmen aus dem Gebiet der 
AktivRegion Innere Lübecker Bucht. 
Hierzu gehören die Gemeinden 
Ahrensbök, Sierksdorf, Scharbeutz, 
Timmendorfer Strand, Ratekau, Sto-
ckelsdorf und die Stadt Bad Schwar-
tau

Der beantragte Zuschuss muss min-
destens 4.000 Euro betragen. Dies 
entspricht einer Investitionssumme 
von mindestens 5.000 Euro.
Antragsformulare können ab sofort 
bei der Geschäftsstelle der AktivRe-
gion Innere Lübecker Bucht telefo-
nisch unter 04504/803550 oder per 
E-Mail an info@aktivregion-ilb.de 
angefordert werden. Die vollständi-
gen Antragsunterlagen müssen dort 
bis zum 28. März vorliegen.
Die Projekte müssen bis Ende Sep-
tember vollständig umgesetzt und 
abgerechnet sein. Erst nach Einrei-
chen eines Verwendungsnachweises 
mit allen bezahlten Rechnungen 
wird der Zuschuss ausgezahlt.
Die Fördermittel des Regionalbud-
gets stammen aus der Gemein-
schaftsaufgabe zur Verbesserung 
der Agrarstruktur und des Küsten-
schutzes (GAK). Insgesamt stehen 
200.000 Euro zur Verfügung.
Weitere Informationen zum Regio-
nalbudget und zu bereits geförder-
ten Projekten gibt es unter www.
aktivregion-ilb.de.
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bis zu
10 % 

auf deinen Einkauf

Bonus-Booster: 
Monat für Monat 
mehr rausholen! 
Jeder Einkauf zählt: monatlich 
mehr einkaufen, im Folgemonat 
mehr Bonus sammeln.

 08 . Woche. Gültig ab 19.02.2025  

Deine Top-Angebote

Kölln
Schoko Hafer-Müsli   
versch. Sorten,
je 1700-g-Pckg.

   

Knorr
Pasta Pot   
Käse & Sahne,
je 63-g-Becher
(1 kg = 15.71)

Aktion

 0.99 

   

Adelholzener 
Active O2   
versch. Sorten,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 1.32)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 0.99 

   

Wiltmann
Salami   
versch. Sorten,
je 80-g-Pckg.
(1 kg = 16.13)

Aktion

 1.29 

   

Deine Top-Angebote

Bio Bananen   
Ursprung: siehe Etikett,
je kg

Aktion

 1.79 

   

Spanien:  
Eisbergsalat   
Kl. I,
je St.

Aktion

 0.85 

   

Deutschland/
Niederlande/Polen:  
Weiße Champignons   
Kl. I,
je 400-g-Schale
(1 kg = 3.73)

Aktion

 1.49 

   

Milka
Schokolade   
Alpenmilch oder Noisette,
je 100-g-Tafel
(1 kg = 11.10)

Aktion

 1.11 

   

Deine Top-AngeboteDeine Top-Angebote

Appenzeller
kräftig-würzig   
Schweizer Hartkäse,
mind. 48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.29 

   

Tarczynski
Poln. Kesselschinken   
je 100 g

Aktion

 1.79 

   

Kasseler Lachs   
am Stück, 
SB-verpackt,
je 800-g-Pckg.
(1 kg = 9.88)

Aktion

 7.90 

   

Springer 
Urvater   
28% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 7.84)

Aktion

 5.49 

   

Freixenet
Sekt   
Carta 
Medium Dry,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 5.32)

Aktion

 3.99 

   

Iglo 
15 Fischstäbchen   
tiefgefroren,
je 450-g-Pckg.
(1 kg = 6.64)

Aktion

 2.99 

   

Lay’s
Chips   
gesalzen,
je 150-g-Pckg.
(1 kg = 7.93)

Knaller

 1.19 

   

 0,20 € 
Bonus

 0,50 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

5 % Bonus
auf Konserven, 
Fertiggerichte & Saucen

Jetzt Coupon aktivieren!

 3,50 € 
Bonus
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Fragen zum Erbrecht
Isabella VIeregge

Kein Testament?

Waschgrabenallee 4
23730 Neustadt · Tel. 04561/39510

Fa. Pries S 04503 / 8 66 34

Pries Gartenbau
• Vertikutieren •

• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

„Die goldene Eis-Daube 2025“:

Timmendorfer Bürgermeister-Team siegt beim Charity-Spiel
Scharbeutz/Tdf. Strand. Am Ende 
gab es einen Sieger: Im Charity-Spiel 
im Rahmen der „Scharbeutzer Eis-
stock Open“ gingen die Bürger-
meister-Teams von Bettina Schäfer 
(Gemeinde Scharbeutz) und Sven 
Partheil-Böhnke (Gemeinde Tim-
mendorfer Strand) auf die Eisfläche 
und trugen einen Wettkampf im Eis-
stockschießen aus. Sie spielten am 
Montag, dem 10. Februar, auf der 
Eiswelt im Kurpark Scharbeutz um 
die „Goldene Eis-Daube 2025“ für 
den guten Zweck.
Dabei wurde „Best of Three“ mit je-
weils sechs sogenannten „Kehren“ 
(Runden) gespielt.
Das erste Spiel ging eindeutig an das 
Timmendorfer Team rund um Sven 
Partheil-Böhnke, das zweite Spiel 
ging mit 16:10 an das Team Schar-
beutz von Bettina Schäfer. Mit der 
Bürgermeisterin spielten Stefanie 
Wehe, Julia Lemke und Isabel Wig-
ger aus der Gemeindeverwaltung, 
somit ein reines Damen-Team.
Das alles entscheidende dritte 
Spiel war ausgeglichen bis zum 
Schluss. Doch mit dem letzten Eis-
stock konnte das Team Timmendor-
fer Strand mit Bürgermeister Sven 
Partheil-Böhnke und seinem Team, 
bestehend aus Göktuğ Keskin, Den-

Das Siegerteam aus Timmendorfer Strand: Göktuğ Keskin (hinten von 
links), Dennis Sontopski, Swen Westphal und Tino Jakubzik sowie  

Sven Partheil-Böhnke (vorne) mit Jennifer Rohlfing und Alisa Derlatka.
(Foto: Küstenladies)

Freiwillige Feuerwehr Scharbeutz:

Wahlen, Beförderungen und Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung
Scharbeutz. Am Freitag, dem 31. Januar, fand 
die 122. Jahreshauptversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Scharbeutz im Feuerwehrge-
rätehaus in der Schulstraße in Scharbeutz statt. 
Insgesamt waren 51 von 60 aktiven Mitgliedern 
aus der Einsatzabteilung anwesend. Neben den 
aktiven Mitgliedern und den Ehrenkameraden 
nahmen zahlreiche Gäste aus den umliegenden 
Feuerwehren, aus der Politik sowie von der Ge-
meindeverwaltung teil. Einige Gäste sprachen 
ein Grußwort aus und überbrachten positive 
Worte über die ehrenamtliche Arbeit mit.  
Einen ausführlichen Jahresbericht über die Feu-
erwehr – speziell über die Einsatzabteilung – 
wurde von Ortswehrführer Sebastian Levgrün 
vorgetragen und anschließend haben David 
Siegmund, Leiter der Kinderfeuerwehr, und Ju-
gendwart Bo Anderson einen Jahresbericht über 
die Kinder- und Jugendfeuerwehr gegeben. 

Die Freiwillige Feuerwehr Scharbeutz hat im Be-
richtsjahr wieder zahlreiche Einsätze abgearbei-
tet. Insgesamt 180 Einsätze wurden abgearbeitet 
und das Einsatzspektrum war wie jedes Jahr sehr 
breit. Insgesamt wurden 88 Hilfeleistungen, 33 
Brände und 38 Fehlalarme abgearbeitet. Zudem 
wurden fünf Sicherheitswachen und 16 Tätigkei-
ten im Rahmen des vorbeugenden Brandschut-
zes durchgeführt.
„Gemeinsam haben wir als Team der Feuerwehr 
die Herausforderungen im Jahr 2024 gemeistert. 
Wir verteilen unsere Arbeit auf viele Köpfe und 
so macht die ehrenamtliche Arbeit bei der Feu-
erwehr viel Spaß“, berichtet Sebastian Levgrün 
weiter. 

Neuer stellvertretender Ortswehrführer

In diesem Jahr stehen einige Veränderungen im 
Vorstand der Einsatzabteilung an. Im Dezember 
wurde der neu gewählte stellvertretende Orts-
wehrführer René Konietzny bereits durch die 
Gemeindevertretung in seinem Amt vereidigt 
und zum Jahreswechsel hat er seine Arbeit im 
Amt aufgenommen.
Auf der Tagesordnung standen einige Wahlen. 
Zum Gruppenführer wurde Jannis Levgrün, zum 
Gerätewart wurde Kay Kachouri, zum Kassen-
wart wurde Denny Pöhl und zur Kassenprüferin 
wurde Ramona Buthmann gewählt. Dem ehe-
maligen Gerätewart Matthias Kallweit wurde 
für sieben Jahre und dem Kassenwart Robert 
Narloch wurde für 18 Jahre Vorstandsarbeit ge-
dankt. Im Anschluss wurde der stellvertretende 
Ortswehrführer Malte Levgrün von der Wehr 
verabschiedet. Ein Rückblick auf 12 Jahre und 
eine Reise durch die Vergangenheit mit sehr 
vielen Projekten wurde präsentiert. Die letzten 
12 Jahre wurde die Feuerwehr Scharbeutz durch 

die Zusammenarbeit und das Zusammenspiel 
aller Beteiligten essenstiel verändert und opti-
miert.
Eine Vielzahl von Ehrungen und Beförderungen 
prägten den weiteren Verlauf der Versammlung. 
Befördert wurden Kaya Zschäpe zur Feuerwehr-
frau, Emily Priebe und Denny Pöhl zur/m Ober-
feuerwehrfrau/-mann, Dustin Wendeler zum 
Hauptfeuerwehrmann**, Max Baumann zum 
Löschmeister und René Konietzny zum Haupt-
löschmeister**.  
Anschließend standen Ehrungen auf der Ta-
gesordnung. Jannis Levgrün und Timo Reichert 
wurden für zehn Jahre Feuerwehr geehrt, Je-
nnifer Magnussen bekam das Brandschutz-
ehrenabzeichen in Silber für 25 Jahre Feuer-
wehrdienst, Bernd Dose wurde für 50 Jahre 
Feuerwehr geehrt und bekam das Brandschut-
zehrenabzeichen in Gold für 50 Jahre Feuer-
wehrdienst, Peter Magnussen wurde für 50 Jahre 
Feuerwehr geehrt, bekam das Brandschutzeh-
renabzeichen in Gold für 50 Jahre Feuerwehr-
dienst und wurde in die Ehrenabteilung verab-
schiedet und zum Schluss wurde Jürgen Schmidt 
für 60 Jahre Feuerwehr geehrt.     
„Stichwort: Motivation – wir haben einen kom-
munalen Motivationstopf - Mitglied sein lohnt 
sich bei der Feuerwehr Scharbeutz, nicht nur 
weil wir ein sehr gutes und starkes Team sind. 
Bei uns steht trotz der kommunalen Pflichtauf-
gabe als Feuerwehr auch ein gewisser Spaß bei 
den an uns herangetragenen Herausforderungen 
im Vordergrund
. Ein erfolgreiches und präsentes Jahr liegt hin-
ter uns und wir wissen die Arbeit von unserem 
Team sehr zu schätzen“, sagt Ortswehrführer 
Sebastian Levgrün erfreut und gleichzeitig stolz 
auf das gesamte Team FFS80.

Der Scharbeutzer Wehrführer Sebastian Levgrün 
(links) mit Malte Levgrün (Mitte),  

der als stellvertretender Ortswehrführer 
verabschiedet wurde.  René Konietzny (rechts) 

ist nun sein Nachfolger. (Fotos: DS)

Alle beförderten und geehrten Mitglieder mit Ehrengästen.

Mittagstisch – täglich wechselnde 
Tagesgerichte · Mo.–Fr. von 11.30–14.30 Uhr

normale Portion 10,50 € oder XXL 12,90 € 

Karpfen frisch und lecker zubereitet, mit 
Salzkartoffeln, Sahnemeerrettich, zerl. Butter 

(1- oder 2x ger.) ab 19,90 €

Unsere Wein- & Bierstube
„Der Kutscher“ ist geöffnet: 

Do.-Sa. 15 - 23 Uhr und So. ab 12 Uhr

Cesar-Klein-Schule Ratekau:

Juniorwahl zur Bundestagswahl
Ratekau. Anlässlich der Bundes-
tagswahl am 23. Ferbruar hatten die 
Schüler der Jahrgänge 9 und 10 der 
Cesar-Klein-Schule in Ratekau die 
Möglichkeit, bereits im Vorfeld ihre 
Stimme abzugeben. 
Die Schüler erhielten wie bei der 
echten Wahl Wahlbenachrichtigun-
gen. Mit dieser Karte gingen sie am 
Wahltag während der Schulzeiten 
zum Wahlvorstand, erhielten ih-
ren Stimmzettel, den sie geheim in 
der Wahlkabine ausfüllten und ihn 
in die Wahlurne einwarfen. Die 
Stimmzettel wurden dann ausge-
zählt und eine Wahlniederschrift 
angefertigt. Der ganze Wahlvorgang 

Dorfschaftsversammlung in Pohnsdorf
Stockelsdorf. In diesem und im kom-
menden Monat lädt die Gemeinde 
Stockelsdorf zu Dorfschaftsversamm-
lungen in den einzelnen Dorfschaften 
ein. Die nächste findet am morgi-

Jetzt zum Infoabend anmelden!

„Medien im Grundschulalter“
Bad Schwartau. Das Projekt „ElternChanceN im 
Kreis Ostholstein“ der Lebenshilfe Ostholstein 
e.V. lädt zu einem Informationsabend „Medi-
en im Grundschulalter“ für Eltern ein. Aufgrund 
der hohen Nachfrage im letzten Jahr wird die 
Veranstaltung in Kooperation mit dem Offenen 
Kanal Schleswig-Holstein wiederholt. Eltern-Me-
dien-Lotse Denis Zwick gibt wertvolle Tipps und 
praktische Hilfen, wie Eltern ihre Grundschulkin-
der sicher und verantwortungsvoll in der digita-
len Welt begleiten können. Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenlos. Eltern haben die Mög-
lichkeit, ihre Fragen offen zu stellen und sich bei 
Bedarf mit anderen auszutauschen. Themen sind 
unter anderem die Nutzung von TikTok, Instagram 
und WhatsApp sowie der richtige Umgang mit Vi-
deospielen, Smartphones und anderen digitalen 
Medien im Alltag. Der Informationsabend findet 
am Dienstag, dem 11. März, von 19 bis 20.30 
Uhr in den Räumen der Lebenshilfe Ostholstein 

e.V. in der Lübecker Straße 29 in Bad Schwar-
tau statt. Zur besseren Planung wird um eine 
Anmeldung gebeten. Interessierte Eltern können 
sich bei Kerstin Oetken anmelden unter Telefon 
0175/5898951 oder per E-Mail an: elternchan-
cen@lebenshilfe-ostholstein.de.
Weitere Informationen zum Projekt lassen sich 
finden unter www.lebenshilfe-ostholstein.de.
Das Projekt „ElternChanceN im Kreis Osthol-
stein“ wird im Rahmen des ESF Plus-Programms 
„ElternChanceN – mit Elternbegleitung Familien 
stärken“ durch das Bundesministerium für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend und durch die 
Europäische 
Union über 
den Europä-
ischen Sozi-
alfonds Plus 
(ESF Plus) 
gefördert.

www.reporter-tdf.de
online lesen
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Bad Schwartau
Holzworkshop– bemalen und gestalten 
Am Freitag, 28.02.25, 16.00 Uhr, 1x insgesamt 35,00 Euro 
Am Sonntag, 02.03.25, 10.00 Uhr, 1x insgesamt 35,00 Euro

Stichsägenkurs für Frauen: Holzdeko in Groß u. Klein 
Am Samstag, 01.03.25, 10.00 Uhr, 1x insgesamt 65,00 Euro

Unterstützung im Fach Englisch / Klassen 6 u. 7 
Ab Samstag, 01.03.25, 10.00 Uhr, 5x insgesamt 45,00 Euro

Für Kinder – Vogelhäuser gestalten 6+ 
Am Sonntag, 02.03.25, 15.00 Uhr, 1x insgesamt 25,00 Euro

iPad/iPhone für Anfänger 65+ 
Ab Montag, 03.03.25, 9.30 Uhr, 5x insgesamt 81,50 Euro

Vortrag: Klar und erfolgreich kommunizieren 
Am Samstag, 08.03.25, 15.00 Uhr, 1x insgesamt 12,50 Euro

Schminkkurs – Make-up Schritt für Schritt 
Am Sonntag, 09.03.25, 9.30 Uhr, 1x insgesamt 50,00 Euro

Vortrag: Einführung in die Bachblüte 
Am Freitag, 14.03.25, 17.00 Uhr, 1x insgesamt 12,50 Euro

Kompaktkurs Nordic Walking  
Ab Samstag, 15.03.25, 11.00 Uhr, 2x insgesamt 25,00 Euro

Indoor Walking Workout – Fit in den Feierabend 
Ab Montag, 17.03.25, 17.45 Uhr, 8x insgesamt 40,00 Euro

Häkeln – Vom Topflappen zum Amigurumi 
Ab Montag, 17.03.25, 18.30 Uhr, 5x insgesamt 40,00 Euro

Anmeldung und Infos unter www.vhs-bad-schwartau.de

„Die goldene Eis-Daube 2025“:

Timmendorfer Bürgermeister-Team siegt beim Charity-Spiel
Scharbeutz/Tdf. Strand. Am Ende 
gab es einen Sieger: Im Charity-Spiel 
im Rahmen der „Scharbeutzer Eis-
stock Open“ gingen die Bürger-
meister-Teams von Bettina Schäfer 
(Gemeinde Scharbeutz) und Sven 
Partheil-Böhnke (Gemeinde Tim-
mendorfer Strand) auf die Eisfläche 
und trugen einen Wettkampf im Eis-
stockschießen aus. Sie spielten am 
Montag, dem 10. Februar, auf der 
Eiswelt im Kurpark Scharbeutz um 
die „Goldene Eis-Daube 2025“ für 
den guten Zweck.
Dabei wurde „Best of Three“ mit je-
weils sechs sogenannten „Kehren“ 
(Runden) gespielt.
Das erste Spiel ging eindeutig an das 
Timmendorfer Team rund um Sven 
Partheil-Böhnke, das zweite Spiel 
ging mit 16:10 an das Team Schar-
beutz von Bettina Schäfer. Mit der 
Bürgermeisterin spielten Stefanie 
Wehe, Julia Lemke und Isabel Wig-
ger aus der Gemeindeverwaltung, 
somit ein reines Damen-Team.
Das alles entscheidende dritte 
Spiel war ausgeglichen bis zum 
Schluss. Doch mit dem letzten Eis-
stock konnte das Team Timmendor-
fer Strand mit Bürgermeister Sven 
Partheil-Böhnke und seinem Team, 
bestehend aus Göktuğ Keskin, Den-

nis Sontopski, Swen Westphal, Tino 
Jakubzik, Jennifer Rohlfing und Ali-
sa Derlatka dann alle gegnerischen 
Eisstöcke eliminieren und holte mit 
drei Eisstöcken im Ziel den Sieg ins 
Timmendorfer Rathaus. 
KÜSTENLADIES-Vorstand Franck 
Winnig freut sich mit beiden Mann-
schaften: Mit den Spiel-Spenden 

beider Bürgermeister-Teams sichert 
der Frauen-Verein den Ankauf ei-
nes speziellen Strandrollstuhls mit 
Luftreifen an der Scharbeutzer Küste.
Darüber freut sich auch Burga Muhs, 
die Beauftragte für Menschen mit 
Beeinträchtigungen der Gemeinde 
Scharbeutz, die beim Charity-Spiel 
als Zuschauerin dabei war.

Sven Partheil-Böhnke ist jetzt 
Ehrenmitglied der Küstenladies

Am Abend des Charity-Spiel ist der 
Timmendorfer Bürgermeister zum 
Ehrenmitglied des Vereins KÜSTEN-
LADIES e.V. ernannt worden.
Sven Partheil-Böhnke freut sich: „Es 
ist fantastisch, was dieser junge Ver-
ein in der kurzen Zeit geschafft hat. 

Herausragend finde ich die Nach-
barschaftshilfe - über ein unkom-
pliziertes Netzwerk helfen Frauen 
anderen Frauen und unterstützen 
vor allem auch die älteren Mitbürge-
rinnen bei uns an der Küste!“ 
Zusammen mit knapp 200 Mitglie-
derinnen organisiert Vereinsvorstand 
Franck Winnig seit zwei Jahren mehr 
als 100 Events, unter anderem die 
„Scharbeutzer Eisstock Open 2025“.
Sein Verein versteht die Ehrenmit-
gliedschaften beider Bürgermeister 
als Anerkennung ihres Engagements: 
Auch Bürgermeisterin Bettina Schä-
fer aus Scharbeutz trägt als Ehrenmit-
glied in Amt und Würden die kleine 
Nixe am Revers als Erkennungszei-
chen bei offiziellen Vereinsevents.

Bettina Schäfer und Sven Partheil-Böhnke halten gemeinsam die „Goldene 
Eis-Daube“, bevor sie gegeneinander für den guten Zweck spielten. 

Spielleiterin Donja Bassai (links) und TALB-Vorstand André Rosinski als 
Pokal-Stifter freuten sich auf das Bürgermeister-Battle. (Foto: R.K.)

Das Siegerteam aus Timmendorfer Strand: Göktuğ Keskin (hinten von 
links), Dennis Sontopski, Swen Westphal und Tino Jakubzik sowie  

Sven Partheil-Böhnke (vorne) mit Jennifer Rohlfing und Alisa Derlatka.
(Foto: Küstenladies)

Das neue Ehrenmitglied des  
Vereins „Küstenladies e.V.“,  

Sven Partheil-Böhnke, mit Vorstand 
Franck Winnig (rechts). (Foto: R.K.)

Freiwillige Feuerwehr Scharbeutz:

Wahlen, Beförderungen und Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung

die Zusammenarbeit und das Zusammenspiel 
aller Beteiligten essenstiel verändert und opti-
miert.
Eine Vielzahl von Ehrungen und Beförderungen 
prägten den weiteren Verlauf der Versammlung. 
Befördert wurden Kaya Zschäpe zur Feuerwehr-
frau, Emily Priebe und Denny Pöhl zur/m Ober-
feuerwehrfrau/-mann, Dustin Wendeler zum 
Hauptfeuerwehrmann**, Max Baumann zum 
Löschmeister und René Konietzny zum Haupt-
löschmeister**.  
Anschließend standen Ehrungen auf der Ta-
gesordnung. Jannis Levgrün und Timo Reichert 
wurden für zehn Jahre Feuerwehr geehrt, Je-
nnifer Magnussen bekam das Brandschutz-
ehrenabzeichen in Silber für 25 Jahre Feuer-
wehrdienst, Bernd Dose wurde für 50 Jahre 
Feuerwehr geehrt und bekam das Brandschut-
zehrenabzeichen in Gold für 50 Jahre Feuer-
wehrdienst, Peter Magnussen wurde für 50 Jahre 
Feuerwehr geehrt, bekam das Brandschutzeh-
renabzeichen in Gold für 50 Jahre Feuerwehr-
dienst und wurde in die Ehrenabteilung verab-
schiedet und zum Schluss wurde Jürgen Schmidt 
für 60 Jahre Feuerwehr geehrt.     
„Stichwort: Motivation – wir haben einen kom-
munalen Motivationstopf - Mitglied sein lohnt 
sich bei der Feuerwehr Scharbeutz, nicht nur 
weil wir ein sehr gutes und starkes Team sind. 
Bei uns steht trotz der kommunalen Pflichtauf-
gabe als Feuerwehr auch ein gewisser Spaß bei 
den an uns herangetragenen Herausforderungen 
im Vordergrund
. Ein erfolgreiches und präsentes Jahr liegt hin-
ter uns und wir wissen die Arbeit von unserem 
Team sehr zu schätzen“, sagt Ortswehrführer 
Sebastian Levgrün erfreut und gleichzeitig stolz 
auf das gesamte Team FFS80.

Alle beförderten und geehrten Mitglieder mit Ehrengästen.

Cesar-Klein-Schule Ratekau:

Juniorwahl zur Bundestagswahl
Ratekau. Anlässlich der Bundes-
tagswahl am 23. Ferbruar hatten die 
Schüler der Jahrgänge 9 und 10 der 
Cesar-Klein-Schule in Ratekau die 
Möglichkeit, bereits im Vorfeld ihre 
Stimme abzugeben. 
Die Schüler erhielten wie bei der 
echten Wahl Wahlbenachrichtigun-
gen. Mit dieser Karte gingen sie am 
Wahltag während der Schulzeiten 
zum Wahlvorstand, erhielten ih-
ren Stimmzettel, den sie geheim in 
der Wahlkabine ausfüllten und ihn 
in die Wahlurne einwarfen. Die 
Stimmzettel wurden dann ausge-
zählt und eine Wahlniederschrift 
angefertigt. Der ganze Wahlvorgang 

wurde vorbereitet und durchgeführt 
von acht Wahlhelfern aus dem 9. 
und 10. Jahrgang mit Unterstützung 
der Fachschaft Wirtschaft und Poli-
tik (WiPo), besonders aber von der 
Lehrkraft Susann Krämer. 
Das Ergebnis der Juniorwahl wird 
am 24. Februar schulintern verkün-
det. Wo gibt es Unterschiede oder 
Gemeinsamkeiten zur echten Wahl?
Mit der Juniorwahl soll den Schü-
lern ein realistisches Wahlerlebnis 
geboten werden, dass sie auf ihre 
zukünftige Teilnahme an politischen 
Wahlen vorbereitet und ihnen die 
Bedeutung ihrer Stimme in einer 
Demokratie verdeutlicht. 

Dorfschaftsversammlung in Pohnsdorf
Stockelsdorf. In diesem und im kom-
menden Monat lädt die Gemeinde 
Stockelsdorf zu Dorfschaftsversamm-
lungen in den einzelnen Dorfschaften 
ein. Die nächste findet am morgi-

gen Donnerstag, 20. Februar, 19.30 
Uhr, in Pohnsdorf, Schmiedekamp 
2, „Diele Techau“, statt. Die Termine 
der weiteren Versammlungen werden 
zeitnah bekanntgegeben.

Jetzt zum Infoabend anmelden!

„Medien im Grundschulalter“
e.V. in der Lübecker Straße 29 in Bad Schwar-
tau statt. Zur besseren Planung wird um eine 
Anmeldung gebeten. Interessierte Eltern können 
sich bei Kerstin Oetken anmelden unter Telefon 
0175/5898951 oder per E-Mail an: elternchan-
cen@lebenshilfe-ostholstein.de.
Weitere Informationen zum Projekt lassen sich 
finden unter www.lebenshilfe-ostholstein.de.
Das Projekt „ElternChanceN im Kreis Osthol-
stein“ wird im Rahmen des ESF Plus-Programms 
„ElternChanceN – mit Elternbegleitung Familien 
stärken“ durch das Bundesministerium für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend und durch die 
Europäische 
Union über 
den Europä-
ischen Sozi-
alfonds Plus 
(ESF Plus) 
gefördert.

www.reporter-tdf.de
online lesen
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E-Bike-Spezialist
E-Mail: Fahrrad-Spuida@web.de

Internet: www.dasfahrradspuida.de

Verkauf - Service - Zubehör
Ersatzteile - FAHRRADVERLEIH

23570 Travemünde
Moorredder 15 · Tel. 04502-3550

Bollbrügg 29
23570 Teutendorf
Telefon 04502-4806

• Pflanzenschutz
• Düngemittel
• Saaten
• Gartenartikel
• Tiernahrung
• Obst • Gemüse
• Wein

Mo.–Fr. 9.00–12.00 u. 13.00–17.00 Uhr · Sa. 9.00–12.00 Uhr

Du bringst Leidenschaft, 
wir die Prämie.
Ab 3.750 € Gehalt plus Zuschläge.
Dazu noch Urlaubs- und Weihnachtsgeld!
Dann komm in die Pfl ege zu Alloheim.

Dein Ansprechpartner:
Herr Martin Studtfeld
martin.studtfeld@alloheim.de
Telefon +49 4502 847102

Bewirb Dich jetzt und werde Teil unseres Teams als:
PFLEGEFACHKRAFT IN
TRAVEMÜNDE (M/W/D)

3.000 €
Willkommensprämie

MIT UNS STARTEN UND 3.000 GRÜNDE

MEHR ZUM LÄCHELN HABEN!

Ab 3.750 € Gehalt plus Zuschläge.
Dazu noch Urlaubs- und Weihnachtsgeld!

www.reporter-tdf.de

Am 15. März mit Stargast Alexander Wolff:   

Westfalia Big Band-Geburtstagsshow in Travemünde
Travemünde. Deutsch-
lands einzigartiges 
Showorchester feiert im 
Jahr 2025 seinen 45. 
Geburtstag und geht 
mit Pauken und Trom-
peten auf Deutschland-
tournee.
Zur Premiere am Sams-
tag, dem 15. März, im 
Maritim Strandhotel 
Travemünde präsentiert 
die Westfalia Big Band 
(WBB) in großer Beset-
zung ab 16 Uhr im Saal 
Maritim mit Alexander 
Wolff ein besonderes 
musikalisches High-
light.
Millionen TV-Zuschau-
er fieberten mit dem 
jungen Gesangstalent in 
der Castingshow „The 
Voice of Germany“. 
Mit seiner unverwech-
selbaren Stimme bringt 
der junge Stuttgarter 
Sänger eine einzigarti-
ge „Elvis Presley-Show“ 
auf die WBB-Bühne, 
eigens arrangiert von 
Bandleader Hans-Josef 
Piepenbrock. Aber auch 
mit Melodien aus dem 
Musical „Der König der 
Löwen“ und weiteren 
Songs wird Alexander 
Wolff zusammen mit 
dem WBB-Gesangsen-

semble die Herzen des 
Premierenpublikums in 
Travemünde erobern.
Rund 25 sympathische 
Musikerinnen und Mu-
siker freuen sich auf 
die Geburtstagsshow 
im Ostseebad, wo sich 
die Big Band seit 1992 
eine immer größer wer-
dende Fangemeinde er-
spielt hat. Orchesterchef 
Hans-Josef Piepenbrock 
verspricht ein stilistisch 
vielfältiges Instrumental- 
und Gesangsprogramm 
aus 45 WBB-Jahren: 
„Unsere treuen Fans 
dürfen all die Lieder er-
warten, die sie kennen 
und mögen. Natürlich 
gibt es passend zur Ge-
burtstagsshow auch die eine und 
andere musikalische Überraschung.“
Emotionen, Show und Musikalität, 
gepaart mit einer Menge Leiden-
schaft und Begeisterung sind garan-
tiert, wenn die Akteure ein musikali-
sches Feuerwerk an akustischen und 
optischen Genüssen auf die Bühne 
zaubern. Die Westfalia Big Band ver-
spricht eine Bühnenshow der Extra-
klasse, die auch dem Auge viel bietet. 
Gags und Überraschungen inklusive! 
Da macht Zuhören und Zuschauen 
gleichermaßen Spaß.

Über die Band

Die Westfalia Big Band (WBB) ist 
ein 1980 in der Nähe von Bielefeld 
gegründetes Showorchester, welches 
sich aus Musikern aus ganz Deutsch-
land zusammensetzt. Das vielseitige 
Repertoire dieser Big Band reicht von 
Swing über Musical bis zum Jazz, 
wobei die Musiker selbstverständlich 
auch aktuelle Hits und Popmusik prä-
sentieren. Ein breites Programmspek-
trum, das weit über den üblichen 
Rahmen einer traditionellen Big 
Band hinausgeht.
Die handgemachte, ausschließlich 
live gespielte Musik, ist dem Band-
leader ein großes Anliegen, denn 

dem allgemeinen Trend zur Musik 
aus der Konserve möchte er sich 
nicht anschließen. Hierzu Hans-Jo-
sef Piepenbrock: „Der Zuhörer soll 
wissen, dass das, was er bei uns hört, 
ohne Einschränkung live gespielt 
wird. Diese Ehrlichkeit sind wir Mu-
siker unserem Publikum schuldig.“
Große Erfolge im In- und Ausland, 
Fernsehauftritte im ZDF, WDR, 
SAT.1, ständige Präsenz auf großen 
Konzertveranstaltungen, exklusiven 
Galas und Events sowie eigene große 
Tourneeprojekte beweisen die Be-
liebtheit und Beständigkeit der WBB.
Bei ihren Konzerten und Galas tritt 
die Band immer wieder auch als Be-
gleitorchester auf. Hier können die 
Musiker um Hans-Josef Piepenbrock 
auf eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit mit namhaften Künstlern aus 
Jazz, Pop, Rock, Musical und Schla-
ger zurückblicken. Weitere Infos un-
ter www.westfalia-big-band.de.
Ticketpreise sind ab sofort im Vorver-
kauf für 27 Euro (zuzüglich VVK-Ge-
bühren) in den Vorverkaufsstellen 
(Maritim Strandhotel, Tourist-Infor-
mation, Buchhandlung Elatus) oder 
unter www.eventim.de sowie über 
die Ticket-Hotline unter 0171-
4441401 erhältlich. An der Tageskas-
se kostet das Ticket 32 Euro.

Als besonderer Gast wird der 
aus der TV-Show „The Voice 

of Germany“ bekannte Sänger 
Alexander Wolff mit dabei sein. 

(Foto: WBB)

Die Westfalia Big Band feiert in diesem Jahr 
ihren 45. Geburtstag and präsentiert am 

15. März die Premiere ihrer Jubiläumstour  
in Travemünde. (Foto: Oliver Arndt)

Ab 1. März wieder geöffnet:

Das Seebadmuseum Travemünde startet in die neue Saison
Travemünde. Am Samstag, dem 1. 
März, beginnt in der Torstraße 1 in 
Travemünde die Museumssaison 
2025. Pünktlich um 11 Uhr öffnen 
sich nach der Winterpause die Tore 
zum Erleben von 223 Jahren einzig-
artiger Seebadgeschichte des einst 
mondänen Travemünde. Im Muse-
um des Heimatverein Travemünde 
e.V., das als eines der ganz wenigen 

im Lande privat initiiert wurde und 
ohne öffentliche Fördermittel ehren-
amtlich betrieben wird, erzählen in 
über die Winterzeit frisch renovierten 
und zum Teil neu arrangierten Räu-
men von zusammen 185 m² Fläche 
Filme mit historischem Bildmaterial, 
Hörstationen mit interessanten Ge-
schichten und eine gestaltete Aus-
stellung hautnah die beeindruckende 
Historie des Seebades und seine Ent-
wicklung bis heute. 
Am Eröffnungstag wird es eine klei-
ne Verlosung von unentgeltlichen 
Eintrittskarten geben und es besteht 
die Möglichkeit, großformatige Fotos 
von Schiffen, die Travemünde in der 
Vergangenheit angelaufen haben, 
zu erwerben ebenso wie nicht mehr 
verwendete Gegenstände aus dem 
Museumsfundus im Rahmen eines 
kleinen Flohmarktes.  
Das Museumsteam freut sich, an der 
Geschichte Travemündes interessier-
te Besucher willkommen zu heißen. 
Thema der diesjährigen Sonderaus-
stellung, sie wird jedes Jahr zu einer 
für Travemünde besonderen Person 
oder Einrichtung veranstaltet, ist die 
Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchi-
ger, DGzRS, mit ihrer Rettungssta-
tion Travemünde. Die DGzRS feiert 
in 2025 ihr 160-jähriges Bestehen 
- sowie 150 Jahre Spendenbüchse, 
das Kultobjekt in Form eines Ruder-
bootes zur Sammlung von Geld zur 
Finanzierung der allein mit Spenden 
arbeitenden großen deutschen Ret-
tungsorganisation für Nord- und Ost-
see. Am 29. Mai, dem Jubiläumstag, 
wird es dazu eine besondere Aktion 
außerhalb des Museums geben, auf 
die alle Interessierten gespannt sein 
dürfen. Diese Sonderausstellung wird 
von Anfang Mai bis Ende des Jahres 
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Ihr Studio für dauerhafte Haarentfernung und Gesichtsbehandlungen 

Kosmetikmeisterin Lisa Krippgans • Kurgartenstraße 131 • Travemünde 

Jetzt Termin sichern: 

www.glowskin-cosmetic.de 
oder 

Tel. 01 76 / 29 00 73 24GGlow
G l o w  s k i n

KOSMETIKSTUDIO

Seniorenzentrum Travemünde
Ostseestraße 6-8 · 23570 Lübeck-Travemünde
Fon 04502-8470 · www.alloheim.de

Herzlich willkommen
im Seniorenzentrum Travemünde

  

Wir
haben noch

frei!

Wir bieten Ihnen:
+ betreutes Wohnen
+ barrierefreie, seniorengerechte

Wohnungen (Einbauküche, TV-/
Telefonanschluss, Dusche/WC)

+ 2 Zi. Wohnungen von 37 bis 53 m2

+ aktives, selbstbestimmtes Leben
+ Pflegeplätze für alle Pflegegrade

Plätze

FEIERLICHE SEEBESTATTUNG

FÜR SIE VOR ORT IN LÜBECK 

 0451 79 81 00
 info@schaefer-co.de
 www.schaefer-co.de

Eins werden mit dem ewigen Meer – 
wir beraten Sie!

   „Ich geh’ mit einer 
       Handbreit Wasser 
    untern Kiel.“    

   „Ich geh’ mit einer 
       Handbreit Wasser        Handbreit Wasser 

123musik | 04502-8867457 | www.123musik.org

Klavier – 
spielerisch   

lernen

Kleingruppen  
5–7 Jahre &  
7–9 Jahre

Klavier-Spiele  
Kurse für Kids

Am 15. März mit Stargast Alexander Wolff:   

Westfalia Big Band-Geburtstagsshow in Travemünde

dem allgemeinen Trend zur Musik 
aus der Konserve möchte er sich 
nicht anschließen. Hierzu Hans-Jo-
sef Piepenbrock: „Der Zuhörer soll 
wissen, dass das, was er bei uns hört, 
ohne Einschränkung live gespielt 
wird. Diese Ehrlichkeit sind wir Mu-
siker unserem Publikum schuldig.“
Große Erfolge im In- und Ausland, 
Fernsehauftritte im ZDF, WDR, 
SAT.1, ständige Präsenz auf großen 
Konzertveranstaltungen, exklusiven 
Galas und Events sowie eigene große 
Tourneeprojekte beweisen die Be-
liebtheit und Beständigkeit der WBB.
Bei ihren Konzerten und Galas tritt 
die Band immer wieder auch als Be-
gleitorchester auf. Hier können die 
Musiker um Hans-Josef Piepenbrock 
auf eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit mit namhaften Künstlern aus 
Jazz, Pop, Rock, Musical und Schla-
ger zurückblicken. Weitere Infos un-
ter www.westfalia-big-band.de.
Ticketpreise sind ab sofort im Vorver-
kauf für 27 Euro (zuzüglich VVK-Ge-
bühren) in den Vorverkaufsstellen 
(Maritim Strandhotel, Tourist-Infor-
mation, Buchhandlung Elatus) oder 
unter www.eventim.de sowie über 
die Ticket-Hotline unter 0171-
4441401 erhältlich. An der Tageskas-
se kostet das Ticket 32 Euro.

Als besonderer Gast wird der 
aus der TV-Show „The Voice 

of Germany“ bekannte Sänger 
Alexander Wolff mit dabei sein. 

(Foto: WBB)

Ab 1. März wieder geöffnet:

Das Seebadmuseum Travemünde startet in die neue Saison
Travemünde. Am Samstag, dem 1. 
März, beginnt in der Torstraße 1 in 
Travemünde die Museumssaison 
2025. Pünktlich um 11 Uhr öffnen 
sich nach der Winterpause die Tore 
zum Erleben von 223 Jahren einzig-
artiger Seebadgeschichte des einst 
mondänen Travemünde. Im Muse-
um des Heimatverein Travemünde 
e.V., das als eines der ganz wenigen 

im Lande privat initiiert wurde und 
ohne öffentliche Fördermittel ehren-
amtlich betrieben wird, erzählen in 
über die Winterzeit frisch renovierten 
und zum Teil neu arrangierten Räu-
men von zusammen 185 m² Fläche 
Filme mit historischem Bildmaterial, 
Hörstationen mit interessanten Ge-
schichten und eine gestaltete Aus-
stellung hautnah die beeindruckende 
Historie des Seebades und seine Ent-
wicklung bis heute. 
Am Eröffnungstag wird es eine klei-
ne Verlosung von unentgeltlichen 
Eintrittskarten geben und es besteht 
die Möglichkeit, großformatige Fotos 
von Schiffen, die Travemünde in der 
Vergangenheit angelaufen haben, 
zu erwerben ebenso wie nicht mehr 
verwendete Gegenstände aus dem 
Museumsfundus im Rahmen eines 
kleinen Flohmarktes.  
Das Museumsteam freut sich, an der 
Geschichte Travemündes interessier-
te Besucher willkommen zu heißen. 
Thema der diesjährigen Sonderaus-
stellung, sie wird jedes Jahr zu einer 
für Travemünde besonderen Person 
oder Einrichtung veranstaltet, ist die 
Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchi-
ger, DGzRS, mit ihrer Rettungssta-
tion Travemünde. Die DGzRS feiert 
in 2025 ihr 160-jähriges Bestehen 
- sowie 150 Jahre Spendenbüchse, 
das Kultobjekt in Form eines Ruder-
bootes zur Sammlung von Geld zur 
Finanzierung der allein mit Spenden 
arbeitenden großen deutschen Ret-
tungsorganisation für Nord- und Ost-
see. Am 29. Mai, dem Jubiläumstag, 
wird es dazu eine besondere Aktion 
außerhalb des Museums geben, auf 
die alle Interessierten gespannt sein 
dürfen. Diese Sonderausstellung wird 
von Anfang Mai bis Ende des Jahres 

stattfinden und ist während der Mu-
seumsöffnungszeiten zu besuchen.
Zusätzliche Neuigkeit: Das See-
badmuseum nimmt in 2025 an der 
„MuseumsCard“ teil. Mit dieser vom 
Bildungs- und Kulturministerium 
Schleswig-Holstein und den Spar-
kassen des Landes geförderten, vom 
Landesjugendring durchgeführten 
Einrichtung (unentgeltliche Card, 

papier-gebunden oder digital) er-
halten alle Kinder und Jugendlichen 
unter 18 Jahren sowie Jugendleiter 
mit Juleica im Sommer/Herbst (17. 
Juni bis 17.November) freien Ein-
tritt ins Seebadmuseum (wie auch 
in vielen anderen Museen im Land 
und in Dänemark). Zusätzlich gilt die 
MuseumsCard an zwei Tagen in den 
Herbstferien als Fahrkarte in allen 
Zügen des Nahverkehrs, 2. Klasse, in 
Schleswig-Holstein sowie bis Ham-
burg und in den Linienbussen für die 
Fahrten ins Museum. So wird begüns-
tigt, mindestens drei teilnehmende 
Museen besuchen zu können, und 
damit an einem hochkarätigen Ge-
winnspiel teilzunehmen.
Die Museumsöffnungszeiten sind 
vom 1. März bis 31. Dezember, 
Dienstag bis einschließlich Sonntag,
11 bis 17 Uhr. Das Seebadmuseum 

befindet sich in der Torstraße 1 in Tra-
vemünde, im Gesellschaftshaus di-
rekt an der St. Lorenz-Kirche. Unver-
änderte Eintrittspreise: Erwachsene 6 
Euro; Kinder bis 14 Jahre in Beglei-
tung Erwachsener sind frei; Schüler, 
Studenten u. Behinderte 3,50 Euro 
(Museumscard 2025: frei); Inhaber 
der Ostseecard 5 Euro. Führungen 
nach telefonischer Absprache unter 
04502-9998094.
Das Seebad- und Heimatmuseum 
sucht personelle ehrenamtliche Ver-
stärkung für den Besucherbetreu-
ungsdienst. Gearbeitet wird in einer 
Drei-Stunden-Schicht, wahlweise 
von 11 bis 14 Uhr oder von 14 bis 
17 Uhr eines Öffnungstages. Wer an 
Geschichte und Geschichten in und 
um Travemünde interessiert ist und 

sich gern in einem Team von Ehren-
amtlichen engagieren möchte, mag 
bitte unter 04502-9998094, info@
heimatverein-travemuende.de oder 
persönlich zu den Öffnungszeiten 
Kontakt aufnehmen.

Am 1. März startet das Seebadmuseum 
Travemünde in die neue Saison.

(Foto: Heimatverein Travemünde e.V.)
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Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Neue Lagerräume
6, 9 und 12 m²

in voll isolierter neuer Halle. 1 m²/11,- €
monatl., trocken, abschließbar, belüftet,
mitBeleuchtung.SehrhoheDeckenhöhe
und zugänglich täglich von 8 - 20 Uhr.
Keine Mindestlaufzeit und monatl.
kündbar. Keine Strom oder zusätzlichen
Kosten. Verkehrsgünstige Lage zw.
Lübeck und Bad Segeberg, 5 Min.
zur A 20 und B 432.

Heinrichs Handelsagentur
23821 Rohlstorf

Tel.: 0176/61795441

Neue Lagerräume
6, 9 und 12 m²

in voll isolierter neuer Halle, ab 9,– €, 
trocken, abschließbar, belüftet, mit 
Beleuchtung. Zugänglich täglich von  
8 bis 20 Uhr. Keine Mindest lauf
zeit und monatl. kündbar. Keine 
Strom oder zusätzlichen Kosten. 
Verkehrsgünstige Lage zw. Lübeck 
und Bad Segeberg, 5 Min. zur A 20 
und B 432.

Heinrichs Handelsagentur
23821 Rohlstorf

Tel.: 0176/61795441

Ich biete an:
Hauseingang, Granittreppen, Fensterbank,
Mauer-Abdeckung, alles direkt vom Werk.

Fliesenarbeit, Trockenbauer, Vinyl und Lami- 
nat verlegen. Tel. 017661544182

Scharbeutz:

DHH, 130 m²
Top Lage, ab 01.04.25 frei

1795,– € + NK
CD-Z255/00087

Kreis Ostholstein:

Neues Projekt zur Wohnraumvermittlung in Ostholstein gestartet
Projektes. Insbesondere freue ich 
mich sehr, dass unser Landrat Timo 
Gaarz bei solch sozialen Projekten 
im Kreis Ostholstein uns stets un-
terstützend zur Seite steht und auch 
immer ansprechbar ist“, sagt Mar-
tin Liegmann, Geschäftsführer vom 
Deutschen Kinderschutzbund Kreis-
verband Ostholstein.
Das Beratungsangebot der WOHn-
gut erfolgt in der Elisabethstraße 72 
in Eutin und bei den Menschen vor 
Ort. Weitere Standorte werden fol-
gen.
Interessierte Vermieter, die Wohn-
raum für dieses Projekt zur Verfü-
gung stellen möchten, können sich 
direkt bei Mathias Griesche unter 
0152-07174609 oder per E-Mail an 
info@wohngut-ostholstein.de mel-
den. Weitere Informationen stehen 
auf der Internetseite der WOHn-gut 
Ostholstein gGmbH (www.wohn-
gut-ostholstein.de) zur Verfügung. 

CDU Stockelsdorf:

Susanne Scheel bleibt Vorsitzende
Stockelsdorf. Die CDU Stockelsdorf 
wählte vor Kurzem im Rahmen ihrer 
Jahreshauptversammlung einen neu-
en Vorstand. Susanne Scheel bleibt 
Vorsitzende des CDU Ortsverbands. 
Den stellvertretenden Ortsvorsitz 
übernehmen Melanie Borowski 
und Harald Werner. Andrea Ehm-
cke führt weiterhin die Kasse. Das 
Amt des Schriftführers bekleidet der 
16-jährige Mylo Marquardt. Hanno 
Wulff nimmt die Arbeit als Mitglie-
derbeauftragter auf. Die Beisitzer 
Manfred Beckmann, Christian Ehm-
cke, Andreas Gurth, Gordon Krei 
und Angela Prühs komplettieren den 
neuen Ortsvorstand.

Mit 30 stimmberechtigten Mitglie-
dern und einigen Gästen war or-
dentlich Leben im Sitzungssaal des 
Stockelsdorfer Rathauses. Im Fokus 
des Abends stand neben den Wah-
len die Ehrung von langjährigen 
Parteimitgliedern für 25, 40 und 50 
Jahre CDU-Mitgliedschaft.
Susanne Scheel: „Wir als Ortsver-
band haben viele Themen vor der 
Brust, also packen wir sie gemein-
sam an! Bedanken möchten wir uns 
für die tatkräftige Unterstützung und 
die langjährige Vorstandsarbeit von 
Torsten Petersson und Janina Wil-
cken, die aus dem Vorstand ausge-
schieden sind.“

Waldkirche Timmendorfer Strand:

OGT-Schüler gestalten Gottesdienst
Tdf. Strand. Der  evangelische Re-
ligionskurs der 11. Klasse von Uta 
Cordes des Ostsee-Gymnasiums 
Timmendorfer Strand lädt alle ganz 
herzlich zu ihrem selbst gestalteten 
Gottesdienst ein.
Der Schwerpunkt des Gottesdiens-
tes wird auf den Themenbereichen 
Dankbarkeit und Vergebung lie-
gen. „Obwohl diese Themen im-
mer wieder im Gottesdienst vor-
kommen, ist uns im Unterricht klar 
geworden, dass diese Aspekte die 
Wichtigsten im Christentum sind. 
Deshalb haben wir uns gemeinsam 
dafür entschieden einen Gottes-
dienst über diese Themen zu ma-
chen, aber mit modernen Einflüs-
sen von uns. Natürlich wollen wir 

den Gottesdienst nicht komplett 
umgestalten, aber wir wollen ihn 
ein bisschen moderner und greif-
barer für unsere Generation ma-
chen. Uns ist dennoch die Liturgie 
und die Ernsthaftigkeit des Gottes-
dienstes wichtig,“ so die Schülerin-
nen und Schüler.
Der Gottesdienst findet am kom-
menden Sonntag, dem 23. Febru-
ar, um 9.30 Uhr in der Waldkirche 
Timmendorfer Strand statt.
„Wir freuen uns über jeden Einzel-
nen und wir hoffen, dass alle Besu-
cher des Gottesdienstes viel Spaß 
haben werden. Pastor Lars Lemke 
und Lena Sonntag an Orgel und 
Klavier sind auch dabei,“ heißt es 
abschließend.

Flohmarkt in der Martin-Luther-Gemeinde:

Kinderkram & Kaffeeklatsch
Bad Schwartau. Am Samstag, dem 
22. Februar, öffnet um 10 Uhr „Kin-
derkram & Kaffeeklatsch“ seine 
Türen im Gemeindehaus der Mar-
tin-Luther-Kirche Bad Schwartau, 
Kaltenhöfer Straße 42. Bei diesem 
Nummerflohmarkt für Kinderklei-
dung in den Größen 44 bis 156 wer-
den auch Spielsachen, Umstands-
mode, nützliche Alltagsgegenstände 
sowie Kinderbedarf jeglicher Art an-

geboten.  Außerdem gibt es leckeren 
Kuchen, Waffeln sowie Kaffee oder 
Saft, um sich während oder nach 
dem Besuch des Flohmarktes zu 
stärken. Der Erlös aus Kuchenver-
kauf geht an die Kinder- und Jugend-
arbeit der Martin-Luther Gemeinde. 
Schwangere und Eltern mit Baby in 
der Trage dürfen (mit einer Begleit-
person) bereits ab 9.30 Uhr durch 
das Sortiment stöbern. 

Anzeige    Anzeige

Mazda meets Dello:

Frischer (Fahrt-)Wind für Lübecks Autofans
Lübeck. Uwe Meins, Niederlas-
sungsleiter des Autohauses Dello in 
Lübeck, öffnet voller Stolz die Türen 
zu einer neuen Ära. In den Ausstel-
lungsräumen bei Dello in Lübeck 
am Töpferweg, werden jetzt auch 
die Modelle von Mazda präsentiert. 
Mit dem Einstieg von Mazda erwei-
tert das traditionsreiche Autohaus 
sein Portfolio und bietet den Kun-
den in der Region ein noch breiteres 
Spektrum an Mobilitätslösungen.
Nicht nur das Modellangebot ver-
ändert sich, sondern auch der Cha-
rakter des Showrooms. Der Mazda3 
fällt mit seinen fließenden Linien ins 
Auge, während der Mazda MX-5 mit 
seiner kompakten, sportlichen Form 
ein Klassiker bleibt. Der Mazda CX-
60 bringt mit seinem großzügigen 
Innenraum Komfort für längere Stre-
cken, und für alle, die vollelektrisch 

Lärmaktionsplan 
liegt noch bis 
Montag aus

Bad Schwartau. Die Stadtverordne-
tenversammlung in Bad Schwartau 
hat in ihrer Sitzung am 27. Novem-
ber letzten Jahres beschlossen, den 
Entwurf des Lärmaktionsplans zu 
billigen und bestimmt, dass dieser 
Entwurf veröffentlicht werden soll.
Der Entwurf des Lärmaktionsplans 
der Stadt Bad Schwartau und dessen 
Anlagen sind aktuell noch bis ein-
schließlich dem 24. Februar im Inter-
net unter der Adresse https://www.
bad-schwartau.de/Beteiligungsver-
fahren/ zugänglich gemacht. Zu-
sätzlich können die Unterlagen im 
Veröffentlichungszeitraum auch in 
Papierform im Rathaus, Markt 15, 
während der Öffnungszeiten einge-
sehen werden.
Während des Veröffentlichungszeit-
raumes können alle an der Planung 
Interessierten die Planunterlagen 
einsehen sowie Stellungnahmen 
per E-Mail abgeben: stadtplanung@
bad-schwartau.de. Alternativ kön-
nen Stellungnahmen auch schriftlich 
oder während eines vereinbarten 
Termins zur Niederschrift abgege-
ben werden.

Bericht aus  
Tansania in Curau
Curau. Die Kirchengemeinde Curau 
unterhält seit vielen Jahren eine 
enge Partnerschaft mit der Kirchen-
gemeinde Kidope in Tansania. Die 
Partnerschaftsgruppe in Curau lädt 
am Sonntag, dem 23. Februar, um 
10 Uhr zu einem Gottesdienst in die 
Kirche ein. In diesem steht die Part-
nerschaft im Mittelpunkt. Mit vielen 
Bildern und Videos wird von den 
neuesten Entwicklungen im fernen 
Kidope berichtet. Es wird beispiels-
weise zu sehen sein, wie Pastor 
Abiuth Fungo stolz mit dem neuen 
Motorrad fährt, oder wie die ganze 
Gemeinde unter Jubel zur Einwei-
hung in ihre neue Kirche einzieht. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gibt es, wie jeden Sonntag, ein Klön-
kaffee in der Kirche. Dabei auch Fra-
gen zur Partnerschaft beantwortet.

Neues Ausbildungsfahrzeug für die Feuerwehr:

Kreis Ostholstein investiert in moderne Ausbildung
Ostholstein. „Eine gute Ausbil-
dung und eine moderne Ausstat-
tung ist das Fundament für eine 
leistungsstarke Feuerwehr“, sagt 
Landrat Timo Gaarz.
Der Kreis Ostholstein stärkt die 
Ausbildung seiner Feuerwehr-
kameradinnen und -kameraden 
mit einem neuen Fahrzeug. Im 
Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung des Kreisfeuerwehr-
verbandes übergab Landrat Timo 
Gaarz vor Kurzem feierlich ein 
Tragkraftspritzenfahrzeug-Wasser 
(TSF-W) an den Kreiswehrführer 
Michael Hasselmann, der sich in 
seinem Jahresbericht bei der Ver-
waltung und Selbstverwaltung für 

die Bereitstellung der finanziellen 
Mittel zur Beschaffung des Fahr-
zeugs bedankte.
Das neue Fahrzeug wird speziell 
für die Kreisausbildung eingesetzt 
und ermöglicht eine professionel-
le Schulung an einem modernen 
Gerät. Die Gesamtkosten belaufen 
sich auf 245.000 Euro, wovon der 
Kreis Ostholstein 104.000 Euro 
aus der Feuerschutzsteuer fördert.
„Mit diesem modernen Ausbil-
dungsfahrzeug investieren wir 
gezielt in unsere Freiwilligen Feu-
erwehren und den Schutz der Bür-
gerinnen und Bürger im Kreis Ost-
holstein“, betonte Landrat Timo 
Gaarz bei der Übergabe.

Ostholsteins Landrat Timo Gaarz  
und Kreiswehrführer Michael Hasselmann  

bei der symbolischen Schlüsselübergabe vor dem neuen Fahrzeug.

Hohe Karateprüfung bestanden 
Scharbeutz. Seit 39 Jahren wird im 
Scharbeutzer Karateverein Yoshino 
das traditionelle Shotokan Karate 
unter der Leitung von Jörg Arndt (6. 
Dan) unterrichtet.
Ying-Ying Förster (auf dem Foto 
links) kam als Kind zum Karate und 
trainiert jetzt mittlerweile über 20 
Jahre.
Im Januar fuhren einige Schüler aus 
Scharbeutz nach Hannover zu ei-
nem Karateseminar unter der Leitung 
von Sensei Silvio Campari (7. Dan). 
Campari ist Meisterschüler des ver-
storbenen Großmeister Hiroshi 
Shirai.
Am Ende des Lehrganges stellte sich 
Ying-Ying der Prüfung zum 3. Dan 
(3. Schwarzgurt).
Es war eine harte und anstrengende 
Prüfung, die sie erfolgreich bestan-
den hat. Herzlichen Glückwunsch!
(Foto: hfr)
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MAZDA JETZT NEU
BEI DELLO IN LÜBECK!

DELLO Lübeck
Töpferweg 61-63 • 23558 Lübeck
Tel.: 0451 88008-0 • www.dello-gruppe.de
Angebote der Ernst Dello GmbH & Co. KG, 
Sitz: Nedderfeld 91, 22529 Hamburg.

Weitere Informationen zur elektrischen Reichweite, Energiekosten, KFZ-Steuer und CO₂-Kosten 
finden Sie unter www.mazda.de/Energieverbrauch.

HERZLICH WILLKOMMEN!
Wir führen ab sofort die eindrucksvolle Modellpalette der Marke Mazda an unserem 

DELLO Standort in Lübeck!

Die harmonische Einheit zwischen Fahrer und Fahrzeug ist für den Hersteller Mazda 

eine Vision, die sich durch alle Planungs- und Entwicklungsschritte zieht. Angefangen 

beim Design über die Motorentechnologie, bis zu den zahlreichen Sicherheits- und 

Assistenzsystemen, die Sie in jedem Mazda finden. Jeder Aspekt ist so konzipiert, dass 

er sich im Einklang mit den menschlichen Empfindungen verhält. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr DELLO Mazda-Team in Lübeck.

Ihre Immobilie
an dieser Stelle: Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
anzeigen@reporter-tdf.de

CDU Stockelsdorf:

Susanne Scheel bleibt Vorsitzende
Mit 30 stimmberechtigten Mitglie-
dern und einigen Gästen war or-
dentlich Leben im Sitzungssaal des 
Stockelsdorfer Rathauses. Im Fokus 
des Abends stand neben den Wah-
len die Ehrung von langjährigen 
Parteimitgliedern für 25, 40 und 50 
Jahre CDU-Mitgliedschaft.
Susanne Scheel: „Wir als Ortsver-
band haben viele Themen vor der 
Brust, also packen wir sie gemein-
sam an! Bedanken möchten wir uns 
für die tatkräftige Unterstützung und 
die langjährige Vorstandsarbeit von 
Torsten Petersson und Janina Wil-
cken, die aus dem Vorstand ausge-
schieden sind.“

Waldkirche Timmendorfer Strand:

OGT-Schüler gestalten Gottesdienst
den Gottesdienst nicht komplett 
umgestalten, aber wir wollen ihn 
ein bisschen moderner und greif-
barer für unsere Generation ma-
chen. Uns ist dennoch die Liturgie 
und die Ernsthaftigkeit des Gottes-
dienstes wichtig,“ so die Schülerin-
nen und Schüler.
Der Gottesdienst findet am kom-
menden Sonntag, dem 23. Febru-
ar, um 9.30 Uhr in der Waldkirche 
Timmendorfer Strand statt.
„Wir freuen uns über jeden Einzel-
nen und wir hoffen, dass alle Besu-
cher des Gottesdienstes viel Spaß 
haben werden. Pastor Lars Lemke 
und Lena Sonntag an Orgel und 
Klavier sind auch dabei,“ heißt es 
abschließend.

Flohmarkt in der Martin-Luther-Gemeinde:

Kinderkram & Kaffeeklatsch
geboten.  Außerdem gibt es leckeren 
Kuchen, Waffeln sowie Kaffee oder 
Saft, um sich während oder nach 
dem Besuch des Flohmarktes zu 
stärken. Der Erlös aus Kuchenver-
kauf geht an die Kinder- und Jugend-
arbeit der Martin-Luther Gemeinde. 
Schwangere und Eltern mit Baby in 
der Trage dürfen (mit einer Begleit-
person) bereits ab 9.30 Uhr durch 
das Sortiment stöbern. 

Anzeige    Anzeige

Mazda meets Dello:

Frischer (Fahrt-)Wind für Lübecks Autofans
Lübeck. Uwe Meins, Niederlas-
sungsleiter des Autohauses Dello in 
Lübeck, öffnet voller Stolz die Türen 
zu einer neuen Ära. In den Ausstel-
lungsräumen bei Dello in Lübeck 
am Töpferweg, werden jetzt auch 
die Modelle von Mazda präsentiert. 
Mit dem Einstieg von Mazda erwei-
tert das traditionsreiche Autohaus 
sein Portfolio und bietet den Kun-
den in der Region ein noch breiteres 
Spektrum an Mobilitätslösungen.
Nicht nur das Modellangebot ver-
ändert sich, sondern auch der Cha-
rakter des Showrooms. Der Mazda3 
fällt mit seinen fließenden Linien ins 
Auge, während der Mazda MX-5 mit 
seiner kompakten, sportlichen Form 
ein Klassiker bleibt. Der Mazda CX-
60 bringt mit seinem großzügigen 
Innenraum Komfort für längere Stre-
cken, und für alle, die vollelektrisch 

unterwegs sein wollen, steht 
der Mazda MX-30 bereit.
Auch die Farbpalette bringt 
Abwechslung: Neben dem 
ikonischen „Soul Red Crystal“ 
sorgt „Deep Crystal Blue“ für 
eine elegante und moderne 
Note. Das Kodo-Design, das 
die Dynamik von Bewegung 
aufgreift, fügt sich nahtlos in 
das Gesamtbild der neuen 
Mazda-Fläche ein.

Opel bleibt,  
Mazda kommt dazu 

„Mazda ergänzt unser Ange-
bot um insgesamt neun span-
nende Modelle, die besonders 

mit ihrem Design und Fahrge-
fühl überzeugen“, sagt Uwe 
Meins. Vom Cabrio bis zur Li-
mousine, vom Elektroauto bis 
zum klassischen Verbrenner – 
hier findet jeder das passende 
Modell. Der frische Wind, den 
die Marke nach Lübeck bringt, 
ist nicht nur optisch spürbar 
– er markiert einen weiteren 
Schritt in der Entwicklung des 
Autohauses Dello.

Kombinierte Werte gem. 
WLTP: Kraftstoffverbrauch 
5–6,8 l/100 km. CO -Emissi-
onen kombiniert: 126–153 g/
km. CO2-Klasse: B–G.

Lärmaktionsplan 
liegt noch bis 
Montag aus

Bad Schwartau. Die Stadtverordne-
tenversammlung in Bad Schwartau 
hat in ihrer Sitzung am 27. Novem-
ber letzten Jahres beschlossen, den 
Entwurf des Lärmaktionsplans zu 
billigen und bestimmt, dass dieser 
Entwurf veröffentlicht werden soll.
Der Entwurf des Lärmaktionsplans 
der Stadt Bad Schwartau und dessen 
Anlagen sind aktuell noch bis ein-
schließlich dem 24. Februar im Inter-
net unter der Adresse https://www.
bad-schwartau.de/Beteiligungsver-
fahren/ zugänglich gemacht. Zu-
sätzlich können die Unterlagen im 
Veröffentlichungszeitraum auch in 
Papierform im Rathaus, Markt 15, 
während der Öffnungszeiten einge-
sehen werden.
Während des Veröffentlichungszeit-
raumes können alle an der Planung 
Interessierten die Planunterlagen 
einsehen sowie Stellungnahmen 
per E-Mail abgeben: stadtplanung@
bad-schwartau.de. Alternativ kön-
nen Stellungnahmen auch schriftlich 
oder während eines vereinbarten 
Termins zur Niederschrift abgege-
ben werden.

Bericht aus  
Tansania in Curau
Curau. Die Kirchengemeinde Curau 
unterhält seit vielen Jahren eine 
enge Partnerschaft mit der Kirchen-
gemeinde Kidope in Tansania. Die 
Partnerschaftsgruppe in Curau lädt 
am Sonntag, dem 23. Februar, um 
10 Uhr zu einem Gottesdienst in die 
Kirche ein. In diesem steht die Part-
nerschaft im Mittelpunkt. Mit vielen 
Bildern und Videos wird von den 
neuesten Entwicklungen im fernen 
Kidope berichtet. Es wird beispiels-
weise zu sehen sein, wie Pastor 
Abiuth Fungo stolz mit dem neuen 
Motorrad fährt, oder wie die ganze 
Gemeinde unter Jubel zur Einwei-
hung in ihre neue Kirche einzieht. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gibt es, wie jeden Sonntag, ein Klön-
kaffee in der Kirche. Dabei auch Fra-
gen zur Partnerschaft beantwortet.

Neues Ausbildungsfahrzeug für die Feuerwehr:

Kreis Ostholstein investiert in moderne Ausbildung

Ostholsteins Landrat Timo Gaarz  
und Kreiswehrführer Michael Hasselmann  

bei der symbolischen Schlüsselübergabe vor dem neuen Fahrzeug.
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Anzeigensonderveröffentlichung

Frühlings-Spezial
Jeder Ölwechsel

€ 49,– 
(zzgl. Materialkosten)

Scheibe 

defekt?
Wir sind für Sie da!

Wir reparieren Ihr Autoglas oder 
tauschen Ihre Scheibe aus!
Windschutzscheiben · Seitenscheiben

Heckscheiben · Dachfenster

Weitere Infos unter:

www.auto-s-schneider.de
Vogelsang 6-8 23669 Timmendorfer Strand | +49 4503 8906-0

TREDER
Kfz-Meisterbetrieb • Freie Werkstatt
• Inspektion aller Automarken

 speziell Renault • TÜV / AU

v 0 45 03 / 3 11 73
Werkstatt mit Biss   An der Waldkapelle 1

23669 Timmendorfer Strand

MEISTERBETRIEB FÜR LACKIERUNGEN UND UNFALLINSTANDSETZUNG

Voßbarg 1 · 23689 Pansdorf · � 04504-3838 · Fax 04504-5017
Zertifi ziert nach DIN EN ISO 9001:2015
www.autolackierung-rehn.de · autolackierung.rehn@t-online.de
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Höchstgeschwindigkeit 30 km/h:

Neue Tempo-30-Zone in Klein Timmendorf
Tdf. Strand. Seit vergangener Woche 
müssen sich alle Verkehrsteilneh-
mer in Klein Timmendorf an eine 
Änderung der Geschwindigkeitsbe-
grenzung gewöhnen. In der oberen 
Bergstraße steht hinter der Einmün-
dung zur Lübecker Straße seit eini-
gen Tagen das Verkehrsschild „Tem-
po-30-Zone“.

In vielen Wohngebieten wird der Verkehr mit Tempo-30-Zonen beruhigt,  
so jetzt auch etwas ausgedehnter als bereits zuvor in Klein Timmendorf.

Viel Durchblick, wenig Aufwand
Es wird immer noch früh dunkel, 

nasse Straßen trocknen nur lang-
sam ab und morgens behindert oft 
Nebel die Sicht. Höchste Zeit, die 
Scheibenreinigungsanlage auf Vor-
dermann zu bringen.

Wie alt sind die Wischerblätter? Sie 
sind der Dreh- und Angelpunkt gu-
ter Sicht, sollten je nach Nutzungs-
frequenz einmal im Jahr erneuert 
werden. Spätestens jedoch, wenn im 
Wischfeld Streifen oder gänzlich un-
gewischte Flächen zurückbleiben.
Damit die Wischer optimal arbei-
ten, muss die Scheibe aber auch 
einwandfrei sauber sein. Hartnä-
ckige Insektenreste lassen sich mit 
entsprechendem Reiniger lösen, 
Wachsschlieren aus der Waschanla-
ge mit Silikonentferner. Für drinnen 
tut es ein guter Glasreiniger. Aber 
nicht sprühen, sondern mit einem 
Schwämmchen oder Mikrofasertuch 

Ob Reparatur oder Austausch:

Autoglas ist Werkstattsache!
Die Dauerberieselung mit Autoglas-Werbung in Funk und Fernsehen hat auch ihr Gutes: Das Thema hat sich 

im Bewusstsein der Autofahrer eingeprägt, Schäden an der Windschutzscheibe werden so ernst genommen, 
wie sie sind.

Allerdings gehören Reparaturen wie 
das Beseitigen von Steinschlägen 

oder der Tausch ganzer Scheiben in 
kompetente Hände. Gerade bei jün-
geren Fahrzeugen dient die Front-
scheibe nicht nur als Schutz vor 
Wind und Regen, sondern auch als 
Befestigung für allerlei Sensoren und 
Kameras der Assistenzsysteme.
Das bedeutet, dass der Austausch ei-
ner solchen Scheibe nicht im Akkord 
erfolgen sollte, sondern mit größter 
Sorgfalt. Denn zum Austausch ge-
hört auch die Kalibrierung der Assis-
tenzsysteme auf die neue Scheibe, 
dabei kommt es auf höchste Präzi-
sion an. Andernfalls sind Fehlfunk-
tionen wahrscheinlich, die auch zu 
heiklen Verkehrssituationen führen 
können. Etwa, wenn der Abstandsre-
geltempomat plötzlich und grundlos 
eine Vollbremsung auslöst.

Auch die Qualität der Scheibe ist 
von entscheidender Bedeutung. Bil-
liges Glas hat oft optische Fehler, 
die Verzerrungen verursachen und 
ähnliche Effekte erzeugen wie eine 
ungeeignete Brille.
Kfz-Werkstätten verwenden jedoch 
in der Regel Scheiben in Erstausrüs-
terqualität von namhaften Zuliefe-
rern. Außerdem bieten sie die Mög-
lichkeit, individuelle Wünsche zu 
berücksichtigen. Wie Klarglas, un-
terschiedliche Tönungen oder auch 
geräuschdämmende Verglasung.
Und selbstverständlich übernimmt 
die Werkstatt bei Kaskoschäden 
auch die Abrechnung mit der Versi-
cherung. So viel Service ist selbst-
verständlich – es wird nur nicht groß 
drüber geredet.

Reparaturen wie der Tausch ganzer Scheiben gehören in kompetente 
Hände. Gerade bei jüngeren Fahrzeugen dient die Frontscheibe nicht nur 
als Schutz vor Wind und Regen, sondern auch als Befestigung für allerlei 

Sensoren und Kameras der Assistenzsysteme. (Foto: ProMotor/T.Volz)

Rundumsicht
Um sicher mit dem 

Auto unterwegs zu 
sein, ist eine Rundum-
sicht Voraussetzung. 
Bei winterlichen Ver-
hältnissen müssen also 
sämtliche Autoscheiben 
und Spiegel von Schnee 
und Eis befreit werden 
- ebenso übrigens Kenn-
zeichen, Scheinwerfer, 
Blinker, Rückleuchten 
und das Autodach. Im 
Vergleich zur Außen-
seite lässt sich die Innenseite von 
Autoscheiben wegen ihrer Wölbung 
erheblich schlechter freikratzen. 
Trotzdem ist dieses aufwendige Un-
terfangen unabdingbar, wenn die 
Scheiben von innen vereist sind. 
Wer einige Minuten vor der geplan-
ten Autofahrt eine Wärmflasche auf 
dem Armaturenbrett platziert, kann 
sich das Eiskratzen erleichtern: Die 

abgestrahlte Wärme lässt das Eis 
tauen. Heißes Wasser auf die Schei-
ben zu gießen, ist hingegen immer 
tabu: Die Frontscheibe kann durch 
die großen Temperaturunterschiede 
Risse bekommen, die Seiten- und 
Heckscheiben können sogar zerplat-
zen. Zudem gefriert das heiße Was-
ser sehr schnell und kann die Türen 
vereisen.  Werkfoto: ACE
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Frühlings-Spezial
Jeder Ölwechsel

€ 49,– 
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Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Autohaus Lange GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz PKW und Transporter Service
Rettiner Weg 69 - 75 · 23730 Neustadt
Tel. +49 4561 51 20 0 · Fax +49 4561 51 20 20
www.auto-lange.de · E-Mail: info@auto-lange.de
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Bau-u.Recycling GmbH
ZUM GRELLBERG 9 · 23689 PANSDORF
04504 - 70 70 90 · INFO@LANGBEHNBAU.DE

ANHÄNGERVERLEIH
Höchstgeschwindigkeit 30 km/h:

Neue Tempo-30-Zone in Klein Timmendorf
Tdf. Strand. Seit vergangener Woche 
müssen sich alle Verkehrsteilneh-
mer in Klein Timmendorf an eine 
Änderung der Geschwindigkeitsbe-
grenzung gewöhnen. In der oberen 
Bergstraße steht hinter der Einmün-
dung zur Lübecker Straße seit eini-
gen Tagen das Verkehrsschild „Tem-
po-30-Zone“.

Bis vor Kurzem war dort in Höhe 
des evangelischen Kindergartens am 
Steenkamp lediglich von 7 bis 16 
Uhr die Höchstgeschwindigkeit von 
30 km/h erlaubt. Jetzt zählt die Ge-
schwindigkeitsbegrenzung rund um 
die Uhr und zwar in der gesamten 
Tempo-30-Zone, die sich von der 
Bergstraße/Ecke Lübecker Straße bis 

zur B 76 erstreckt und das gesamte 
Wohngebiet oberhalb der Berg- und 
Hauptstraße beeinhaltet. Dazu zählt 
auch die Bahnhofstraße, wo zuvor 
50 km/h erlaubt war.
Laut ADAC haben sich Tem-
po-30-Zonen in vielen Wohnge-
bieten etabliert. Der Verkehr wird 
beruhigt, Fußgänger und Radfahrer 
fühlen sich sicherer. Die Rechts-
grundlage dazu findet man in § 45 
Abs. 1 c der Straßenverkehrsord-
nung (StVO). Sie kommen nur ab-
seits von Hauptverkehrsstraßen in 
Betracht, wo der Durchgangsverkehr 
von geringer Bedeutung ist. In Tem-
po-30-Zonen gelten einige besonde-
re Regeln.
Eine Besonderheit ist vielen 
Verkehrs teilnehmern nicht bekannt: 
Die Tempo-30-Zone ist mit entspre-
chenden Schildern nur am Anfang 
und am Ende gekennzeichnet. Tem-
po 30 gilt also auf allen Straßen, die 
zu diesem Gebiet gehören. Am An-
fang der Zone steht das Verkehrszei-
chen 274.1, am Ende die grau hin-
terlegte, durchgestrichene Variante 
274.2. An den einzelnen Straßenein-
mündungen wird der Hinweis nicht 

wiederholt. Gelegentlich wird auf 
der Straße eine weiße „30“ aufge-
bracht. Von Auto- und Radfahrenden 
wird erwartet, dass sie wissen, dass 
sie sich in einer Tempo-30-Zone 
befinden. Genau hier kommt es in 
der Praxis öfter zu Missverständnis-
sen. Als Vorfahrtsregel gilt meistens 
rechts vor links, außer Verkehrszei-
chen regeln es vor Ort anders.
Park- und Halteverbote sind auch in 
einer Tempo-30-Zone entsprechend 
gekennzeichnet.
Außerdem gibt es in Tempo-30-Zo-
nen in der Regel keine Ampeln, Mit-
tellinien und benutzungspflichtige 
Radwege. Dadurch soll ein weitge-
hend einheitliches Erscheinungsbild 
der Straßen sichergestellt werden. 
Zudem können Fahrbahnen einge-
engt und andere bauliche Maßnah-
men zur Geschwindigkeitsreduzie-
rung vorgenommen werden.

In vielen Wohngebieten wird der Verkehr mit Tempo-30-Zonen beruhigt,  
so jetzt auch etwas ausgedehnter als bereits zuvor in Klein Timmendorf.

Viel Durchblick, wenig Aufwand
Es wird immer noch früh dunkel, 

nasse Straßen trocknen nur lang-
sam ab und morgens behindert oft 
Nebel die Sicht. Höchste Zeit, die 
Scheibenreinigungsanlage auf Vor-
dermann zu bringen.

Wie alt sind die Wischerblätter? Sie 
sind der Dreh- und Angelpunkt gu-
ter Sicht, sollten je nach Nutzungs-
frequenz einmal im Jahr erneuert 
werden. Spätestens jedoch, wenn im 
Wischfeld Streifen oder gänzlich un-
gewischte Flächen zurückbleiben.
Damit die Wischer optimal arbei-
ten, muss die Scheibe aber auch 
einwandfrei sauber sein. Hartnä-
ckige Insektenreste lassen sich mit 
entsprechendem Reiniger lösen, 
Wachsschlieren aus der Waschanla-
ge mit Silikonentferner. Für drinnen 
tut es ein guter Glasreiniger. Aber 
nicht sprühen, sondern mit einem 
Schwämmchen oder Mikrofasertuch 

gezielt auftragen, sonst kann es Fle-
cken auf den Kunststoffen geben. 
Dann nicht antrocknen lassen, son-
dern sofort mit ein paar Lagen Kü-
chenkrepp aufnehmen, den Krepp 
dabei öfter wenden, bis er zuneh-
mend schwerer über das Glas gleitet 
– dann ist es streifenfrei trocken.

Reiniger nicht mischen

Um den Inhalt der Scheibenwasch-
anlage auf Winterbetrieb umzustel-
len, empfiehlt es sich, den Sommer-
reiniger zu verbrauchen, bevor es 
Frost gibt und rechtzeitig Winterrei-
niger mit Gefrierschutz einfüllen. 
Aber bitte nicht mischen, sonst kann 
es passieren, dass sich beide Reini-
ger nicht vertragen, gelieren und so 
das ganze System verstopfen.
Die Reinigung wäre dann Werk-
stattsache, so gut sind die Scheiben-
waschtanks heute oft versteckt. Und 
auch beim Tausch der Wischblätter 

kann die Hilfe eines Ex-
perten oft nicht schaden, 
so kompliziert sind oftmals 
die Befestigungen mit ih-
ren zerbrechlichen Clips.

Die Wischerblätter der 
Scheibenreinigungsanlage 

sind Dreh- und 
Angelpunkt guter Sicht, 

sie sollten je nach 
Nutzungsfrequenz  

einmal im Jahr erneuert 
werden. Werkfoto: 

ProMotor/T.Volz

Ob Reparatur oder Austausch:

Autoglas ist Werkstattsache!
Die Dauerberieselung mit Autoglas-Werbung in Funk und Fernsehen hat auch ihr Gutes: Das Thema hat sich 

im Bewusstsein der Autofahrer eingeprägt, Schäden an der Windschutzscheibe werden so ernst genommen, 
wie sie sind.

Auch die Qualität der Scheibe ist 
von entscheidender Bedeutung. Bil-
liges Glas hat oft optische Fehler, 
die Verzerrungen verursachen und 
ähnliche Effekte erzeugen wie eine 
ungeeignete Brille.
Kfz-Werkstätten verwenden jedoch 
in der Regel Scheiben in Erstausrüs-
terqualität von namhaften Zuliefe-
rern. Außerdem bieten sie die Mög-
lichkeit, individuelle Wünsche zu 
berücksichtigen. Wie Klarglas, un-
terschiedliche Tönungen oder auch 
geräuschdämmende Verglasung.
Und selbstverständlich übernimmt 
die Werkstatt bei Kaskoschäden 
auch die Abrechnung mit der Versi-
cherung. So viel Service ist selbst-
verständlich – es wird nur nicht groß 
drüber geredet.

Rundumsicht

abgestrahlte Wärme lässt das Eis 
tauen. Heißes Wasser auf die Schei-
ben zu gießen, ist hingegen immer 
tabu: Die Frontscheibe kann durch 
die großen Temperaturunterschiede 
Risse bekommen, die Seiten- und 
Heckscheiben können sogar zerplat-
zen. Zudem gefriert das heiße Was-
ser sehr schnell und kann die Türen 
vereisen.  Werkfoto: ACE
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Alles wird schöner
Sie wollen den Wert Ihrer 
Immobilie erhöhen, den 
Energiebedarf senken,  
Sie haben einen Reparatur-
bedarf oder Sie möchten 
Ihre Räume den heutigen 
Anforderungen anpassen?

Unser Verbund steht Ihnen 
mit qualifizierten und moti
vierten Handwerksmeistern 
und InnungsFachbetrieben 
zur Seite. Ob Sie eine Teil 
oder Komplettsanierung 
anstreben, im perfekt koordi
nierten Zusammenspiel 
werden alle nur denkbaren 
Aufgaben für Sie gelöst.  
Mit unserem Konzept erhalten 
Sie eine Rundumbetreuung, 
die mit einer umfassenden 
Beratung beginnt und einer 
Feinreinigung nach Abschluss 
der Arbeiten endet.

Wir koordinieren sämtliche 
Gewerke von Meisterhand. 
So macht Renovieren Spaß.

Full Service
■  Alarmanlagen 
■  Badplanungen
■  Beleuchtungen
■  Dachtechnik
■  Duschabtrennungen
■  Elektrotechnik
■  Fassadendämmungen
■  Fliesen und Natursteine
■  Glasrückwände
■  Heizungstechnik
■  Innenausbau
■  Kellerabdichtungen
■  Küchen-Planungen
■  Küchen-Einbau
■  Küchen-Renovierungen
■  Malerarbeiten
■  Modernes Baddesign
■ Raumplanung u. Ausführung
■  Rollläden, Markisen, Plissees
■  Solartechnik
■  Teppich-und Bodenbeläge
■  Terrassendächer u. Fenster
■  TV-Anlagen und Fernseher
■  Videoüberwachungen

Der „Fünf-Sterne-Service“  
für Ihre Immobilie.

www.komplettrenovierer.de

www.komplettrenovierer.de

04504 / 609360

  

NEUSTADT · Lienaustraße 2 · Telefon 04561/68 21 · hoergeraete-kersten.de

Wenn Sie und Ihr Partner gemeinsam Hörgeräte 
kaufen, profi tieren Sie von 20 % Rabatt auf den Eigen-
anteil der zweiten Versorgung.

Ihr Partner braucht noch etwas Bedenkzeit? Kein Problem! Ent-
scheidet er sich innerhalb von 6 Monaten, gilt der Rabatt ebenso.

Holen Sie 
sich den
Partner-
Rabatt
bei uns:

Exklusiv für die ersten 
10 Versorgungen:
Erhalten Sie die 

neue Kerstencard 
fürs 1. Jahr 
kostenlos!

Wenn Sie und Ihr Partner gemeinsam Hörgeräte 
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Laufen für die Kinderkrebshilfe am Internationalen Kinderkrebstag
Lübeck/Bad Schwartau. Seit 2002 
gibt es den Internationalen Kin-
derkrebstag, immer am 15. Febru-
ar, um die Öffentlichkeit über das 
Thema Kinderkrebs zu informieren. 
Gemeinsam Laufen, Schleife tragen 
und Spenden sammeln, darum ging 
es auch für das Team von „Laufen für 
die Kinderkrebshilfe“ (LFDK).  
Das Team nahm diesen wichtigen 
Tag zum Anlass, um gemeinsam 
durch Lübeck zu laufen, Kilometer 
zu sammeln und Solidarität mit den 
krebskranken Kindern und deren 

Familien zu zeigen. Über ihren Ins-
tagram-Kanal @laufenfuerdiekinder-
krebshilfe wurde bereits Tage zuvor 
fleißig geworben. 
Bei guten äußeren Bedingungen ka-
men um 16 Uhr 18 Läufer, und auch 
Mitglieder der Laufgruppe des ATSV 
Stockelsdorf und des LBV Phönix 
Lübeck, zusammen und starteten 
am Sportplatz Falkenwiese um über 
eine Altstadtrunde am Holstentor 
einzulaufen – jeder mit der golde-
nen Schleife am Trikot.  Hier wurden 
sie gegen 17 Uhr neben zahlreichen 
Passanten vom Vorstand des Vereins 
„Lübeck-Hilfe für krebskranke Kin-
der e.V.“ begrüßt. 
Heidi Menorca, 1. Vorsitzende der 
Lübeck-Hilfe, lobte das gesamte 
Team um Projektinitiator Sascha 
Hensel für ihre Leistung. Hensel 
hat das Projekt 2019 aus sehr per-
sönlichen Gründen ins Leben ge-
rufen und freute sich über die gro-
ße Bereitschaft aus der Lübecker 
Lauf-Community, mitzumachen und 
dankte allen, die die gelaufenen 
Teamkilometer mit einer Spende un-
terstützten: „Vielleicht sind wir im 
nächsten Jahr sogar noch ein paar 
Läufer mehr.“ 

Der Verein „Laufen für die Kinderkrebshilfe“ (LFDK) wurde 2019  
von Sascha Hensel (vorne, gelbe Mütze) gegründet.

Bereits im Vorfeld ist der Verein Auf-
schwung e.V. dem Aufruf von LFDK 
gefolgt und ist als Team gelaufen und 
konnte so eine Spende für diesen 
Zweck akquirieren.
Seit 2019 macht das Team immer 
wieder „laufend“ auf die wichtige 
Arbeit des gemeinnützigen Vereins 
aufmerksam und sammelt Spenden. 

Bisher konnte „Laufen für die Kin-
derkrebshilfe“ über 30.000 € an die 
„Lübeck-Hilfe für krebskranke Kin-
der e.V.“ übergeben.  Wer das Pro-
jekt läuferisch oder auf anderen We-
gen unterstützen möchte, bekommt 
weitere Informationen auf Instagram 
@laufenfuerdiekinderkrebshilfe oder 
auf www.laufen-helfen.de.

Mit der goldenen Schleife am Trikot 
liefen die Sportler für den guten 

Zweck. Fotos: hfr

Brand in Bücherzelle
Pansdorf. Am späten Samstagabend 
wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Pansdorf am 8. Februar zum Bahn-
hof Pansdorf gerufen.
Dort brannten einige Bücher in der 
dort aufgestellten Bücherzelle. Die 
Einsatzkräfte der Freiwilligen Feu-
erwehr aus Pansdorf räumten die 
Bücherzelle schnell mit ihren Gerät-
schaften aus und konnten das Feuer 
bekämpfen.
Viele Bürger nutzen die Bücherzelle. 
So war es auch ganz selbstverständ-
lich, dass sich schnell engagierte 
Einwohner der Dorfschaft fanden 
und mithalfen, die Bücherzelle wie-
der herzustellen.
„Ein herzlicher Dank geht natürlich 
an die Freiwillige Feuerwehr und 
den Bauhof“, so Charlotte Klusmann 
aus dem Dorfvorstand Pansdorf.

Die Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr waren schnell zur Stelle 
und brachten das Feuer unter Kontrolle. 

Sperrungen im 
Bereich der L 290
Ratekau. Die Gemeinde Ratekau 
weist darauf hin, dass für den Abriss 
der alten Autobahnbrücke über den 
Sereetzer Weg (L 290) Sperrungen 
erforderlich sind.
Die Fahrbahn der L 290 wird von 
Freitag, den 21. Februar, 8 Uhr, bis 
Montag, den 24. Februar, 15 Uhr 
voll gesperrt. Der Geh- und Radweg  
ist innerhalb dieses Zeitraumes von 
Freitag, 16 Uhr, bis Montag, 15 Uhr, 
nicht passierbar.
Eine halbseitige Sperrung der L 290  
folgt ab dem 24. Februar, 15 Uhr, bis  
zum 11. März.
Die erforderlichen Umleitungen für 
den Fahrzeugverkehr beziehungs-
weise den Radverkehr werden aus-
geschildert.

Von Rena Volkmann:

Ein Gedicht aus 
Niendorf/Ostsee
Das „Neue Jahr“ ist angefangen,

das Wetter macht noch, was es will -
für viele Menschen wird es still ...

Aus allen Fugen fällt die Welt,
Arbeit ist knapp - es fehlt das Geld!
Regierung knickt schon lange ein,
wann wird es endlich besser sein?

Die Busse, aber auch die Bahn
könnten auch mal pünktlich fahr‘n!
Will man beim Doktor ‘nen Termin,

weiß man: Das wird sich lange 
zieh‘n.

Die Apotheke ist noch da,
für uns alle wunderbar!

Wir wohnen gerne hier im Ort
und keiner von uns will hier fort.
Touristen fühlen sich hier wohl,

sie kommen oft schon viele Jahre
mit Kindern - junge und alte Paare.
Die Hoffnung darf nicht untergeh‘n 

-
die Menschen sollten sich versteh‘n.

Wir alle sind auf einer Erde
und wollen, „dass es wieder werde“.

Rena Volkmann (88 Jahre),
Niendorf/Ostsee im Januar 2025

Freiwillige Feuerwehr Techau:

Neues Mitglied und Beförderung 
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Alles wird schöner
Sie wollen den Wert Ihrer 
Immobilie erhöhen, den 
Energiebedarf senken,  
Sie haben einen Reparatur-
bedarf oder Sie möchten 
Ihre Räume den heutigen 
Anforderungen anpassen?

Unser Verbund steht Ihnen 
mit qualifizierten und moti
vierten Handwerksmeistern 
und InnungsFachbetrieben 
zur Seite. Ob Sie eine Teil 
oder Komplettsanierung 
anstreben, im perfekt koordi
nierten Zusammenspiel 
werden alle nur denkbaren 
Aufgaben für Sie gelöst.  
Mit unserem Konzept erhalten 
Sie eine Rundumbetreuung, 
die mit einer umfassenden 
Beratung beginnt und einer 
Feinreinigung nach Abschluss 
der Arbeiten endet.

Wir koordinieren sämtliche 
Gewerke von Meisterhand. 
So macht Renovieren Spaß.

Full Service
■  Alarmanlagen 
■  Badplanungen
■  Beleuchtungen
■  Dachtechnik
■  Duschabtrennungen
■  Elektrotechnik
■  Fassadendämmungen
■  Fliesen und Natursteine
■  Glasrückwände
■  Heizungstechnik
■  Innenausbau
■  Kellerabdichtungen
■  Küchen-Planungen
■  Küchen-Einbau
■  Küchen-Renovierungen
■  Malerarbeiten
■  Modernes Baddesign
■ Raumplanung u. Ausführung
■  Rollläden, Markisen, Plissees
■  Solartechnik
■  Teppich-und Bodenbeläge
■  Terrassendächer u. Fenster
■  TV-Anlagen und Fernseher
■  Videoüberwachungen

Der „Fünf-Sterne-Service“  
für Ihre Immobilie.

www.komplettrenovierer.de

www.komplettrenovierer.de

04504 / 609360

Bau-u.Recycling GmbH
ZUM GRELLBERG 9 · 23689 PANSDORF
04504 - 70 70 90 · INFO@LANGBEHNBAU.DE

� RECYCLING �Laufen für die Kinderkrebshilfe am Internationalen Kinderkrebstag

Der Verein „Laufen für die Kinderkrebshilfe“ (LFDK) wurde 2019  
von Sascha Hensel (vorne, gelbe Mütze) gegründet.

Bisher konnte „Laufen für die Kin-
derkrebshilfe“ über 30.000 € an die 
„Lübeck-Hilfe für krebskranke Kin-
der e.V.“ übergeben.  Wer das Pro-
jekt läuferisch oder auf anderen We-
gen unterstützen möchte, bekommt 
weitere Informationen auf Instagram 
@laufenfuerdiekinderkrebshilfe oder 
auf www.laufen-helfen.de.

Sperrungen im 
Bereich der L 290
Ratekau. Die Gemeinde Ratekau 
weist darauf hin, dass für den Abriss 
der alten Autobahnbrücke über den 
Sereetzer Weg (L 290) Sperrungen 
erforderlich sind.
Die Fahrbahn der L 290 wird von 
Freitag, den 21. Februar, 8 Uhr, bis 
Montag, den 24. Februar, 15 Uhr 
voll gesperrt. Der Geh- und Radweg  
ist innerhalb dieses Zeitraumes von 
Freitag, 16 Uhr, bis Montag, 15 Uhr, 
nicht passierbar.
Eine halbseitige Sperrung der L 290  
folgt ab dem 24. Februar, 15 Uhr, bis  
zum 11. März.
Die erforderlichen Umleitungen für 
den Fahrzeugverkehr beziehungs-
weise den Radverkehr werden aus-
geschildert.

Von Rena Volkmann:

Ein Gedicht aus 
Niendorf/Ostsee
Das „Neue Jahr“ ist angefangen,

das Wetter macht noch, was es will -
für viele Menschen wird es still ...

Aus allen Fugen fällt die Welt,
Arbeit ist knapp - es fehlt das Geld!
Regierung knickt schon lange ein,
wann wird es endlich besser sein?

Die Busse, aber auch die Bahn
könnten auch mal pünktlich fahr‘n!
Will man beim Doktor ‘nen Termin,

weiß man: Das wird sich lange 
zieh‘n.

Die Apotheke ist noch da,
für uns alle wunderbar!

Wir wohnen gerne hier im Ort
und keiner von uns will hier fort.
Touristen fühlen sich hier wohl,

sie kommen oft schon viele Jahre
mit Kindern - junge und alte Paare.
Die Hoffnung darf nicht untergeh‘n 

-
die Menschen sollten sich versteh‘n.

Wir alle sind auf einer Erde
und wollen, „dass es wieder werde“.

Rena Volkmann (88 Jahre),
Niendorf/Ostsee im Januar 2025

Freiwillige Feuerwehr Techau:

Neues Mitglied und Beförderung 
Techau. Vor 
Kurzem fand 
die Jahreshaupt-
ve r s a m m l u n g 
der Freiwilligen 

Feuerwehr Techau statt. Zahlreiche 
Gäste fanden sich hierzu in Techau 
ein. Darunter Ratekaus Bürgermeis-
ter Thomas Keller, die Dorfvorstände 
aus Techau, Rohlsdorf und Hobbers-
dorf, Pastorin Inga Schwerdtfeger, 
das DRK Pansdorf sowie der stell-
vertretende Dienststellenleiter Den-
nis Rosenlöcher der Polizeistelle in 
Ratekau. Seitens der Feuerwehr wa-
ren der Vertreter für den Kreis Den-
nis Puls, Ehrengemeindewehrführer 
Harro Martinsen, der Gemeinde-
wehrführer Christian Ziemann, so-
wie die Wehren aus Pansdorf und 
Luschendorf vertreten.

Nach der Begrüßung durch Wehr-
führer Falko Raettig, wurde zunächst 
die Tagesordnung abgeändert, um 
dem kürzlich verstorbenen Brand-
meister Joachim Kendziorra in ei-
ner Schweigeminute zu gedenken. 
Anschließend wurde die Beschluss-
fähigkeit mit 21 aktiven Stimmbe-
rechtigten festgestellt. Nach den 
Berichten des Schriftwarts und des 
Sicherheitsbeauftragen stand die 
Wahl eines neuen Kassenprüfers an, 
zu dem Marvin Kriese einstimmig 
gewählt wurde. Im Anschluss wur-
de die Kameradin Jennifer Blanck 
offiziell und einstimmig in die 
Feuerwehr aufgenommen und zur 
Feuerwehrfrau befördert. Ebenfalls 
befördert wurde der Kamerad Al-
exander Hagen, der nun den Dienst-
grad  Löschmeister tragen darf.

Nach den Grußworten der Gäste, 
in denen mehrfach die gute Zusam-
menarbeit mit der Freiwilligen Feu-
erwehr Techau hervorgerufen wur-
de, gab es für alle Beteiligten zünftig 
Haxe und Kasselerbraten.

Gemeindewehrführer Christian Ziemann (li.) und Ratekaus Bürgermeister 
Thomas Keller (re.) nahmen den beförderten Alexander Hagen (2.v.l.) und 
die frisch in die Wehr aufgenommene Kameradin Jennifer Blanck mit dem 
neuen Kassenprüfer Alexander Hagen in ihre Mitte. Foto: FF Techau/hfr

TECHAU

Mit Papier und Bleistift unterm Sternenhimmel:

Jetzt am Schreibwettbewerb teilnehmen!
Schleswig-Holstein.  Der Landes-
jagdverband Schleswig-Holstein 
und erstmals auch der Landesjagd-
verband Mecklenburg-Vorpommern 
laden Schülerinnen und Schüler 
der Klassenstufen 5 bis 7 zum 5. 
Schreibwettbewerb ein.
Unter dem Motto „Mit Papier und 
Bleistift unterm Sternenhimmel“ 
dreht sich alles um die faszinieren-
den Facetten der Nacht.
Themen wie: „Schatten unter Ster-
nen“, „Im Mondlicht tanzen“ und 
„Flüstern der Nachttiere“ laden dazu 
ein, auf bis zu zwei DIN-A4-Seiten 
Geschichten, Gedichte oder Comics 
zu verfassen.
Die besten Werke werden dann in 
einer Broschüre veröffentlicht und 
in einer neuen Staffel des Podcast 

„Waldzauber und Wiesenfreude“ 
vertont.
Die jeweiligen Gewinnerklassen 
können sich über Unterstützung für 
ihre Klassenkasse freuen.
Der Einsendeschluss ist der 30. April 
2025.
Einsendungen bitte per Post an den 
Landesjagdverband Schleswig-Hol-
stein oder einfach per E-Mail an 
Schreibwettbewerb@ljv-sh.de.
Jetzt mitmachen und die Magie der 
Nacht mit Worten lebendig werden 
lassen!Eule mit QR-Code. (Foto: hfr)

Repair-Café im 
„Knotenpunkt“

Bad Schwartau. Am Mittwoch, dem 
26. Februar, zwischen 16 und 18 
Uhr findet das nächste Repair-Café 
im „Knotenpunkt“ Bad Schwartau in 
der Eutiner Straße 3 statt. Ehrenamt-
liche Reparaturexperten stehen bereit 
und reparieren, soweit möglich, de-
fekte Geräte. In Form von „Hilfe zur 
Selbsthilfe“ werden die Reparaturen 
gemeinsam bei Kaffee und Kuchen 
durchgeführt. Spenden erwünscht.
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Rund ums HausRund ums Haus
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Maximale Effizenz
Inmitten aller Diskussionen um 

das neue Gebäudeenergiegesetz 
(GEG) ist eines gewiss: Moderne 
Wärmepumpen gewähren Bauher
ren oder Sanierern sehr gute Ver
brauchswerte sowie einen leistungs
starken, umweltfreundlichen und 
zukunftsfähigen Betrieb. 

Doch mehr noch: Bei fundierter 
Beratung und umsichtiger Planung 
kann die Kombination einer Wärme-
pumpe mit bedarfsgerechten Spei-
cherkomponenten ein Maximum an 

Effizienz nach sich ziehen. Hierfür 
lohnt ein Blick auf das Angebot eines 
renommierten österreichischen Her-
stellers: Er hat nicht nur hochwertige 
Luft-Wärmepumpen im Programm, 
sondern bietet auch unterschiedli-

che, bestens auf die Wärmepumpen 
abgestimmte Speichermodelle zur 
Ergänzung des Systems an. 
Etwa sorgt ein neuer Standspeicher 
dafür, vorab erwärmtes Wasser zwi-
schenzulagern und es den Bewoh-
nern auf Abruf wohltemperiert zur 
Verfügung zu stellen. Das Besonde-
re: Der Warmwasserspeicher ist – als 
Reaktion auf konsequent steigende 
Anforderungen in Sachen niedrige 
Rücklauftemperaturen – mit sehr 
großen Heizflächen ausgestattet 
und erreicht dank des doppelt ge-
wickelten Glattrohrwärmetauschers 
äußerst hohen Übertragungsleistun-
gen.

www.dittner-montagebau.de

Montagebau
Dennis Dittner

Dorfstraße 9 · 23629 Sarkwitz
Tel. 0 45 04 - 56 48 · Fax 0 45 04 - 52 17

info@dittner-montagebau.de

Türen • Fenster • Markisen 
Rollläden • Vordächer 

Reparaturen • Terrassendächer 
 Montage von Bauelementen

Studio Leitzke macht 
Wohn(t)räume wahr.
Carolin Leitzke designt 
neue und vorhandene 
Räumlichkeiten unter 
Berücksichtigung Ihres 
festgelegten Budgets 
und sorgt dabei für 
eine perfekte Balance 
zwischen Ästhetik und 
Funktionalität.

Besuchen Sie Studio 
Leitzke online auf  
www.studioleitzke.de 
oder melden Sie sich 
telefonisch unter:  
04503 / 8 98 89 08.

Bau-u.Recycling GmbH
ZUM GRELLBERG 9 · 23689 PANSDORF
04504 - 70 70 90 · INFO@LANGBEHNBAU.DE

� ABBRUCH �

Bau-u.Recycling GmbH
ZUM GRELLBERG 9 · 23689 PANSDORF
04504 - 70 70 90 · INFO@LANGBEHNBAU.DE

IHR PROJEKT.
UNSERE LEIDENSCHAFT.

Schubert 
Garten- und Landschaftsbau

Wir verrichten Gartenarbeiten 
rund ums Haus von A bis Z.  
Wir kappen und fällen auch 
Bäume und legen Neuanlagen an.

Unsere Leistungen:
– Gartengestaltung/-pflege
– Baumfällung-Seiltechnik
– Hecken-/Formschnitt
– Rollrasen
– Vertikutierarbeit

Wir bieten auch Reinigungsarbeiten 
an/von:
– Gehwegen  
– Terrassen  
– Fassaden  
– Dachziegeln  

–  Dachpfannen-  
Imprägnierung 
mit additionaler 
Versiegelung

Wir verrichten für Sie:
– Maurer- und Pflasterarbeiten
–  Dachreparaturen &  

Dachrinnen-Erneuerungen
– Renovierungs- & Malerarbeiten
– Zaunsetzungen

... und vieles mehr.

Mobil: 0152 - 18 73 65 69

Ihre Wohn(t)räume -
Unsere Ideen!

plissees dekorationen insektenschutz bodenbeläge polsterei

RÜDIGER NIEMANN
An der Mühlenau 9

23669 Timmendorfer Strand
04503/77 831 36

www.raumprojekt.net
niemann@raumprojekt.net

Ernst-Abbe-Straße 22a
23626 Ratekau
Tel. 04504/7142646 
Fax 04504/7142644
www.kart-bau.de  |  info@kart-bau.dewww.kart-bau.de  |  info@kart-bau.de info@kart-bau.de

altbausanierung  |  anbau  |  umbau  |  neubau  |  � iesenarbeiten

Bauunternehmen GmbH & Co. KG
Meisterbetrieb

Diese Wärmepumpe überzeugt durch leisen Betrieb – praktisch in dicht 
bebauten Wohngebieten. Werkfoto: Austria Email

Betten aus geöltem und atmungsaktivem Naturholz sind langlebig und gut 
für die Gesundheit. Werkfoto: Team 7

Bequem wie auf „Wolke 7“
Ein Schlafzimmer so wohltuend 

wie die Natur und ein Bett so 
bequem wie „Wolke 7“ – das wär’s! 
Das dachte sich auch eine ober

österreichische Möbelmanufaktur 
und hat sich ganz der Herstellung 
von nachhaltigen Naturholzmöbeln 
verschrieben.

Damit die Betten und die Schlafat-
mosphäre so natürlich wie möglich 
bleiben, achtet der Hersteller so-
wohl bei der Konstruktion als auch 
beim Innenleben seiner Betten da-
rauf, ausschließlich natürliche und 
umweltfreundliche Materialien zu 
verwenden. 
Die Naturholzbetten sind aber nicht 
nur frei von Schadstoffen, sondern – 
ganz wie die Natur – auch frei von 
Metall. Stattdessen kommen tradi-
tionelle, stabile Holzverbindungen 
zum Einsatz, die die Leidenschaft 
der Tischler für ihr Handwerk bele-
gen und zugleich als feine optische 
Details die besondere Ästhetik der 
Möbel auszeichnen sollen.
Auch die Matratzen der Naturholz-
betten, Bettinnenleben und Schlaf-
zubehör möchten durch ausschließ-
lich natürliche Materialien wie 
Naturlatex, Kokosfaser, Naturleder 
oder Baumwollvlies begeistern.

Böse Überraschungen vermeiden
Das passende Grundstück ist 

gefunden, der Kaufpreis ist fix 
und die Baukosten sind kalkuliert 
– das Bauvorhaben kann starten. 
Aber halt, etwas fehlt! Beim Haus
bau werden weitere Ausgaben not
wendig: die Bau beziehungsweise 
Erwerbsnebenkosten. Wer diese in 
seiner Finanzierung nicht berück
sichtigt, kalkuliert zu knapp. Das 
kann Bauherren früher oder später 
auf die Füße fallen.

Die Faustregel besagt: Im Durch-
schnitt kann man mit Nebenkosten 
in Höhe von bis zu 15 Prozent der 
Gesamtkosten rechnen. Bei einem 
Neubau im Wert von 300.000 Euro 
wären das 45.000 Euro. Unvorherge-

Um negative Überraschung zu vermeiden, sollten die Kaufnebenkosten  
n die Baufinanzierung einbezogen werden. Grafik: Schwäbisch Hall

Bleirohre
Bleihaltige Wasserleitungen – 

kaum vorstellbar, aber in 38.000 
deutschen Gebäuden sind solche 
noch vorhanden. Das zumindest 
schätzt das Umweltbundesamt. 

Das Material wurde einst verbaut, 
weil es als langlebig und robust 
galt. Inzwischen weiß man, dass es 
ins Trinkwasser gelangen und die 
Gesundheit schädigen kann. Vor 
allem Schwangere und Kleinkinder 
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Maximale Effizenz

che, bestens auf die Wärmepumpen 
abgestimmte Speichermodelle zur 
Ergänzung des Systems an. 
Etwa sorgt ein neuer Standspeicher 
dafür, vorab erwärmtes Wasser zwi-
schenzulagern und es den Bewoh-
nern auf Abruf wohltemperiert zur 
Verfügung zu stellen. Das Besonde-
re: Der Warmwasserspeicher ist – als 
Reaktion auf konsequent steigende 
Anforderungen in Sachen niedrige 
Rücklauftemperaturen – mit sehr 
großen Heizflächen ausgestattet 
und erreicht dank des doppelt ge-
wickelten Glattrohrwärmetauschers 
äußerst hohen Übertragungsleistun-
gen.

Ihre Wohn(t)räume -
Unsere Ideen!

plissees dekorationen insektenschutz bodenbeläge polsterei

RÜDIGER NIEMANN
An der Mühlenau 9

23669 Timmendorfer Strand
04503/77 831 36

www.raumprojekt.net
niemann@raumprojekt.net

• Bautischlerarbeiten
• Innenausbau
• Fenster • Türen

Tischlerei
Peter Dietz-Meetz

Oderstraße 24 · 23683 Scharbeutz
Tel. 0 45 03 - 7 27 26 · Fax 70 15 18

E-Mail: info@tischlerei-scharbeutz.de

Ernst-Abbe-Straße 22a
23626 Ratekau
Tel. 04504/7142646 
Fax 04504/7142644
www.kart-bau.de  |  info@kart-bau.dewww.kart-bau.de  |  info@kart-bau.de info@kart-bau.de

altbausanierung  |  anbau  |  umbau  |  neubau  |  � iesenarbeiten

Bauunternehmen GmbH & Co. KG
Meisterbetrieb DAS ORIGINAL

Kaben Wohn-Wintergarten 
Wir beraten Sie...  
Besuchen Sie unseren mediterranen Wintergartenpark
www.kaben-mein-wintergarten.de

04551-9522-0

Bau-u.Recycling GmbH
ZUM GRELLBERG 9 · 23689 PANSDORF
04504 - 70 70 90 · INFO@LANGBEHNBAU.DE

� TIEFBAU �

P e t e r  M a r q u a r d t

Sehr verehrte Kunden ,
wir schließen unsere Firma am 31. März 2025 

und begeben uns in den Ruhestand.
Aus diesem Grund starten wir ab sofort unseren Lagerverkauf.
Bei Interesse melden Sie sich unter Tel.: 04503 / 29 73

Wir möchten uns bei allen unseren Kunden und Geschäftspartnern 
herzlich für die langjährige Treue 

und das entgegengebrachte Vertrauen bedanken.
Peter  und  Birgit Marquardt

Diese Wärmepumpe überzeugt durch leisen Betrieb – praktisch in dicht 
bebauten Wohngebieten. Werkfoto: Austria Email

Bequem wie auf „Wolke 7“
Damit die Betten und die Schlafat-
mosphäre so natürlich wie möglich 
bleiben, achtet der Hersteller so-
wohl bei der Konstruktion als auch 
beim Innenleben seiner Betten da-
rauf, ausschließlich natürliche und 
umweltfreundliche Materialien zu 
verwenden. 
Die Naturholzbetten sind aber nicht 
nur frei von Schadstoffen, sondern – 
ganz wie die Natur – auch frei von 
Metall. Stattdessen kommen tradi-
tionelle, stabile Holzverbindungen 
zum Einsatz, die die Leidenschaft 
der Tischler für ihr Handwerk bele-
gen und zugleich als feine optische 
Details die besondere Ästhetik der 
Möbel auszeichnen sollen.
Auch die Matratzen der Naturholz-
betten, Bettinnenleben und Schlaf-
zubehör möchten durch ausschließ-
lich natürliche Materialien wie 
Naturlatex, Kokosfaser, Naturleder 
oder Baumwollvlies begeistern.

Böse Überraschungen vermeiden
Das passende Grundstück ist 

gefunden, der Kaufpreis ist fix 
und die Baukosten sind kalkuliert 
– das Bauvorhaben kann starten. 
Aber halt, etwas fehlt! Beim Haus
bau werden weitere Ausgaben not
wendig: die Bau beziehungsweise 
Erwerbsnebenkosten. Wer diese in 
seiner Finanzierung nicht berück
sichtigt, kalkuliert zu knapp. Das 
kann Bauherren früher oder später 
auf die Füße fallen.

Die Faustregel besagt: Im Durch-
schnitt kann man mit Nebenkosten 
in Höhe von bis zu 15 Prozent der 
Gesamtkosten rechnen. Bei einem 
Neubau im Wert von 300.000 Euro 
wären das 45.000 Euro. Unvorherge-

sehene Ereignisse, wie Baugrundun-
tersuchungen oder der Abtransport 
von Altmaterial, können die Neben-
kosten auf bis zu 20 Prozent treiben. 
„Genauigkeit ist entscheidend für 
den Erfolg des Bauvorhabens: Wenn 
angehende Bauherren die einzelnen 
Kostenpunkte sorgfältig planen und 
berechnen, steht am Ende eine pass-
genaue Baufinanzierung“, gibt Ralf 
Oberländer, Finanzierungsexperte 
einer Bausparkasse, zu bedenken.

Eigenleistungen

Insgesamt lassen sich Baunebenkos-
ten nur in einem sehr geringen Maße 
reduzieren. Tipps gibt es aber: Wer 
nicht mit einem Makler zusammen-
arbeitet, muss keine Maklercourtage 

entrichten. Auch bei der Grunder-
werbsteuer gibt es Einsparmöglich-
keiten: Wenn man etwa ein Haus 
selbst bauen will, sollte man Grund-
stück und Immobilie getrennt kau-
fen. Erwirbt man beides von einem 
Verkäufer, zahlt man mehr Grun-
derwerbsteuer. Darüber hinaus: Je 
mehr Eigenleistungen der Bauherr 
erbringt, desto geringer fallen die 
Baunebenkosten aus. „Allerdings 
sollten nur Leistungen in Eigenregie 
ausgeführt werden, die dies auch 
zulassen. Viele Arbeiten benötigen 
einen Experten. Dazu zählen Ver-
messungsarbeiten oder alles, was 
mit Anschlüssen zu tun hat. Hier ist 
es ratsam, auf örtliche Handwerker 
zurückzugreifen“, erklärt der Profi.  

Um negative Überraschung zu vermeiden, sollten die Kaufnebenkosten  
n die Baufinanzierung einbezogen werden. Grafik: Schwäbisch Hall

Bleirohre
Bleihaltige Wasserleitungen – 

kaum vorstellbar, aber in 38.000 
deutschen Gebäuden sind solche 
noch vorhanden. Das zumindest 
schätzt das Umweltbundesamt. 

Das Material wurde einst verbaut, 
weil es als langlebig und robust 
galt. Inzwischen weiß man, dass es 
ins Trinkwasser gelangen und die 
Gesundheit schädigen kann. Vor 
allem Schwangere und Kleinkinder 

sind gefährdet. Für Altbauten gilt 
daher, Bleirohre raus. Besonders in 
Nord- und Ostdeutschland wurden 
sie noch bis in die 1970er-Jahre ver-
baut, in Süddeutschland war bereits 
eher Schluss. Der Verband der Pri-
vaten Bausparkassen macht darauf 
aufmerksam, dass es bis 2026 laut 
novellierter Trinkwasserverordnung 
bundesweit keine Bleirohre mehr 
geben darf. Auch Teilstücke müssen 
getauscht werden.
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Tag der Batterie:

Gemeinsam für Umwelt und Sicherheit 
Ostholstein. Am gestrigen Diens-
tag, 18. Februar, stand der „Tag 
der Batterie“ im Zeichen der um-

An der Mühlenau 10
23669 Timmendorfer Strand
Telefon: 0 45 03-24 71 
kontakt@tischlereirahn.de

• Exklusive Fliesenarbeiten

• Natursteinarbeiten

• Balkone und Terrassen

• Neubau und Altbausanierung

• Planung und Beratung

MARC ANDERSON
Pamirstraße 26 d  |  23669 Timmendorfer Strand
Tel. 0173-630 57 49  |  info@anderson-fliesen.de

ÖL- U. GASFEUERUNG · SANITÄR
0 45 03 / 
7 51 13
Pansdorf

HEIZUNGSTECHNIKHEIZUNGSTECHNIK
Peter SchleußPeter Schleuß

Malerarbeiten
innen & außen

am Haus
Wärmedämm- 

verbundsysteme

HORST D. KNOOP
MALERMEISTER

23669 Timmendorfer Strand · Störtebekerweg 15a
Tel. (0 45 03) 3 18 51 · malerknoop@t-online.de

Bau-u.Recycling GmbH
ZUM GRELLBERG 9 · 23689 PANSDORF
04504 - 70 70 90 · INFO@LANGBEHNBAU.DE

PFLASTERARBEITEN

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 
• Insektenschutz • Duschtüren-/Trennwände

23689 Pansdorf · Tel. 04504-708660 · www.glaserei-petersen.de

Wir erledigen ALLES für Sie 
schnell und fachgerecht:

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 

Hier an der Küste 
bin ich 

Kapitän Glas!Kapitän Glas!

Glaserei
Petersen

Thorsten Petersen

Garantiert
immer durch Meisterhand!

Gut beraten das Zuhause 

noch schöner machen

Mit unseren Krediten zur 
Modernisierung Ihrer Immobilie.

Attraktive Konditionen. Schnelle 
und unkomplizierte Abwicklung. 
Jan-Moritz Scholz freut sich auf 
Ihren Anruf.

04521 / 806 - 218
baufinanzierung@vbeutin.de

Jan-Moritz Scholz
Leiter Abteilung
Baufinanzierungen

Gründliches geologisches Gutachten
Hoch stehendes Grundwasser, 

aufstauendes Sickerwasser und 
aufgeweichte Böden scheinen so 
manches Grundstück aus Sicht des 
Laien nicht bebaubar zu machen. 
Für die Experten der Gütegemein-
schaft Fertigkeller (GÜF) hingegen 
sind diese Anforderungen Alltag, 
wie der Spezialist Bernd Hetzer er-
klärt: „Fertigkeller haben sich gerade 
auch bei widrigen Bauplätzen als 
dauerhaft sicheres Fundament für 
den Hausbau bewährt. Unsere Gü-
tegemeinschaft stellt diesen Widrig-
keiten ein Portfolio von weit mehr 
als 100.000 erfolgreich realisierten 
Projekten und das umfassende Qua-
litätsniveau des RAL-Gütezeichens 
‚Fertigkeller‘ entgegen.“ Im Ergebnis 
seien dadurch mehr Grundstücke 

gut und sicher bebaubar als ange-
nommen.
Ausgangspunkt jeglicher Planung 
vor dem Hausbau ist ein gründliches 
geologisches Gutachten. Daraus 
lassen sich alle erforderlichen Maß-

nahmen für den Tiefbauer und den 
Kellerhersteller ableiten und darauf 
aufbauend erstellen die Unterneh-
men der GÜF auf Wunsch auch ein 
Vertragsangebot mit Festpreisgaran-
tie.

Die „Weiße Wanne“ ist das gängigste Verfahren im Fertigkellerbau. 
Werkfoto: GÜF/Knecht Kellerbau

Frische Optik
Mit einer Treppenrenovierung 
schlägt man gleich zwei Fliegen 
mit einer Klappe: Zum einen ist die 
neue Treppe wieder sicher begeh-
bar, zum anderen sorgt ihre frische 
Optik für ein Upgrade des Wohn-
bereiches. Und das wiederum stei-
gert auch den Wert der Immobilie. 
Warum also die Treppenerneuerung 
auf die lange Bank schieben? Zumal 
einer der führenden Treppenher-
steller Deutschlands mit über 125 
Jahren Erfahrung tatkräftig zur Seite 
steht: Mehr als 80 bestens geschul-
te Partner beraten vor Ort, erstellen 
das Aufmaß und erledigen den Aus-
tausch der Treppe nach zentraler 
Konstruktion und Produktion meist 
innerhalb eines Tages je Stockwerk. 
So kann das Schlafzimmer in der 
ersten Etage abends wieder genutzt 
werden – ganz ohne Behelfstreppe, 
die womöglich nicht den geltenden 
Standards entspricht. Der Spezia-
list bietet Renovierern schnelle und 
verlässliche Lösungen. Dazu gehört 

auch ein Stufentausch. Diese kos-
tengünstige Option empfiehlt sich, 
wenn die alte Treppe über eine gut 
erhaltene Stahlkonstruktion verfügt.

Werkfoto: Kenngott
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Tag der Batterie:

Gemeinsam für Umwelt und Sicherheit 
Ostholstein. Am gestrigen Diens-
tag, 18. Februar, stand der „Tag 
der Batterie“ im Zeichen der um-

weltgerechten Entsorgung von Alt-
batterien. Unsachgemäß entsorgte 
Batterien können schädliche Subs-

tanzen freisetzen 
und ein erhebli-
ches Brandrisiko 
darstellen – ins-
besondere Lithi-
um-Ionen-Akkus. 
Gleichzeitig ent-
halten sie wertvol-
le Rohstoffe, die 
durch Recycling 
wiederverwertet 
werden können.
Als regionaler Ver- 
und Entsorger bie-
tet der Zweckver-
band Ostholstein 
(ZVO) die Mög-
lichkeit, Altbatteri-
en sicher und kos-
tenlos auf den drei 
Recyclinghöfen in 
Bad Schwartau, 
Neustadt in Hol-
stein sowie Neu-
ratjensdorf abzu-
geben. Darüber 
hinaus nehmen 
auch zahlreiche 
Geschäfte Batteri-
en zurück. Durch 
eine fachgerechte 

Entsorgung werden Umweltbelas-
tungen reduziert und Ressourcen 
geschont.

Tipps für den sicheren Umgang  
mit Batterien

Lagerung: Batterien sollten sauber, 
trocken und bei Tem-
peraturen zwischen 10 
und 30 Grad Celsius 
gelagert werden.
Entsorgung: Kleinere 
Batterien und Akkus 
können in dafür vor-
gesehenen Sammel-
behältern im Handel 
oder auf den ZVO 
Recyclinghöfen ent-
sorgt werden. Lithium-
haltige Akkus, wie zum  
Beispiel Akkus für E-Bi-
kes, müssen separat im 
jeweiligen Fachhandel 
oder auf dem Recy-
clinghof abgegeben 
werden.
Kennzeichnung: Viele 
Geräte, vom Notebook 
und Handy über Spiel-
zeuge und Gartenge-
räte bis hin zu E-Bikes 
und Scootern, enthal-
ten Lithium-Ionen-Ak-
kus. Oftmals sind diese 
Batterien und Akkus 
mit einem „Li“, „Li-
Ion“ oder einem Bat-
teriesymbol gekenn-
zeichnet.

• Exklusive Fliesenarbeiten

• Natursteinarbeiten

• Balkone und Terrassen

• Neubau und Altbausanierung

• Planung und Beratung

MARC ANDERSON
Pamirstraße 26 d  |  23669 Timmendorfer Strand
Tel. 0173-630 57 49  |  info@anderson-fliesen.de

Ich bringe Farbe in Ihren Alltag
Ausführung sämtlicher Malerarbeiten,  Fassadenbeschichtung,

Vollwärmeschutz und Fußbodenbelagsarbeiten
An der Mühlenau 8 · 23669 Timmendorfer Strand
Tel. 0 45 03 / 54 64 · Fax 0 45 03 / 65 66 · info@malermeisterwarnke.de

GGeessttaalltteennEErrhhaalltteennSSaanniieerreenn

Bau-u.Recycling GmbH
ZUM GRELLBERG 9 · 23689 PANSDORF
04504 - 70 70 90 · INFO@LANGBEHNBAU.DE

� VERBAU �

Traumbäder
zum Wohlfühlen

Der Fliesenriese in Ihrer Nähe! Auf über 1.200 m²!
Ihr Partner für sämtliche Bodenbeläge.

Gut beraten das Zuhause 

noch schöner machen

Mit unseren Krediten zur 
Modernisierung Ihrer Immobilie.

Attraktive Konditionen. Schnelle 
und unkomplizierte Abwicklung. 
Jan-Moritz Scholz freut sich auf 
Ihren Anruf.

04521 / 806 - 218
baufinanzierung@vbeutin.de

Jan-Moritz Scholz
Leiter Abteilung
Baufinanzierungen

• Gartenbau • Erdarbeiten • Entkernung
• Abbruch • Baufeldräumung  

• Rodungs arbeiten • Pflasterarbeiten  
• Sielbauarbeiten • Bagger- & Radladerarbeiten

Dissauer Dorfstr. 74 · 23617 Dissau · Tel. 04505 / 5 80 00

www.schwartz-gartenbau.de

Gründliches geologisches Gutachten
nahmen für den Tiefbauer und den 
Kellerhersteller ableiten und darauf 
aufbauend erstellen die Unterneh-
men der GÜF auf Wunsch auch ein 
Vertragsangebot mit Festpreisgaran-
tie.

Die „Weiße Wanne“ ist das gängigste Verfahren im Fertigkellerbau. 
Werkfoto: GÜF/Knecht Kellerbau

Frische Optik
auch ein Stufentausch. Diese kos-
tengünstige Option empfiehlt sich, 
wenn die alte Treppe über eine gut 
erhaltene Stahlkonstruktion verfügt.

Werkfoto: Kenngott

Nostalgisch
Eleganz, verspielte Formen und 

ein Hauch von Nostalgie – so 
zeichnet sich der Wohnstil des 
städtischen Altbaus aus. Charak-
teristisch dafür sind weiße Kasten-
stockfenster, die durch ihre meist 
profilierten Sprossen und Rahmen 
sowie Oberlichten noch mehr 
Charme ins Zuhause bringen und 
uns mit einem Gefühl von stilvol-
ler Gemütlichkeit umhüllen. Doch 
so schön diese Kastenstockfenster 

auch sind, so sind sie leider oft 
schon ziemlich in die Jahre ge-
kommen und entsprechen in Sa-
chen Energieeffizienz nicht mehr 
den heutigenStandards.  Dafür 
möchte das Holz/Alu-Fenster eines 
Herstellers die Antwort liefern. Es 
verkörpert optisch die charakte-
ristischen Kastenstockfenster, hat 
aber einen Vorteil: Dank der Drei-
fach-Verglasung erfüllt es die mo-
dernen Wärmedämmwerte.

Die Mitarbeiter der ZVO-Recyclinghöfe, wie 
hier Sarah Holz in Bad Schwartau, nehmen 
ausgediente Batterien entgegen. Foto: ZVO
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Die Gemeinde Ratekau hat folgende Stellen (m/w/d) zu besetzen:

Weitere Informationen unter
www.ratekau.de

 Leitung der Gemeindekasse/Vollstreckungsbehörde

Wir suchen Verstärkung!

Ich freue mich auf deinen Anruf unter

Tel.: 0173 233 14 43

ICH suche DICH!

  

Wenn Zuverlässigkeit, Freundlichkeit und Sauberkeit 
keine Fremdwörter für dich sind, du sonn- und feiertags 

frei haben möchtest und in einem tollen 2er-Team 
arbeiten möchtest, dann bist du bei mir genau richtig!

Gerne in Festanstellung 20 Std./Woche
oder auch als Aushilfe.

Gute Bezahlung!

Zum 15. April 25 suche ich eine Putzperle (m/w/d)

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Michaelis
sucht für ihre ev. Kindertagesstätte „Kleine Raupe“ in Pansdorf zum 1.12.2025

eine Leitung (m/w/d) in Vollzeit (32/7 Std.) 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage unter 

www.michaeliskirche-pansdorf.de oder 
www.kirchenkreis-ostholstein.de/jobs

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 

St. Michaelis Pansdorf
Sarkwitzer Straße 27

23689 Pansdorf 
oder an folgende 
E-Mail-Adresse:

 kg-pansdorf@kk-oh.de

Wir bieten:
 • Voll- und Teilzeitangebote
mit flexiblen Arbeitszeiten

 • Attraktive Vergütung nach
Tarifvertrag

 • 13. Monatsgehalt + Urlaubsgeld 
+ Fahrkostenzuschüsse

 • Jährliche Bonuszahlung/
Gewinnbeteiligung

 • Betriebliche
Krankenzusatzversicherung
 • Flexible Urlaubsplanung

Arbeiten Sie in einem engagierten 
Team in freundlicher Arbeitsatmo-
sphäre in unseren operativ-tätigen 

modern ausgestatteten 
Augenarztpraxen

Bitte schriftliche Bewerbung an:
Augenärztliche

Gemeinschaftspraxis Ostholstein
Lienaustr. 2

23730 Neustadt in Holstein
oder per E-Mail:

info@augenarzt-oh.de

Wir suchen für unsere
Praxisstandorte

Neustadt in Holstein
und Eutin

Medizinische
Fachangestellte (MFA)

Auszubildende
zur/zum Medizinischen
Fachangestellten (MFA)
OP-Schwestern/-pfleger

Möchtest du mit den Helden zusammen -
arbeiten und jeden Tag dein Bestes geben,

um Kunden zu begeistern?
Dann bist du bei der Helden CATERING GmbH

genau richtig!
Zur Verstärkung unseres Teams und zur

 Unterstützung unserer Expansion suchen
wir eine engagierte Person für den

Außendienst (m/w/d).
Gerne unter telefonischer Kontaktaufnahme

bei Bianca Schulz unter 0172-922 49 74
oder per Mail an

bianca.schulz@helden-catering.de
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Zuverlässige, freundliche,fl eißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters in

Gronenberg und Obernwohlde
(gerne Rentner*innen, Student*innen, 

Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

M & D Sylt · Christian-Balzersen-Weg 15 D · 24536 Neumünster
Tel: 04321 489 66 81 oder info@md-sylt.de · Fax 04321 556 17 15

Für unsere Filiale in Timmendorfer Strand suchen wir eine

Verkäuferin m/w/d  
auf Minijob-Basis (556,– €) oder Teilzeit in Festanstellung.

Interessieren Sie sich für modischen Schmuck und Accessoires, haben Sie Freude 
im Umgang mit Menschen, dann können wir Ihnen eine selbstständige und 

abwechslungsreiche Tätigkeit in unserem Unternehmen anbieten. Wir zahlen über Tarif!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Ihre Stellenanzeige 
an dieser Stelle: Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
anzeigen@reporter-tdf.de

Volles Haus beim Infotag der GGS-Strand Europaschule
Tdf. Strand. Eng wurde es im Musik-
raum der GGS-Strand Europaschule 
in Timmendorfer Strand am Sams-
tag, dem 8. Februar. Die zukünf-
tigen Fünftklässler und ihre Eltern 
waren zahlreich erschienen, um die 
Schule und alle dort tätigen Men-
schen kennenzulernen. Nach der 
Begrüßung durch die Schulleitung, 
die Koordinatoren und die Schulso-
zialarbeit, führten die Schulscouts 
ihre zukünftigen Nachfolger durch 
sämtliche Fachräume, um ihnen ei-
nen ersten Eindruck zu vermitteln 
und erste Fragen zu beantworten. 
Währenddessen erhielten die Eltern 
interessante Informationen rund um 
das Schulleben und das pädagogi-
sche Konzept der Schule.
Zum Abschluss erwartete die Neu-
schüler in der Dreifeldsporthalle 

ein abwechslungsreiches Sportpro-
gramm, das nicht nur Appetit auf 
die Schule, sondern auch auf das 
gemeinsame Mittagessen in der 
Mensa machte.
Der Anmeldezeitraum findet vom 3. 
bis zum 12. März statt. „Sie können 
Ihr Kind jeden Tag der Woche im 
Sekretariat von 7 bis 14 Uhr anmel-
den, am Dienstagnachmittag auch 
bis 16 Uhr. Sollte kein passender 
Termin für Sie dabei sein, können 
Sie im Sekretariat einen anderen 
Termin für die Anmeldung verein-
baren,“ so Schulleiterin Esther Pas-
sig.
Mehr Informationen rund um die 
Anmeldung und das Schulleben 
an der GGS-Strand erhalten Inte-
ressierte auf der Homepage unter 
www.ggs-strand.de.

Vor Kurzem fand der Info-Tag für zukünftige Fünftklässler in der 
GGS-Strand Europaschule in Timmendorfer Strand statt. Am 2. März 

startet der Anmeldezeitraum.

VHS Timmendorfer Strand: Freie Plätze
Tdf. Strand. Risiken im Netz ist 
das Thema eines VHS-Kurses am 
Mittwoch, dem 5. März, im Stroh-
dachhaus in Timmendorfer Strand. 
Einkaufen im Internet, Abzocke 
Maschen, sicheres Online Banking. 
„Wie funktioniert das? Was muss 
ich beachten? Wie schütze ich 

mich?“ Für diesen Kurs sind leichte 
Vorkenntnisse nötig. Der Preis be-
trägt 20 Euro. Beginn ist um 16 Uhr. 
Der Kursleiter beantwortet themen-
bezogenen Fragen im Anschluss 
gern. Anmeldung bis zum 22. Fe-
bruar unter: www.vhs-timmendor-
fer-strand.de.

Geschenk an die Gemeinde Ratekau:

GRÜNE enthüllen Bank  
gegen Rassismus

Ratekau. Der Ortsverband Ratekau 
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN hat 
der Gemeinde Ratekau ein Geschenk 
gemacht, das Zeichen setzen soll. Es 
handelt sich um eine Bank mit selbst-
erklärender Inschrift, die vom Bauhof 
vor dem Rathaus bei der Fahrrad-Ser-
vice-Säule installiert wurde.
Sowohl die GRÜNEN als auch die Ver-
waltung setzen damit ein deutliches 
Zeichen für mehr Miteinander und zei-
gen klar: „In unserer Gemeinde ist kein 
Platz für Rassismus!“
Im Anschluss an die feierliche Enthül-
lung fand ein reger Gedankenaus-
tausch zwischen Annette Granzin, 
Direktkandidatin des Deutschen 
Bundestages für Ostholstein und Stor-
marn-Nord, und Bruno Hönel, Mitglied 
des Deutschen Bundestages, mit den 
Anwesenden statt. Foto: Iris Ottinger

„Jazzmusiker von Weltrang und kultureller Botschafter Schleswig-Holsteins“:

Ministerpräsident Günther verleiht Landesorden an Nils Landgren

Ministerpräsident Daniel Günther (rechts) zeichnete Prof. Dr. Nils 
Landgren, künstlerischer Leiter der JazzBaltica in Timmendorfer Strand,

 mit dem Verdienstorden des Landes Schleswig-Holstein aus.
(Foto: Frank Peter)
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Die Gemeinde Ratekau hat folgende Stellen (m/w/d) zu besetzen:

Weitere Informationen unter
www.ratekau.de

 Leitung der Gemeindekasse/Vollstreckungsbehörde

Wir suchen Verstärkung!

Wir suchen in unbefristeter Vollzeitanstellung in Ratekau 
einen

Lagermitarbeiter (m/w/d)
Zu Ihren Aufgaben gehören die Arbeit  

in der Lagerhaltung und im Wareneingang.

Außerdem bedienen Sie  
konventionelle Zerspanungsmaschinen.

Unsere Wünsche an Sie:
•  ldealerweise Berufserfahrung im Lager oder der 

Metallbearbeitung
• Gerne Kenntnisse an Bohrwerk u./o. Drehbank
•  Zuverlässigkeit, Loyalität und langfristiger 

Beschäftigungswunsch

Darauf können Sie sich freuen:
• Sicheres Anstellungsverhältnis
• Keine Schicht- oder Wochenendarbeit 
• Familiäres Arbeitsklima
•  Ansprechende Vergütung mit Urlaubs- u. Weihnachtsgeld
• Freie Getränke
• Kostenloser Parkplatz
• 30 Tage Urlaub

Ihre Bewerbung können Sie per E-Mail an 
Frau Andrea Rockstein (rockstein@steuerinternational.com) 
senden.

Ich freue mich auf deinen Anruf unter

Tel.: 0173 233 14 43

ICH suche DICH!

  

Wenn Zuverlässigkeit, Freundlichkeit und Sauberkeit 
keine Fremdwörter für dich sind, du sonn- und feiertags 

frei haben möchtest und in einem tollen 2er-Team 
arbeiten möchtest, dann bist du bei mir genau richtig!

Gerne in Festanstellung 20 Std./Woche
oder auch als Aushilfe.

Gute Bezahlung!

Zum 15. April 25 suche ich eine Putzperle (m/w/d)

Wir suchen

Servicekraft (m/w/d) 
Teilzeit (30 Stunden) oder geringfügige Basis 

Weitere Infos und Bewerbung
📧📧📧📧📧📧📧📧 info-wh@caritas-im-norden.de
☎📧📧📧📧 04503 8706-0

Caritas Westfalenhaus 
Travemünder Landstr. 1
23669 Timmendorfer Strand

Tariflo
hn

Caritas AVR

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Michaelis
sucht für ihre ev. Kindertagesstätte „Kleine Raupe“ in Pansdorf zum 1.12.2025

eine Leitung (m/w/d) in Vollzeit (32/7 Std.) 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage unter 

www.michaeliskirche-pansdorf.de oder 
www.kirchenkreis-ostholstein.de/jobs

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 

St. Michaelis Pansdorf
Sarkwitzer Straße 27

23689 Pansdorf 
oder an folgende 
E-Mail-Adresse:

 kg-pansdorf@kk-oh.de

M & D Sylt · Christian-Balzersen-Weg 15 D · 24536 Neumünster
Tel: 04321 489 66 81 oder info@md-sylt.de · Fax 04321 556 17 15

Für unsere Filiale in Timmendorfer Strand suchen wir eine

Verkäuferin m/w/d  
auf Minijob-Basis (556,– €) oder Teilzeit in Festanstellung.

Interessieren Sie sich für modischen Schmuck und Accessoires, haben Sie Freude 
im Umgang mit Menschen, dann können wir Ihnen eine selbstständige und 

abwechslungsreiche Tätigkeit in unserem Unternehmen anbieten. Wir zahlen über Tarif!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Volles Haus beim Infotag der GGS-Strand Europaschule
ein abwechslungsreiches Sportpro-
gramm, das nicht nur Appetit auf 
die Schule, sondern auch auf das 
gemeinsame Mittagessen in der 
Mensa machte.
Der Anmeldezeitraum findet vom 3. 
bis zum 12. März statt. „Sie können 
Ihr Kind jeden Tag der Woche im 
Sekretariat von 7 bis 14 Uhr anmel-
den, am Dienstagnachmittag auch 
bis 16 Uhr. Sollte kein passender 
Termin für Sie dabei sein, können 
Sie im Sekretariat einen anderen 
Termin für die Anmeldung verein-
baren,“ so Schulleiterin Esther Pas-
sig.
Mehr Informationen rund um die 
Anmeldung und das Schulleben 
an der GGS-Strand erhalten Inte-
ressierte auf der Homepage unter 
www.ggs-strand.de.

Geschenk an die Gemeinde Ratekau:

GRÜNE enthüllen Bank  
gegen Rassismus

„Jazzmusiker von Weltrang und kultureller Botschafter Schleswig-Holsteins“:

Ministerpräsident Günther verleiht Landesorden an Nils Landgren
Kiel/Tdf. Strand. Der schwedische 
Jazzmusiker Professor Dr. Nils Land-
gren ist am 11. Februar in Kiel von 
Ministerpräsident Daniel Günther 
mit dem Verdienstorden des Lan-
des ausgezeichnet worden. Gün-
ther würdigte Landgren, der seit 
über zwölf Jahren künstlerischer 
Leiter des Festivals JazzBaltica ist, 
als „Jazzmusiker von Weltrang 
und kulturellen Botschafter Schles-
wig-Holsteins.“ „Als Star-Posaunist 
und Jazz-Legende werden Sie inter-

national überall gefeiert. Und doch 
kommen Sie regelmäßig zurück zu 
uns in den Norden. Das freut und 
ehrt uns sehr“, sagte Günther. Mit 
seiner bescheidenen und sympathi-
schen Art präge Nils Landgren Jazz-
Baltica wie kein anderer. Das Fes-
tival in Timmendorfer Strand sei in 
seiner heutigen Form ohne seine en-
gagierte Arbeit und seine Kontakte 
nicht denkbar. Es sei Treffpunkt der 
internationalen Jazz-Szene, fester 
Bestandteil des Schleswig-Holstein 

Musik Festivals und ein Höhepunkt 
im norddeutschen Kulturjahr. 
Nils Landgren sei als „Mister Red 
Horn“ weltbekannt, so der Minister-
präsident weiter. Eine Herzensange-
legenheit sei für ihn die Arbeit mit 
dem musikalischen Nachwuchs in 
Schleswig-Holstein. Landgren gebe 
jungen Künstlerinnen und Künstlern 
bei JazzBaltica eine große Bühne, 
zeichne sie aus, engagiere sich an 

Schulen und beim LandesJugend-
JazzOrchester und gebe Workshops. 
„Sie bringen so viel von Ihrer Kraft, 
Ihrer Leidenschaft für Musik und von 
Ihrem Engagement für Menschen 
hier in Schleswig-Holstein ein. Sie 
machen unserem Land damit ein 
großes Geschenk. Dafür danke ich 
Ihnen sehr und hoffe, dass Sie auch 
in Zukunft gern und oft hier sind“, 
sagte Günther.

Ministerpräsident Daniel Günther (rechts) zeichnete Prof. Dr. Nils 
Landgren, künstlerischer Leiter der JazzBaltica in Timmendorfer Strand,

 mit dem Verdienstorden des Landes Schleswig-Holstein aus.
(Foto: Frank Peter)
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Gründergeist in jungen Jahren:

StartUp Challenge Ostholstein begeistert mit innovativen Ideen
Ostholstein. Da lag ein Hauch von 
Gründertum in den Geschäftsräu-
men der Volksbank Eutin: Beim 
Regionalentscheid der StartUp 
Challenge Schleswig-Holstein prä-
sentierten am Mittwoch Schülerin-
nen und Schüler des Bildungsgangs 
Wirtschaft der Beruflichen Schule 
des Kreises Ostholstein in Eutin eine 
Reihe von spannenden und kreati-
ven Geschäftsideen und bewiesen 
dabei eindrucksvoll, dass Unterneh-
mergeist keine Frage des Alters ist.
Ob „VisoCalm“, eine Brille zur 
Linderung von Migräne und Kopf-
schmerzen oder „SilkScent“, Haar-
gummis mit Zirbenspänen für einen 
langanhaltenden Duft – die Band-
breite der Ideen machte neugierig 
auf das, was die Jugendlichen in 

den letzten Monaten im Unterricht 
entwickelt haben. Der Wettbewerb, 
ins Leben gerufen von der Fach-
hochschule Kiel, richtet sich gezielt 
an Berufliche Schulen in Schles-
wig-Holstein und fördert unterneh-
merisches Denken bereits in der 
Schulausbildung.

Businesspläne wie die Profis –  
mit Unterstützung aus der Region

Insgesamt 9 Teams gingen in Eu-
tin an den Start und präsentierten 
ihre Konzepte einer fachkundigen 
Jury aus Wirtschaft und Politik. Mit 
durchdachten Businessplänen, Fi-
nanzkonzepten und zielgerichtetem 
Marketing simulierten sie den Weg 
einer echten Unternehmensgrün-
dung. Unterstützt wurden sie dabei 
von der Entwicklungsgesellschaft 
Ostholstein mbH EGOH. Deren Ge-
schäftsführer Jens Meyer betont die 
Bedeutung solcher Projekte: „Junge 
Menschen lernen so, unternehme-
risch zu denken und eigene Ideen 
umzusetzen. Das ist ein wichtiger 
Beitrag zur Innovationskraft unserer 
Region.“
Patrick Gütschow, Vorstandssprecher 
der Volksbank Eutin Raiffeisenbank 
eG, zeigt sich beeindruckt von der 
Innovationskraft der jungen Teams: 
„Selbstständige Unternehmen sind 
das Rückgrat unserer Wirtschaft. In-
dem wir den Nachwuchs frühzeitig 
fördern, tragen wir dazu bei, dass 
kreative Ideen zu echten Erfolgsge-
schichten werden.“

Eutin schickt einen Gewinner  
ins Landesfinale

An spannenden Ideen mangelte 
es den Schülerinnen und Schülern 
nicht. Viele ihrer Konzepte entstan-
den aus alltäglichen Herausforde-
rungen, für die sie kreative Lösungen 
entwickelten. Der Tennisschläger 
„FlexGrip“ mit Klicksystem ermög-
licht zum Beispiel einen schnellen 
und unkomplizierten Griffwechsel, 

sodass sich der Schläger individu-
ell an die Bedürfnisse des Spielers 
anpassen lässt. Die recycelbare 
„SauberSqueeze“-Verpackung sorgt 
für ein sauberes und kleckerfreies 
Dosieren von Ketchup, Mayonnaise 
und anderen Soßen. Das „Simple 
cutter“ vereint ein Schneidebrett mit 
Schaschlikspießen für eine effiziente 
Arbeitsweise in der Küche und beim 
Grillen. 
Nach den jeweils rund 5-minütigen 
Präsentationen hatten die Jurymit-
glieder die Möglichkeit, offene Fra-
gen zu stellen und mehr über die 
Hintergründe der Produktideen zu 
erfahren.
Am Ende des Wettbewerbs stan-
den die Gewinner fest: Platz 3 ging 
an das Team Summer Jane, Jannes, 
Anastasia und Max mit „JAMA-
ANSU“, einem innovativen Ein-
kaufswagen mit QR-Code-gestützter 
Ver- und Entriegelung. Ein integrier-
tes RFID-Tracking-System überwacht 
die Position des Wagens und schlägt 
Alarm, sobald der festgelegte Um-
kreis des Supermarkts verlassen wird.

Alina, Leen, Käthe, Bijona und Mira 
sicherten sich mit „Safe on rainy 
days“ den zweiten Platz. Der multi-
funktionale Regenschirm kombiniert 
einen beheizbaren Griff, integrierte 
LED-Lichter und einen SOS-Knopf, 
um Sicherheit und Komfort an reg-
nerischen Tagen zu gewährleisten.
Den Wettbewerb gewann das Team 
„SpiceUp“ mit Tom Leon, Zakaria, 
Fabio, Arthur und Tobias. Ihre Idee: 
Gewürzkapseln für individuelle Er-
nährungsbedürfnisse und Geschmä-
cker. Die portionierten Kapseln 
enthalten maßgeschneiderte Ge-
würzmischungen und sind in einer 
umweltfreundlichen Zellulosehülle 
verpackt. Sie lassen sich an persön-
liche Vorlieben – etwa weniger Salz 
oder den Verzicht auf bestimmte Zu-
taten – anpassen. Mit dieser innova-
tiven Lösung sicherte sich „SpiceUp“ 
das Ticket für das Landesfinale am 
21. Februar in Kiel.
Weitere Informationen hierzu er-
halten Interessierte unter www.star-
tup-challenge-sh.de und unter www.
egoh.de.

 Zusteller in Obernwohlde
für die Verteilung des 

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

Mobile Fußpflege
 – bequem bei Ihnen zu Hause – 

0152 - 33 78 58 34

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelung

Mit Wertanrechnung 
und kostenloser Besichtigung!
Tel.: 0 45 04-7 78 99 04
www.haushaltsaufloesung-nordlichter.de

Ankauf aller PKW/Marken, 
Van, Busse, Geländewg., auch 
defekt, Motorschaden, Export 
tägl., Ankauf auch ohne TÜV, 

gute Preise: 0151/53 39 72 990151/53 39 72 99

Manni´s Schrottservice
Kostenlose Schrottabholung
von Metall, Kabeln, Batterien,

Fahrrädern, Rasenmähern u.v.m.
Haushaltsauflösung und 

Entrümpelung zu Festpreisen
Tel. 04561 / 7 17 47 24
oder 0152 / 09 42 85 60

Maritimer Ankauf
Kompass, Uhren, Lampen, 

Steuerrad usw.
Tel.: 04302 / 91 36

Handwerker 
für Dach-, Fassaden- und 
Malerarbeiten führt kleine 
und große Arbeiten aus!

Tel. 01 76 / 27 56 60 89

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
Bilder, Kristall, Porzellan, Nähma-
schinen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

DACHDECKER HAT 
FREIE TERMINE 

Neueindeckung,Flachdach,Gauben, 
Dachrinnen, Schornstein,

VELUX-Fenster, Flickarbeiten uvm. 
Tel: 0152/17999564

Bäume fällen
kappen, roden mit Abfuhr.
Holz schreddern, Wurzeln fräsen

Seilklettertechnik
Tel.:
0 45 33 / 79 12 44
01 72 / 8 63 52 92

Thies Dölger / Reinfeld

Zusteller in Gronenberg
für die Verteilung des  

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

Hallo Golfer..bald beginnt die
Saison 2025. Maritim Golfak-
tie gegen Gebot zvk.  0152/
31702978

Tdf. Strand,  zentral, 2 Zi.-
Whg. 75 m², EG, Bj. 1997,
Süd-Blk., EBK, DB, Stellpl.,
Gas-ZH, EAW/EnEV: 85 KWh/
(m²a) Klasse C. Ab 01.05.25,
Stellpl. 30,-€, 1250,-€ MM +
NK + MS  0151/11596707

Wer geht auch gerne spazie-
ren und möchte mich beglei-
ten? In Tdf, Scharbeutz u. nä-
here Umgebung  0176/
80519291

WG-Zimmer Tdf. Strand (Nä-
he Bahnhof) z.B. für Saison-
kräfte zu vermieten. 400 € +
50 € NK  0172/4106338

4 So.-Reifen auf Felge (Ford
B MAX) neuwertig, Michelin
205/45R17 für 600 € zvk
VHB  0451/392441

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187

Bastler sucht PKW gern auch
defekt, tüvfällig, o.ä. bis ca.
5000,- €  0171/4566675

Camper sucht ein Wohnmobil
oder Wohnwagen  0175/
3706428

Doppelhaushälfte z.vk., Schar-
beutz, ruhige Sackgassenlage,
ca. 900 m vom Strand,
Bj.2016, 120 qm WF, von pri-
vat,  04503/7942531

Ford Fiesta Bj. 06, TÜV neu,
Km 90 Tsd. Kuppl.neu, Tdf.
Strand, VB 2500,-€  0176/
58032414

Gr. Modellspielzeugmarkt
23560 Lübeck Blankensee
Sporthalle im Ausbildungs-
park. Am Flugplatz 4, 22. Fe-
bruar v. 10-16 Uhr  0170/
5406257 wiking@email.de

Haffkrug Wohnung ca. 35
qm, Terrasse, eig. Eing., WM
630,- €  01577/8968632

Havaneserwelpen. liebevoll
aufgez., Papiere, Gesundheits-
zeugnis, 1590 €  0151/
74502082

Pflegefachkraft v. priv. (ger-
ne tägl. ab sof.) auf selbst-
ständiger Basis für ältere Da-
me (nicht dement) in Techau
gesucht. Aufgabengebiet: Be-
treuung in der Wohnung, Mo-
bilisierung des Bewegungsap-
parates, z.Zt. Hilfe bei den
Toilettengängen, Essenszube-
reitung. A. Bruhns  0172/
4531747 ab 14 Uhr

Senior in Scharbeutz sucht
auf Basis einer geringfügigen
Baschäftigung eine Hausda-
me, die auch kochen kann
 04503/73191 zw. 17.00 -
19.00 Uhr

Werkstatt u. Lagerflächen,
40 + 40 qm + 2 helle Büros
in Ratekau zvm.  0178/
8818876

Abstellpl. für Womo o. Wowa,
250,-/J.  01520/6660720

Die drei Gewinnerteams können sich über attraktive Preisgelder freuen – 
für den Sieger geht es zudem zum Landesfinale der StartUp Challenge SH 

in Kiel. (Foto: EGOH)

Dorfschafts- und Lichtmessversammlung:

Zwei Versammlungen in Sarkwitz  
in einer Woche 

Sarkwitz. Auf der Dorfschaftsver-
sammlung am 27. Januar diskutier-
ten 55 Sarkwitzer eine Tagesordnung 
mit zwölf Punkten. Dorfvorsteherin 
Marion Urban und Bürgermeisterin 
Bettina Schäfer berichteten zu den 
wichtigsten Ereignissen des Jahres 
2024 und den Planungen für das 
Jahr 2025.
In Sarkwitz gibt es viele regelmäßi-
ge Veranstaltungen, die mit einem 
monatlichen Terminzettel bekannt 
gemacht werden, ebenso auf der In-
ternetseite unter www.sarkwitz.de.
In der Gemeinde Scharbeutz erfol-
gen die Bekanntmachungen sowie 
die Sitzungstermine und Beschlüs-
se auf der Internetseite unter www.
gemeinde-scharbeutz.de im Bürger-
portal.
Cindy Bartz und Klaus Bülow wur-
den einstimmig in den Dorfvorstand 
gewählt, der nun mit fünf Personen 
wieder vollzählig besetzt ist.
Die Planung der Flächen-PV-Anla-
gen wurde im Jahr 2024 verändert. 
Der Solarpark Sarkwitz 1 wird redu-
ziert, um fast ein Drittel auf aktuell 
21,7 Hektar, und der Solarpark Sark-
witz 2 auf 13,3 Hektar.
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Gründergeist in jungen Jahren:

StartUp Challenge Ostholstein begeistert mit innovativen Ideen

Alina, Leen, Käthe, Bijona und Mira 
sicherten sich mit „Safe on rainy 
days“ den zweiten Platz. Der multi-
funktionale Regenschirm kombiniert 
einen beheizbaren Griff, integrierte 
LED-Lichter und einen SOS-Knopf, 
um Sicherheit und Komfort an reg-
nerischen Tagen zu gewährleisten.
Den Wettbewerb gewann das Team 
„SpiceUp“ mit Tom Leon, Zakaria, 
Fabio, Arthur und Tobias. Ihre Idee: 
Gewürzkapseln für individuelle Er-
nährungsbedürfnisse und Geschmä-
cker. Die portionierten Kapseln 
enthalten maßgeschneiderte Ge-
würzmischungen und sind in einer 
umweltfreundlichen Zellulosehülle 
verpackt. Sie lassen sich an persön-
liche Vorlieben – etwa weniger Salz 
oder den Verzicht auf bestimmte Zu-
taten – anpassen. Mit dieser innova-
tiven Lösung sicherte sich „SpiceUp“ 
das Ticket für das Landesfinale am 
21. Februar in Kiel.
Weitere Informationen hierzu er-
halten Interessierte unter www.star-
tup-challenge-sh.de und unter www.
egoh.de.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Seit 100 Jahren der Experte für
• HEIZUNGSANLAGEN
• BÄDER
• SOLAR

SANITÄR-TECHNIK
GÜNTER BLANCK GMBH
An der Mühlenau 1 · Timmendorfer Strand

Telefon 0 45 03 / 47 76
info@blanck-oh.de

üb
er

 4
0 J

ah
re

S 04503/4816
23669 Timmendorfer Strand

Andreas Bartsch
Dachdeckermeister für 

Timmendorfer Strand 
und Umgebung

www.matschool.de

Speziell für Lehrer
und Studenten

Suche alle PKW, Toyota, Hyundai, 
Renault, VW, Peugeot, Fiat, Skoda, MB, Gel.-Wg., 
Pick-up, hohe KM, TÜV fällig, a. Motors., a. Sa. & So. 
Tel.: 04521-8 48 98 77  

      0172-4 46 01 51 

Leeve Lüüd oppasst!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Musikinstrumente , Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

SIAM Thaimassage
in Scharbeutz

Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Tel. 01 76 / 36 30 53 92
Seestraße 62 (gegenüber Aldi 

bei Salon Ayten)

Ordnung schafft Freiraum
Viola Schmidt – im Aufräumen fit
Deine Lebens- und Aufräum-
Begleiterin für mehr Freiraum

S 0157/30123409 
 – kostenloses Erstgespräch –

 Zusteller in Obernwohlde
für die Verteilung des 

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

DACHDECKER HAT 
FREIE TERMINE 

Neueindeckung,Flachdach,Gauben, 
Dachrinnen, Schornstein,

VELUX-Fenster, Flickarbeiten uvm. 
Tel: 0152/17999564

Fam. su. Wohnwagen o. Wohn-
mobil  0172/2971886

Führerschein weg? Drogen/
Alkohol/Pkte., Diplom-Psycho-
loge berät und erstellt Gutach-
ten: info@mpu-brennmaehl.de
 0171/2179217

Hallo Golfer..bald beginnt die
Saison 2025. Maritim Golfak-
tie gegen Gebot zvk.  0152/
31702978

Haus gesucht. Junges Ehe-
paar sucht 1-2 Familienhaus
oder Grundstück in 23617
Stockelsdorf auf Eigenland-
grundstück! Finanzierung ist
gesichert. Für jeden Tipp
dankbar:  0152/24835837

Hundeversteherin bietet von
privat Tages/Urlaubs-Betreu-
ung an  0176/80200487

Ich, w. 62, suche netten
Mann f. Partnerschaft, bitte
per WA  0174/7351247

IKEA Vorratsschrank weiss
ca. 60x60x200 und Wäsche-
schrank Schiebetüren ca.
40x140x180 weiss, neuw., je
150 €  0174/2773342

Ist Ihr Ziel die 5. Dimension?
Ich bin Lehrer für Esoterik
und am Gedankeaustausch
mit Ihnen interessiert
 04524/900182

Kleine Familie sucht 4-Zi-
Whg. zum mieten von Privat,
Tel. 0152/18736569

Lagerflächen 6 + 6 + 10 + 12
qm, ab 60,- €/mtl., in Tdf.
zvm.  0178/8818876

Tdf. Strand,  zentral, 2 Zi.-
Whg. 75 m², EG, Bj. 1997,
Süd-Blk., EBK, DB, Stellpl.,
Gas-ZH, EAW/EnEV: 85 KWh/
(m²a) Klasse C. Ab 01.05.25,
Stellpl. 30,-€, 1250,-€ MM +
NK + MS  0151/11596707

Wer geht auch gerne spazie-
ren und möchte mich beglei-
ten? In Tdf, Scharbeutz u. nä-
here Umgebung  0176/
80519291

WG-Zimmer Tdf. Strand (Nä-
he Bahnhof) z.B. für Saison-
kräfte zu vermieten. 400 € +
50 € NK  0172/4106338

Pflegefachkraft v. priv. (ger-
ne tägl. ab sof.) auf selbst-
ständiger Basis für ältere Da-
me (nicht dement) in Techau
gesucht. Aufgabengebiet: Be-
treuung in der Wohnung, Mo-
bilisierung des Bewegungsap-
parates, z.Zt. Hilfe bei den
Toilettengängen, Essenszube-
reitung. A. Bruhns  0172/
4531747 ab 14 Uhr

Senior in Scharbeutz sucht
auf Basis einer geringfügigen
Baschäftigung eine Hausda-
me, die auch kochen kann
 04503/73191 zw. 17.00 -
19.00 Uhr

Werkstatt u. Lagerflächen,
40 + 40 qm + 2 helle Büros
in Ratekau zvm.  0178/
8818876

Die drei Gewinnerteams können sich über attraktive Preisgelder freuen – 
für den Sieger geht es zudem zum Landesfinale der StartUp Challenge SH 

in Kiel. (Foto: EGOH)

Dorfschafts- und Lichtmessversammlung:

Zwei Versammlungen in Sarkwitz  
in einer Woche 

Sarkwitz. Auf der Dorfschaftsver-
sammlung am 27. Januar diskutier-
ten 55 Sarkwitzer eine Tagesordnung 
mit zwölf Punkten. Dorfvorsteherin 
Marion Urban und Bürgermeisterin 
Bettina Schäfer berichteten zu den 
wichtigsten Ereignissen des Jahres 
2024 und den Planungen für das 
Jahr 2025.
In Sarkwitz gibt es viele regelmäßi-
ge Veranstaltungen, die mit einem 
monatlichen Terminzettel bekannt 
gemacht werden, ebenso auf der In-
ternetseite unter www.sarkwitz.de.
In der Gemeinde Scharbeutz erfol-
gen die Bekanntmachungen sowie 
die Sitzungstermine und Beschlüs-
se auf der Internetseite unter www.
gemeinde-scharbeutz.de im Bürger-
portal.
Cindy Bartz und Klaus Bülow wur-
den einstimmig in den Dorfvorstand 
gewählt, der nun mit fünf Personen 
wieder vollzählig besetzt ist.
Die Planung der Flächen-PV-Anla-
gen wurde im Jahr 2024 verändert. 
Der Solarpark Sarkwitz 1 wird redu-
ziert, um fast ein Drittel auf aktuell 
21,7 Hektar, und der Solarpark Sark-
witz 2 auf 13,3 Hektar.

Der Grundsteuerhebesatz in der Ge-
meinde Scharbeutz wurde gesenkt 
von 350 Prozent auf 280 Prozent, 
um insgesamt keine Erhöhung zu 
bewirken. Einige Bescheide sind da-
durch günstiger als zuvor, aber an-
dere werden teurer, weil der Gebäu-
dewert in den letzten Jahrzehnten 
(die letzte Bewertung erfolgte oft vor 
mehr als 60 Jahren) entsprechend 
gestiegen ist.
Zur Lichtmessversammlung werden 
seit 1790 traditionell nur Männer 
eingeladen. 40 Sarkwitzer Männer 
und 17 Gäste aus der Umgebung 
von Sarkwitz beteiligten sich am 3. 
Februar an der Diskussion der Ta-
gesordnung, nachdem Dieter Klies 
pünktlich um 17 Uhr die Lichtmess-
lade öffnete.
Nach den Dorfangelegenheiten be-
richtet der stellvertretende Bürger-
meister Lennard Meyer-Olden aus 
der Gemeinde. 
Erfreulich ist der Zuwachs in 
Sarkwitz: Vier neue Einwohner 
versuchen, sich das Einspringe-
geld zu verdienen, aber keiner 
schafft es, vorwärts und rückwärts 

über den Besenstiel zu springen. 
Die beiden Ältermänner Alexander 
Urban und Hans-Joachim Brietzke 
sowie der neu gewählte Ältermann 
Gunther Schlesselmann versorgten 
anschließend die Teilnehmer mit dem 
bekannten und verstärkten Punsch 
sowie belegten Broten, die die Sark-
witzer Frauen vorbereitet hatten.

Bürgermeisterin Bettina Schäfer (Mitte) mit dem Dorfvorstand (von 
rechts): Klaus Bülow und Cindy Bartz (beide neu gewählt), Marion Urban 

(Dorfvorsteherin), Dieter Klies und Dirk Jensen.

Lichtmess-Veranstaltung: Die vier neuen Einspringer im Vordergrund 
(von links): Oliver Kaufmann, Tom Hinrichsen, Andreas Renje und 

Kevin Barmführer. (Fotos: hfr)

Umweltbeirat:

Infos zur  
Bundestagswahl 
Bad Schwartau. Verbunden mit 
dem Aufruf, unbedingt am kom-
menden Sonntag, 23. Februar, 
vom Wahlrecht Gebrauch zu ma-
chen, weist der Umweltbeirat der 
Stadt Bad Schwartau auf einen 
informativen Aushang in seinem 
Infokasten am Rathaus hin. Darin 
informiert ein großes Poster aus-
führlich über das neue Wahlsys-
tem zur Bundestagswahl.
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Shantychor Timmendorfer Strand:  Einladung zur „Offenen Probe“
Tdf. Strand. Der Shantychor Tim-
mendorfer Strand, unter der Leitung 
von Christian von Seebeck, wurde 
bereits am 21. Februar 1907 als 
„Männergesangverein Harmonie 
v. 1907“ gegründet und ist aus der 
kulturellen Szene in Timmendorfer 
Strand und Umgebung nicht mehr 
wegzudenken.
Der Chor erfreut die Einheimischen 
und Gäste jedes Jahr wieder mit 

schwungvollen Shanties und See-
mannsliedern.
Insgesamt vier CDs wurden in den 
letzten Jahren aufgenommen, die 
aktuelle neue Live-CD 2023 bildet 
den bisher krönenden Abschluss 
und zeugt von der Qualität des Cho-
res.
Auch im Jahre 2025 wird der Chor 
sein Können bei über 20 Konzerten 
unter Beweis stellen, aber dafür sind 

eben auch neue Mitsänger und Mu-
siker erforderlich.
„Sollten auch Sie Interesse an 
der Mitwirkung in dieser Chor-
gemeinschaft haben und ger-
ne singen oder ein Instrument  
spielen, dann melden Sie sich 
bitte unter den Telefonnum-

mern 0177-8923071 oder  0171- 
6304316,  per E-Mail an die 
Adresse info@shantychor-timmen-
dorfer-strand.de oder kommen ein-
fach zur ,Offenen Probe‘ am Sams-
tag, dem 8. März, um 19 Uhr in die 
Trinkkurhalle (Rotunde) in Timmen-
dorfer Strand,“ so der Chor. 

TDF. STRAND
Jeden Montag: 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus 
Jeden Dienstag und Donnerstag: 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz e.V., 
Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur Waldkirche 1, 
Tel: 0170/6700118

Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat: 
18 Uhr: Timmendorfer Gespräche, 
Strohdachhaus
Jeden Donnerstag: 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4–7 Jahren, 
Gemeindebücherei
Jeden Freitag: 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36a
Jeden Samstag und Sonntag: 
11 Uhr: Ausstellung – Eine 
Retrospektive zu Hildegard Schwartz, 
Trinkkurhalle (bis 6. April 25) 
Freitag, 21. Februar: 
19 Uhr: Tanzen am Meer, 
Trinkkurhalle

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag:  
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62

HAFFKRUG
Täglich ganztägig: Fischerei-Erkun-
dungspfad, Seebrückenvorplatz, 
entlang der Promenade
Samstags und Sonntags:  
12–16 Uhr: Offenes Atelier von 
Michael Weigel, Strandallee 1b

PÖNITZ
Jeden Dienstag und Sonntag: 
Di.: 15–18 Uhr, So.: 14–17 Uhr: 
Museum für Regionalgeschichte, 
Lindenstraße 23 

RATEKAU
Jeden Dienstag: 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: „Plattdeutscher Krink“, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstraße 13
Jeden 1. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat:  
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr.13
Jeden Donnerstag: 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat: 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat: 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10

SEREETZ
Jeden Dienstag:  
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik 
in der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule
Jeden 3. Donnerstag im Monat: 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat: 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat: 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4b, 
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

TRAVEMÜNDE
Täglich:  
Ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai
9–19 Uhr: Kunstausstellung 
Michael Weigel – eindrucksvolle 
Meeresbilder, Galerie im Maritim, 
Trelleborgallee 2
13–16 Uhr: Besichtigung Ältester 
Leuchtturm Deutschlands,  
Am Leuchtfeld 1
nach Vereinbarung: Mitmach-
Kunstprojekt für Kinder, 
Kunstpavillon, Vogteistraße 21
Jeden Montag:  
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
Jeden Montag bis Freitag:  
8–17 Uhr: Ausstellung  
„Weit mehr als Meer“ –  
Kunstwerke aus Leidenschaft, 
Kanzlei am Hafen, Torstraße 1

Jeden Dienstag:   
11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne

19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22

Jeden Dienstag bis Freitag:  
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1

Jeden Dienstag bis Sonntag:  
11–17 Uhr: Seebadmuseum, 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1

Jeden Donnerstag:  
10.30 Uhr: Marktkonzert,  
30 min. Konzert mit anschließender 
Führung, St. Lorenz Kirche

19 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1

Jeden Donnerstag und Samstag:  
11–17 Uhr: Kunstpavillon,  
Vogteistraße 21, Ecke Rose

Jeden Freitag:  
18–19 Uhr: Zeit für dich – 
Entspannung zum Wochenausklang, 
Anmeldung unter: 01573-9591548  
od. info@freizeitundaktiv.de, 
Brüggmanngarten, an der Bühne

18–20 Uhr: Freizeit-Doppelkopf-
Treff, Anmeldung unter: 01573-
9591548 od. info@freizeitundaktiv.de

Jeden Samstag:  
11–14 Uhr: Harbour Gallery 
Travemünde – Frauke Klatt, Auf 
dem Baggersand 17a

Jeden Sonntag:  
11 Uhr: Exkursionsfahrt zur 
Seeschwalbeninsel, Naturwerkstatt 
Priwall, Fliegerweg 5–7

Donnerstag, 20. Februar: 
10–12 Uhr: Mal-Ort Travemünde 
– Acryl malen, Anmeldung 
unter: 01573-9591548 od. info@
freizeitundaktiv.de, Brüggmanngarten, 
St. Lorenz Gemeindehaus

Der Shantychor Timmendorfer Strand sucht neue Mitsänger und Musiker 
und lädt zur „Offenen Probe“ am 8. März in die Trinkkurhalle ein.

(Foto: Torsten Vollbrecht)

„Tanzen am Meer“  
in der Trinkurhalle

Tdf. Strand. Die Timmendorfer 
Strand Niendorf Tourismus (TSNT) 
GmbH lädt Einheimische und 
Gäste erneut zur beliebten Tanz-
party in die Trinkkurhalle ein. Die 
nächste Veranstaltung findet am 
Freitag, dem 21. Februar, von 19 
bis 22 Uhr mit DJ Majid statt.
Die Tanzabende mit wechselnden 
DJs bieten nicht nur einen tollen 
Abend in schöner Atmosphäre, 
sondern auch eine abwechslungs-
reiche Musikmischung. Beim „Tan-
zen am Meer“ in der Rotunde der 

Trinkkurhalle kann man bei freiem 
Eintritt einen ausgelassenen Abend 
mit Musik und einem Drink von 
„Cocktail-Revolution“ genießen.
Die weiteren Termine für „Tanzen 
am Meer“ in der Trinkkurhalle sind 
am 7. und 21. März sowie 4. und 
25. April, jeweils freitags ab 19 
Uhr.
Ab Mai findet „Tanzen am Meer“ 
dann auch wieder einmal im Mo-
nat open air mit DJ René in Nien-
dorf/Ostsee statt – ab diesem Som-
mer auf dem „Niendorfer Balkon“.
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Wir haben Deine Stimme im Ohr,  
Dein Bild im Kopf  

und Dich in unserem Herzen.

Wir werden Dich vermissen.

In Gedenken an

Margarete Streich

Dein Tafel-Team
Timmendorfer Strand

Bis zum Mond und zurück...

Margarete Streich
*06. Oktober 1952 12. Februar 2025

Du warst unser Lebensmittelpunkt.
Immer für uns da.

In unseren lebst du weiter.

In Liebe
Axel

Swantje und Olli mit Luki
Janne und Shorty mit Fiete und Kalle

Björn und K mit Lasse und Mads

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Wir bitten von Beileidsbesuchen Abstand zu nehmen.

Du warst unse
Imme

In unsereenn

Swantjtjt e
Janne und Sho

BjBjB örn und K

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Wir bitten von Beileidsbesuchen Abstand zu nehmen.

le

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Wir bitten von Beileidsbesuchen Abstand zu nehmen.

Nach 32 Jahren in der Kirchengemeinde Timmendorfer Strand:

Entpflichtung und Verabschiedung von Küsterin Karin Langeloh-Kalbau
Tdf. Strand. Am vergangenen Sonn-
tag, dem 16. Februar, fand in der 
Waldkirche in Timmendorfer Strand 
ein bewegender Gottesdienst statt, 
in dem Küsterin Karin Langeloh-Kal-
bau nach 32 Jahren engagierter 
Dienstzeit feierlich entpflichtet und 
ihr Gottes Segen für die Zukunft zu-
gesprochen wurde.
Der Gottesdienst, geleitet von Pastor 
Lars Lemke, war geprägt von Dank-
barkeit und Wertschätzung für die 
langjährige Arbeit von Karin Lange-
loh-Kalbau in der Gemeinde. Mu-

sikalisch gestaltete der Gospelchor 
der Waldkirche mit Kirchenmusiker 
Jan Weinhold an Klavier und Orgel 
stimmungsvoll den Gottesdienst.
In seiner Ansprache würdigte Pastor 
Lemke die unermüdliche Hingabe 
und das große Herz von Karin Lan-
geloh-Kalbau. Auch ihre Nachfolge-
rin, Melanie Lichtenberg, wurde der 
Gemeinde vorgestellt.
Nach dem Gottesdienst fand im 
Gemeindehaus ein Empfang zu 
Ehren von Karin Langeloh-Kalbau 
statt. Pastor Lars Lemke eröffnete 

den Empfang mit per-
sönlichen Dankeswor-
ten: „Dein Engagement 
hat nicht nur die Kirche, 
sondern auch die Herzen 
der Menschen berührt. 
Du hast eine Atmosphäre 
geschaffen, in der sich je-
der willkommen fühlte.“
Die Gäste hatten die 
Gelegenheit, bei Speis‘ 
und Trank angeregte Ge-
spräche zu führen und 
Erinnerungen auszutau-
schen. Viele Gemeinde-
mitglieder nutzten die 
Gelegenheit, um persön-
liche Dankesworte an 
Karin Langeloh-Kalbau 
zu richten. Die herzli-
che Atmosphäre und die 
vielen Gespräche zeigten 
die Verbundenheit zwi-
schen Küsterin und Ge-
meinde.
Der Empfang bot nicht 
nur die Möglichkeit, sich 
zu verabschieden, son-
dern auch, die Gemein-

schaft zu stärken und neue Kontakte 
zu knüpfen. Es war ein gelungener 
Abschluss eines besonderen Tages.
Die Kirchengemeinde Timmendorfer 
Strand wird Karin Langeloh-Kalbau 

sehr vermissen, ist jedoch dankbar 
für die vielen Jahre ihres Engage-
ments und wünscht ihr für die Zu-
kunft alles Gute und viele erfüllende 
Momente im Ruhestand.

Pastor Lars Lemke beim Empfang im Pastor-Pfeiffer-Haus mit der 
langjährigen Küsterin Karin Langeloh-Kalbau (links) und ihrer Nachfolgerin 

Melanie Lichtenberg.

Nach 32 Jahren Tätigkeit als Küsterin der 
Kirchengemeinde Timmendorfer Strand wurde 

Karin Langeloh-Kalbau am vergangenen 
Sonntag feierlich verabschiedet.

Niendorfer TrauerCafé
Niendorf/Ostsee. Mit der Trauer 
leben zu lernen heißt auch, die 
Trauer mit anderen Trostsuchen-
den zu teilen. Das TrauerCafé 
der Kirchengemeinde Niendorf/
Ostsee möchte Trauernden hierzu 
die Gelegenheit geben und lädt 
zu seinem nächsten Treffen am 
Mittwoch, dem 26. Februar, um 
15 Uhr in das Hotel „Mein Strand-
haus“, Strandstr. 65-67, in Nien-
dorf/Ostsee ein.

Alle Gäste werden gebeten, sich 
bis zum 24. Februar unter Telefon 
04503-2144 anzumelden. Bitte 
auch auf den Anrufbeantworter 
sprechen. 
Acki Popp und Pastor Johannes 
Höpfner freuen sich auf einen re-
gen Gedankenaustausch unter den 
Teilnehmern.
Besucher, die mit dem Auto kom-
men, werden gebeten einen öf-
fentlichen Parkplatz zu nutzen.
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28 Pilgern im Schlossgarten mit Stammtisch
Ostholstein/Eutin. Sich überschla-
gende Ereignisse in der Weltpolitik, 
die am nächsten Tag bevorstehende 
Bundestagswahl: vielleicht ist Sams-
tag, der 22. Februar, ja ein guter 
Tag, um einmal beim Pilgern durch 
den Schlossgarten wieder mehr zu 
sich selbst zu kommen und sich 
auf Wesentliches im eigenen Leben 
zu konzentrieren. Thomas Lafrentz 
nimmt Interessierte um 15 Uhr mit 
auf einen rund zwei Kilometer lan-
gen Rundweg, der am Taufbrunnen 

im Garten am frischen Wasser hin-
ter dem Evangelischen Zentrum in 
der Schloßstraße 13 (Eingang über 
die Stadtbucht) beginnt und an St. 
Michaelis nahe am Ausgangspunkt 
endet. Während der 90-minütigen 
Wanderung halten die Pilger mehr-
fach an, um die Natur zu erleben 
oder einen geistlichen Impuls zu 
hören. Die Teilnahme ist kostenlos; 
eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Bereits am Freitag, dem 21. Februar, 

treffen sich erfahrene Pilger, aber 
auch Neugierige, die es erstmals 
mit dem Pilgern versuchen wollen, 
zum Pilgerstammtisch um 18 Uhr 
im Restaurant „Markt 17“ in Eutin. 
Es geht um gegenseitiges Kennenler-
nen, Plaudern und den Erfahrungs-
austausch.HÖCH

GRABMALE
Individuelle Grabsteine

Ewald Höch Grabdenkmäler e. K.
Kirchhofsallee 13

23730 Neustadt in Holstein
Telefon: 04561 8868

www.hoech-grabmale.de
Mo. - Fr. 08:00 - 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb seit 1904

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Joachim Kendziorra
* 17. Februar 1964 † 28. Januar 2025

In Liebe zumAbschied

Anke
Jennifer und Henning
mit Liara und Tamme
Florian
Sophie

Ratekau, im Februar 2025

Die Urnentrauerfeier ist am Freitag, 28. Februar 2025, um 11.00 in der Kapelle auf dem
Rensefelder Friedhof in Bad Schwartau. Die Seebestattung erfolgt später im Familienkreis.

Marion Mickeleit
* 15. September 1942   † 7. Februar 2025

 … und im Herzen tiefe Müdigkeit. 
Alles sagt mir: es ist Zeit. 

Fontane

Nun bist du frei und unsere Tränen wünschen Dir Glück.

Wir verabschieden uns zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Kreis. 

Kondolenzanschrift: Familie Mickeleit c/o Bestattungshaus Lociks, 
Eutiner Str. 104, 23689 Pansdorf

In Liebe und Dankbarkeit
Jeannine 
im Namen der Familie

Herzlichen Dank
sagen wir für die vielen Zeichen der Anteilnahme und Hilfe, 
die wir beim Abschied von unserem Vater erfahren durften.

Kurt Genz
† 29. Dezember 2024

Unserer Dank gilt auch Frau Pastorin Schwerdtfeger 
und dem Bestattungshaus Lociks für die liebevolle 

Ausrichtung der Trauerfeier.
Claudia und Silvia Genz

Traurig haben wir Abschied genommen von meiner 
lieben Frau, unserer Mutter, Schwiegermutter und 
unserer geliebten Omi

Marita KindereitMarita Kindereit
* 12.11.1934     † 30.01.2025* 12.11.1934     † 30.01.2025

Du wirst immer  
in unseren Herzen bleiben! 
Dirk Kindereit und Familie
Timmendorfer Strand, im Februar 2025

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum,

von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt, man merkt es kaum, 

denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein 

bestimmte unser Leben.

Drum wird dieses eine Blatt allein 

uns immer wieder fehlen.

„60plus- 
Frühstück“  
mit Vortrag

Tdf. Strand. Am Dienstag, dem 25. 
Februar, findet von 10 bis 12 Uhr das 
„60plus-Frühstück“ im Pastor-Pfeif-
fer-Haus (Gemeindehaus) der evan-
gelisch-lutherischen Kirchengemein-
de Timmendorfer Strand statt. 
Neben dem gewohnten Frühstück 
mit Gedankenaustausch und Klönen 
steht ein Vortag mit Rechtsanwältin 
und Notarin Katrin Grundei (Foto) 
von der „Kanzlei am Meer“ auf dem 
Programm. Thema wird „General- 
und Vorsorgevollmacht mit Patien-
tenverfügung“ sein. Nachfragen sind 
natürlich möglich.
Das Thema trifft schon im Vorfeld 
auf reges Interesse. Da der Platz be-
schränkt ist, wird um Anmeldung im 
Gemeindebüro gebeten, per E-Mail 
an kg-timmendorf@kk-oh.de oder 
telefonisch unter 04503-2582.

Zeugen gesucht:  Zwölf verendete Tauben am Straßenrand aufgefunden
Süsel. Bereits am Montag, dem 27. 
Januar, wurden zwischen Fassendorf 
und Süsel insgesamt zwölf tote Tau-
ben aufgefunden. Die Tiere lagen 
auf einer Strecke von etwa einem 
Kilometer verteilt am Straßenrand. 
Die Polizei hat die Ermittlungen auf-
genommen und sucht nach Zeugen.
Ein Anrufer meldete den Fund um 
die Mittagszeit. Einsatzkräfte der 
Polizeistation Süsel suchten darauf-
hin die Örtlichkeit auf und fanden 
entlang des Wegesrands des Fassen-
dorfer Wegs beziehungsweise der 
Straße „Am Broock“ insgesamt zwölf 
tote Tauben auf.
Die Tiere waren auf einer Strecke 
von etwa einem Kilometer verteilt. 
Jeweils alle 50 bis 100 Meter befand 
sich ein verendetes Tier am Straßen-
rand beziehungsweise im angren-
zenden Knick oder den entsprechen-
den Feldeinfahrten.

Kirchengemeinde  
Scharbeutz:

Haushaltsplan 
liegt aus

Scharbeutz. Der Kirchengemein-
derat der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Scharbeutz hat 
in seiner Sitzung vom 5. Febru-
ar den Haushaltsplan für das Jahr 
2024/2025 verabschiedet. Dieser 
liegt vom 17. Februar bis zum 17. 
März im Kirchenbüro während der 
Öffnungszeiten zur Einsicht aus. 
Das Kirchenbüro ist dienstags und 
freitags von 10 bis 12 Uhr geöffnet.

Nächtliche Bernsteinsuche:

„Der Strand leuchtet“ 
in Travemünde

Travemünde. Eine nächtliche 
Bernsteinsuche mit UV-Licht wird 
am Samstag, dem 22. Februar, 
ab 19 Uhr in Travemünde ange-
boten. Schwarzlicht zeigt den 
Strand in einem ganz neuen Licht. 

UV-Lampen werden ausgeliehen. 
Treffpunkt ist an der Strandprome-
nade bei den Wasserspielen. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro.
Buchung und Infos unter tickets.
geopark-nordisches-steinreich.de.

Kirche setzt  
Zeichen  

des Friedens
Bad Schwartau. Mit einer Versamm-
lung will die ev.-luth. Kirche Bad 
Schwartau ein Zeichen des Friedens 
für Vielfalt, Toleranz und Solidarität 
setzen. Wer die Aktion unterstützen 
möchte, findet sich am morgigen 
Donerstag, 20. Februar, um 16 Uhr 
auf dem Marktplatz ein.
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29Pilgern im Schlossgarten mit Stammtisch
treffen sich erfahrene Pilger, aber 
auch Neugierige, die es erstmals 
mit dem Pilgern versuchen wollen, 
zum Pilgerstammtisch um 18 Uhr 
im Restaurant „Markt 17“ in Eutin. 
Es geht um gegenseitiges Kennenler-
nen, Plaudern und den Erfahrungs-
austausch.

Gerhard Lau

Du gehst jetzt langsam aus der Zeit heraus
 in eine Zukunft jenseits aller Sterne.

Doch was Du für uns warst, 
bleibt für immer in unseren Herzen.

* 18. Oktober 1933   † 27. Januar 2025
Zanow/Pommern Lübeck

Hab Dank für all Deine 
Liebe und Fürsorge!
Deine Uschi
Deine „Lütte“ Regina mit Thomas
Deine kleine Schwester Renate

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Mittwoch, 26. Februar 2025, um 14.00 Uhr 

auf dem Friedhof Niendorf/Ostsee statt.

Kondolenzadresse: Familie Lau c/o Bestattungshaus Lociks, 
Eutiner Str. 104 in 23689 Pansdorf

Reise vor dem Sterben,
 sonst reisen deine Erben.

...alles richtig gemacht, Herbert!

Herbert Hans Brodowski
* 5. 8. 1942         † 2. 1. 2025

Deine Familie Hempel

Herzlichen Dank
sagen wir für die vielen Zeichen der Anteilnahme und Hilfe, 
die wir beim Abschied von unserem Vater erfahren durften.

Kurt Genz
† 29. Dezember 2024

Unserer Dank gilt auch Frau Pastorin Schwerdtfeger 
und dem Bestattungshaus Lociks für die liebevolle 

Ausrichtung der Trauerfeier.
Claudia und Silvia Genz

Unfassbar und traurig sind wir …
Unser Kollege hat Tschüss gesagt.

R.I.P.R.I.P.
Mike Bukowski (Bucky)Mike Bukowski (Bucky)

 

Das Einrichtungsteam Pflegezentrum Techau

Traurig haben wir Abschied genommen von meiner 
lieben Frau, unserer Mutter, Schwiegermutter und 
unserer geliebten Omi

Marita KindereitMarita Kindereit
* 12.11.1934     † 30.01.2025* 12.11.1934     † 30.01.2025

Du wirst immer  
in unseren Herzen bleiben! 
Dirk Kindereit und Familie
Timmendorfer Strand, im Februar 2025

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum,

von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt, man merkt es kaum, 

denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein 

bestimmte unser Leben.

Drum wird dieses eine Blatt allein 

uns immer wieder fehlen.

„60plus- 
Frühstück“  
mit Vortrag

Tdf. Strand. Am Dienstag, dem 25. 
Februar, findet von 10 bis 12 Uhr das 
„60plus-Frühstück“ im Pastor-Pfeif-
fer-Haus (Gemeindehaus) der evan-
gelisch-lutherischen Kirchengemein-
de Timmendorfer Strand statt. 
Neben dem gewohnten Frühstück 
mit Gedankenaustausch und Klönen 
steht ein Vortag mit Rechtsanwältin 
und Notarin Katrin Grundei (Foto) 
von der „Kanzlei am Meer“ auf dem 
Programm. Thema wird „General- 
und Vorsorgevollmacht mit Patien-
tenverfügung“ sein. Nachfragen sind 
natürlich möglich.
Das Thema trifft schon im Vorfeld 
auf reges Interesse. Da der Platz be-
schränkt ist, wird um Anmeldung im 
Gemeindebüro gebeten, per E-Mail 
an kg-timmendorf@kk-oh.de oder 
telefonisch unter 04503-2582.

Zeugen gesucht:  Zwölf verendete Tauben am Straßenrand aufgefunden
Süsel. Bereits am Montag, dem 27. 
Januar, wurden zwischen Fassendorf 
und Süsel insgesamt zwölf tote Tau-
ben aufgefunden. Die Tiere lagen 
auf einer Strecke von etwa einem 
Kilometer verteilt am Straßenrand. 
Die Polizei hat die Ermittlungen auf-
genommen und sucht nach Zeugen.
Ein Anrufer meldete den Fund um 
die Mittagszeit. Einsatzkräfte der 
Polizeistation Süsel suchten darauf-
hin die Örtlichkeit auf und fanden 
entlang des Wegesrands des Fassen-
dorfer Wegs beziehungsweise der 
Straße „Am Broock“ insgesamt zwölf 
tote Tauben auf.
Die Tiere waren auf einer Strecke 
von etwa einem Kilometer verteilt. 
Jeweils alle 50 bis 100 Meter befand 
sich ein verendetes Tier am Straßen-
rand beziehungsweise im angren-
zenden Knick oder den entsprechen-
den Feldeinfahrten.

Auffällig war, dass 
die Fußringe der 
Tauben abgetrennt 
waren. Zudem wie-
sen die Tiere Verlet-
zungen auf, deren 
Ursache derzeit 
untersucht wird.
Nach derzeiti-
gen Erkenntnissen 
dürften die Tiere 
absichtlich getötet 
und im Anschluss 
illegal entsorgt 
worden sein.
Neben der Polizei 
ist ebenfalls das 
zuständige Vete-
rinäramt in die 
Ermittlungen mit 
eingebunden. Der 
Fachdienst Umwelt 
der Polizei prüft 

nun Straftatbestände nach 
dem Tierschutzgesetz und 
geht dem Anfangsverdacht 
der illegalen Tierkörperent-
sorgung nach. Vor diesem 
Hintergrund werden Zeugen 
gesucht. Personen, die in den 
letzten Wochen verdächtige 
Beobachtungen im Bereich 
des Fassendorfer Wegs be-
ziehungsweise der Straße 
„Am Broock“ oder Hinwei-
se zur Herkunft der Tauben 
geben können, werden ge-
beten, sich mit den zuständi-
gen Ermittlern in Verbindung 
zu setzen.
Infos werden unter der Ruf-
nummer: 04524-7077-0 
oder alternativ per E-Mail an 
Scharbeutz.PABR@polizei.
landsh.de entgegengenom-
men.Eine der zwölf verendeten Tauben. (Foto: Polizei)

Kirchengemeinde  
Scharbeutz:

Haushaltsplan 
liegt aus

Scharbeutz. Der Kirchengemein-
derat der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Scharbeutz hat 
in seiner Sitzung vom 5. Febru-
ar den Haushaltsplan für das Jahr 
2024/2025 verabschiedet. Dieser 
liegt vom 17. Februar bis zum 17. 
März im Kirchenbüro während der 
Öffnungszeiten zur Einsicht aus. 
Das Kirchenbüro ist dienstags und 
freitags von 10 bis 12 Uhr geöffnet.

Kirche setzt  
Zeichen  

des Friedens
Bad Schwartau. Mit einer Versamm-
lung will die ev.-luth. Kirche Bad 
Schwartau ein Zeichen des Friedens 
für Vielfalt, Toleranz und Solidarität 
setzen. Wer die Aktion unterstützen 
möchte, findet sich am morgigen 
Donerstag, 20. Februar, um 16 Uhr 
auf dem Marktplatz ein.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST   

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.: 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.:  15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.: 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.: 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 13.00 Uhr 
 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.:  19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.: 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.:  Sa. 16–20 Uhr 

So./Feiertag 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.:  Sa.  17–20 Uhr 

So./Feiertag 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.: 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 13.00 Uhr 
 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/51330
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, EMail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
PastorPfeifferHaus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus); 
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.MartinKirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a
Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppedepressionen.de

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 19. Februar 2025 
VossApotheke,  
Peterstr. 30, Eutin 
LübbersApotheke,  
Rathausmarkt 2b, Stockelsdorf
Donnerstag, 20. Februar 2025 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Apotheke am Behnhaus,  
Königstr. 14, Lübeck
Freitag, 21. Februar 2025 
KurApotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
KlindwortApotheke,  
Dänischburger Landstr. 79–81, Lübeck
Samstag, 22. Februar 2025 
SonnenApotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
CleverbrückApotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau
Sonntag, 23. Februar 2025 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
PandaApotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde
Montag, 24. Februar 2025 
Markt Apotheke, 
Markt 17, Bad Schwartau 
Humanity First Apotheke,  
Moislinger Allee 52, Lübeck
Dienstag, 25. Februar 2025 
BalticApotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
LübbersApotheke,  
Segeberger Str. 16–22, Stockelsdorf
Mittwoch, 26. Februar 2025 
MarktApotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Apotheke Ziegelstraße,  
Ziegelstr. 9, Lübeck

Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; LudwigJahnStr. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporosedeutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. 16 Uhr in den Räumen der 
MartinLutherGemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: 0163/3463765 (Frau Stamp)  
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im   
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1721332 
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes KarllKrankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios AgnesKarllKrankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios AgnesKarll
Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabeoh.de
Beratung und Hilfe m. d. Gleichstellungs
beauftragten d. Gemeinde Tdf. Strand  
S. Sommerfeld: Tel. 0151/18566167

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr

Mittwoch, 19. Februar 2025 
VossApotheke,  
Peterstr. 30, Eutin 
LübbersApotheke,  
Rathausmarkt 2b, Stockelsdorf

Donnerstag, 20. Februar 2025 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Apotheke am Behnhaus,  
Königstr. 14, Lübeck

Freitag, 21. Februar 2025 
KurApotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
KlindwortApotheke,  
Dänischburger Landstr. 79–81, Lübeck

Samstag, 22. Februar 2025 
SonnenApotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
CleverbrückApotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau

Sonntag, 23. Februar 2025 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
PandaApotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde

Montag, 24. Februar 2025 
Markt Apotheke, 
Markt 17, Bad Schwartau 
Humanity First Apotheke,  
Moislinger Allee 52, Lübeck

Dienstag, 25. Februar 2025 
BalticApotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
LübbersApotheke,  
Segeberger Str. 16–22, Stockelsdorf

Mittwoch, 26. Februar 2025 
MarktApotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Apotheke Ziegelstraße,  
Ziegelstr. 9, Lübeck

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 23. Februar, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst m. Religionskurs am OGT 
(P. Lemke)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 23. Februar, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Schlapkohl)

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 23. Februar, 17.30 Uhr: Vor
stellungsgottesdienst d. Konfirmanden 
m. Taufen (P. Lemke, Diakonin Stobbe)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 
Petri-Kirche

Sonntag, 23. Februar, 11 Uhr: Gottes
dienst m. Abendmahl (P. Höpfner)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 23. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Prädikant Stachel)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 23. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Schwerdtfeger)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 23. Februar, 18 Uhr: 
Abendgottesdienst (P. Stein)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 23. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Freitag, 21. Februar, 18 Uhr: Georgs
musik (Cleverbrücker Kinderchor)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 23. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Herr Radtke); parallel 
Kindergottesdienst

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 23. Februar, 10 Uhr: 
Luth. Messe m. Kindergottesdienst

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 22. Februar, 10 Uhr:  
Gottesdienst m. Bibelgespräch; anschl. 
Mitbringbuffet
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 23. Februar, 11 Uhr: 
Gottesdienst m. Abendmahl 
(Pn. MewesGoeze)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 23. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Livemusik d. Lübecker 
Saxophoniker (P. Gottschalk)

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 23. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Prahl)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 23. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst im MartinLutherHaus 
(P. Haasler)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
jeden Montag, Mittwoch u. Freitag 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag 19 Uhr: 
Hl. Messe 
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe 
jeden Sonntag 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe
Freitag, 21. Februar, 18 Uhr: 
Euchar. Anbetung

Bad Schwartau, Maria Königin, 
Geibelstraße 20

jeden Donnerstag, 18 Uhr: Hl. Messe
jeden Samstag, 18 Uhr: Hl. Messe
Sonntag, 23. Februar, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe, lat.trid.

Travemünde, St. Georg, Rose 32
Donnerstag, 20. Februar, 18 Uhr: 
Hl. Messe
Sonntag, 23. Februar, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
Versöhnungskirche

Sonntag, 23. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. i.R. Prien)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 23. Februar, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst zur Fusion in der 
Christuskirche (Pastor:innen u. 
Kirchengemeinderat); 11 Uhr: 
MiniMitmachGottesdienst im 
Gemeindezentrum (Diakonin Schulz)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 23. Februar, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst zur Fusion (Pastor:innen 
u. Kirchengemeinderat)
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24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 0 4155 / 4 93 99 66
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Jugendfeuerwehr Haffkrug:

14. Jahreshauptversammlung mit Wahlen und Ehrungen
Haffkrug. Am Samstag, dem 1. Feb-
ruar, fand die Jahreshauptversamm-
lung der Jugendfeuerwehr Haffkrug 
im Gerätehaus statt. Mit 20 von 20 
Jugendfeuerwehrmitgliedern war 
die Versammlung beschlussfähig.
Jugendgruppenleiterin Lucy Brock-
mann begrüßte alle anwesenden Ka-
meraden, Eltern und Gäste. 
Bürgervorsteherin Anja Bendfeldt 
lobte das Engagement der Kids und 
wünschte ihnen alles Gute. Des 
Weiteren wurden die besten Grüße 
der Gemeinde, von Bürgermeisterin 
Bettina Schäfer, der stellvertretenden 
Ordnungsamtsleiterin Julia Lorenz, 
sowie von der Gemeindewehrfüh-
rung Malte Levgrün, Markus Rabe 
und Carsten Staack überbracht.
Kreisjugendgruppenleiter Thies 
Hamann wünschte der Jugendfeu-
erwehr alles Gute. Die Jugendfeu-
erwehren Scharbeutz und Pönitzer 
Seenplatte waren ebenfalls vertreten 
und wünschten einen guten Verlauf 
bei den anstehenden Wahlen.
Carmen Lucas, Leiterin der Kinder-
feuerwehr Haffkrug, überbrachte 
viele Grüße von der Blaulichtbande.
Pepper Stöckel verlas das Protokoll 
der letzten Jahreshauptversammlung 
2024. Jugendgruppenleiterin Lucy 

Brockmann verlas im Anschluss den 
Jahresbericht vom vergangenen Jahr. 
Außerdem standen einige Wahlen 
an: Jugendgruppenleiterin Lucy 
Brockmann wurde wiedergewählt.
Jugendgruppenführerinnen und 
-führer sind Sarah Lange (Wieder-
wahl), Pepper Stöckel (Wiederwahl) 
und Jannis Winkel. Zur Schriftführe-

rin wurde Jamilia Lüth gewählt und 
zum Kassenwart Ben Köster.
Drei Jugendliche wurden von Ju-
gendwart Marco Pusch mit Urkun-
de und Naschibox geehrt, da die 
Dienstbeteiligungen im letzten Jahr 
besonders erfreulich waren: Lucy 
Brockmann (92 % Dienstbeteili-
gung), Jannis Winkel (94 % Dienst-

beteiligung) und Matti Brockmann 
(97 % Dienstbeteiligung).
Anschließend überreichte Markus 
Rabe den „Füürwehr-Pott“ in Form 
von verschiedenen Gutscheinen, als 
Dank für die Anwesenheit bei den 
Diensten. Die Feuerwehr Haffkrug 
gratuliert allen Beförderten und Ge-
wählten ganz herzlich.

Die Jugendfeuerwehr Haffkrug hat Anfang Februar ihre Jahreshauptversammlung abgehalten. (Foto: Svea Krebs)

Sprechstunde der Bürgermeisterin
Stockelsdorf. Die Bürgermeisterin 
der Gemeinde Stockelsdorf, Julia 
Samtleben, lädt am morgigen Don-
nerstag, 20. Februar, von 15.30 bis 
16.30 Uhr zu einer offenen Bürger-
sprechstunde ins Rathaus, Zimmer 
106, ein. Auch außerhalb dieser 

Sprechstunde hat die Verwaltungs-
chefin ein Ohr für die Anliegen der 
Stockelsdorfer. Terminvereinbarun-
gen erfolgen in ihrem Büro im Rat-
haus bei Florian Svenson unter Tele-
fon 0451/4901-101 oder per E-Mail 
an vorzimmer@stockelsdorf.de.

Vortrag über Erben und Vererben
Stockelsdorf. Am Mittwoch, dem  
26. Februar, lädt der Seniorenbeirat 
der Gemeinde Stockelsdorf zu ei-
nem kostenfreien Vortrag über Erben 
und Vererben ein. Referent ist der 
Rechtsanwalt Thomas Menzel. Be-
ginn im Rathaussaal ist um 15 Uhr, 

Einlass ab 14.30 Uhr. Anmeldungen 
sind nicht erforderlich, aber wün-
schenswert unter seniorenbeirat@
stockelsdorf.de oder telefonisch un-
ter der Rufnummer 0451/494036 
(Der Anrufbeantworter ist einge-
schaltet).
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Gültig bis 22.02.25 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, 
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote dieser 
Woche finden Sie hier:

Ihr Kundentelefon 0800 777 22 33

ALLES FÜR

4 PACKUNGEN Teekanne
Naturkräuter- oder

Früchtetee 
verschiedene Sorten, 18/20er

 Ferrero
kinder 
Überraschung 
verschiedene Sorten
20 g (1 kg = 41.67 €)

6 STÜCK

4 FLASCHEN

 Ferrero 
kinder Schokolade oder

Yogurette Erdbeere 
100 g (1 kg = 12.50 €)

4 TAFELN

5 RIEGEL

3 FLASCHEN

 Katjes
Fruchtgummi oder Lakritz 
verschiedene Sorten
175 g (1 kg = 4.08 €)

7 BEUTEL

 Hela 
Ketchup 
verschiedene Sorten
300 ml (1 Liter = 4.17 €)

4 BEUTEL funny-frisch
Riffels oder Ofen Chips 
verschiedene Sorten
150/125 g
(1 kg = 8.33/10.00 €)

4 PET-FLASCHEN

Rauch
Eistee 
verschiedene Sorten
1,5 Liter (1 Liter = 0.83 €)

zzgl. 1.00 € Pfand

 Body Attack
Protein Riegel 
verschiedene Sorten
35 g (1 kg = 28.57 €)

 wasa 
Knäckebrot 
verschiedene Sorten
200–275 g 
(1 kg = 6.06–8.33 €)

3 PACKUNGEN
Glitzi plus
gründliche Reinigung, saugstark, 
mit Antibac-Effekt, verhindert Bakterien-
wachstum in der Scheuerfläche 

6er-Pack

5 FLASCHEN

 Fa
Duschgel 
verschiedene Sorten
250 ml
(1 Liter = 4.00 €)

1 KG

Hackfleisch 
vom Schwein
zum Braten und Garen
vielseitig zu verwenden 

oder Rinderhackfleisch
1 kg = 9.99 €

Speisekartoffeln
„Belana“
(1 kg = 1.00 €)

5-KG-BEUTEL

festkochend

4 PACKUNGEN

 Hansano 
frische 
Weidemilch 
3,9% oder 1,8% Fett
1 Liter
(1 Liter = 1.25 €)

 Sidolin
Glasreiniger
oder Der General
Allzweckreiniger 
verschiedene Sorten
500/750 ml (1 Liter = 3.33/2.22 €)

 Tempo 
Feuchte Toilettentücher 
verschiedene Sorten
42er-Nachfüllpackung

4 STÜCK

3 PACKUNGEN
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